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Aktuelle Stellenangebote 
finden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote
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Ein Abend voller Empowerment zur Gleichberechtigung

Über 100 Frauen und ein paar mutige Männer 
hatte sich am 8. März für den Internationalen 
Frauentag im Bürgerzentrum zusammenge-
funden. Geladen hatten das Bündnis 8. März, 
ein Zusammenschluss von Vereinen, Parteien 
und Organisationen, Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick und Monika Frank, Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt Bruchsal. 
Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt hat 
gleich zu Beginn klargestellt, dass es ihr bei 
Gleichberechtigung nicht darum geht, einer 
einzelnen Personengruppe die Schuld in 
die Schuhe zu schieben. „Das Problem sind 
die patriarchalen Strukturen, die Frauen und 
Männer gleichermaßen in starre Rollenbilder 
pressen.“, so Monika Frank in ihrer Begrü-
ßung zum Auftakt des Abends. 

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick machte in ihrem Grußwort auf die ge-
stiegene Zahl der Gewalttaten gegen Frauen 
aufmerksam, in diesem Kontext blieb auch 
der Fall Gisèle Pelicot nicht unerwähnt.  „Der 
Fall hat unmissverständlich klar gemacht, 
dass Gewalt gegen Frauen nicht vom bösen, 
unbekannten Täter ausgeübt wird, sondern 
in den meisten Fällen vom eigenen Partner 
oder einer anderen nahestehenden Person.“, 
so Oberbürgermeisterin Petzold-Schick. 
„Fakt ist, jede dritte Frau in Deutschland er-
fährt mindestens einmal in ihrem Leben kör-
perliche oder sexuelle Gewalt, nicht selten 
auch beides.“
Moderatorin und Unternehmerin Jennifer 
Reaves bat für den anschließenden Panel 

Talk ein weiteres Mal Oberbürgermeisterin 
Petzold-Schick, sowie Sängerin und Musik-
schulleiterin Sonja Oellermann und Chemie-
ingenieurin und Mutter Bianca Schwandt auf 
die Bühne. 
Die vier Frauen teilten bewegende Erleb-
nisse aus ihrer eigenen Vergangenheit. Sie 
liesen die Besucher/-innen der Veranstal-
tung aber auch nicht ohne einige wichtige 
Erkenntnisse zurück, die sie aus ihrer eige-
nen Lebenserfahrung ziehen konnten. „Man 
geht drei Schritte nach vorne und zwei zu-
rück. Viel zu oft übersieht man dabei, dass 
man somit einen Schritt nach vorne ge-
macht hat. Wir sollten alle weniger an uns 
zweifeln.“, so Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick..

Kostenfreie Karten für den Bürgerempfang am 22. März, 19 Uhr
Der 15. Bürgerempfang der Stadt Bruchsal 
findet am Samstag, 22. März 2025, um 19 
Uhr im Rechbergsaal des Bürgerzentrums 
statt. Das Thema lautet „Vertrauen“.

Kostenfreie Einlasskarten sind bei der 
Touristinformation H7 (Hoheneggerstraße 
7) und in den fünf Verwaltungsstellen der 
Stadtteile erhältlich, solange der Vorrat 
reicht. Pro Abholer werden maximal vier 
Karten ausgegeben.
Die Veranstaltung ist Teil des Landesjazz-
festivals Baden-Württemberg, und der 
Jazzclub Bruchsal übernimmt die Bewir-
tung der Gäste. Zu den Programmpunkten 
gehören ein Podiumsgespräch zum The-
ma Vertrauen sowie musikalische, literari-
sche und sportliche Beiträge von lokalen 
Gruppen, darunter das Big-Band-Projekt 
der Musik- und Kunstschule, die Badische 
Landesbühne, der Polizeichor Bruchsal so-

wie der aus Bruchsal gebürtige Jazzmusi-
ker Antoine Spranger mit seinem Ensem-
ble – auch hier eine Reminiszenz an das 
Landesjazzfestival.
Im oberen Foyer präsentieren sich zudem 
Informationsstände, die sich mit dem The-
ma „Vertrauen“ befassen.
 
Dolmetscher für Gehörlose engagiert
Für den Bürgerempfang wurden wieder 
Gebärdendolmetscher engagiert. Für ge-
hörlose Bürgerinnen und Bürger gibt es 
über das Amt für Familie und Soziales 
ein kleines Kartenkontingent, erhältlich 
über volker.falkenstein@bruchsal.de oder  
(072 51) 79 357.

Earth Hour
Am Samstag, 22. März, 20.30 Uhr, set-
zen Menschen, Städte und Unternehmen 
auf der ganzen Welt ein Zeichen für mehr 
Klimaschutz. Denn dann findet die Earth 
Hour statt. Auch wir in Bruchsal unterstüt-
zen diese Aktion. 
Die Earth Hour zeigt, wie viele Menschen 
gemeinsam auf der ganzen Welt für den 
Erhalt des Planeten kämpfen. Jede und 
jeder kann sich am 22. März, 20.30 Uhr, 
mit dem symbolischen Lichtausschalten 
in den eigenen vier Wänden beteiligen.  

In diesem Jahr schalten wir aber nicht nur 
eine Stunde das Licht aus – wir erheben 
außerdem unsere Stimme und singen ge-
meinsam! Ganz nach dem Motto: Licht 
aus. Stimme an. Egal, ob zu Hause mit der 
Familie, als Band im Proberaum oder als 
Chor – die Stadt Bruchsal freut sich, wenn 
Sie mitsingen! 

Informationen, Mitmachmöglichkeiten 
und Anmeldungen unter: 
www.wwf.de/earth-hour

Foto: PRSW

Foto: PRSW
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger, 
ereignisreiche Wochen stehen uns bevor. 
Am Montag beginnt das Landesjazzfestival 
hier bei uns in Bruchsal. Mit der Austragung 
des Landesjazzfestivals 2025 spielen wir in 
der Championsleague mit. In den vergan-
genen zehn Jahren hat sich Bruchsal zu 
einer gefragten, regionalen Festivalstadt 
entwickelt. Diesen Weg gehen wir weiter. 
Wir sind stolz darauf, dass es dem Jazz-

club Bruchsal im Jahr seines 15-jährigen 
Bestehens gelungen ist, im Rahmen eines 
14-tägigen Festivals, die gesamte Welt des 
Jazz nach Bruchsal zu holen und wir uns 
einmal mehr als Weltmusikstadt präsen-
tieren können. Für dieses Engagement und 
den großen Einsatz sage ich Danke! Dan-
ken möchte ich auch dem Gemeinderat, 
der 30.000 Euro zur Verfügung gestellt hat, 
und den Verantwortlichen im Bürgerzent-
rum, die aktiv in das Programm eingebun-
den sind. Jazz ist anspruchsvoll, Jazz ist je 
nach Stil etwas für Liebhaber. Umso mehr 
freut es mich, dass ein Programm zusam-
mengestellt worden ist, das die gesamte 
Bandbreite der Jazzmusik präsentiert und 
so für jeden Jazz-Geschmack etwas bietet. 
Ein Teil der Konzerte ist schon ausverkauft. 
Doch bei den meisten Konzerten sind noch 
Restkarten erhältlich. Also nutzen Sie die 
Gelegenheit, um hier vor Ort Jazz der Welt-
klasse zu hören. Seien Sie dabei, wenn 
Bruchsal sich einmal mehr als ernstzuneh-
mender Kulturstandort präsentiert. 
Eingebunden in das Jazzfestival ist auch 
mein diesjähriger Bürgerempfang am 22. 
März. In diesem Jahr habe ich „Vertrauen“ 
als zentrales Thema ausgewählt. Dabei 
geht es mir nicht nur darum, aufzuzeigen, 

wie wichtig Vertrauen zu anderen Men-
schen im persönlichen Umfeld ist. Ich wer-
de den Blick auch auf die kommunalen Her-
ausforderungen richten. Die Verlässlichkeit 
in Institutionen sind wichtige Vorausset-
zung für das Vertrauen der Bürger/-innen 
in ihre Stadt. Das musikalische, literarische 
und sportliche Rahmenprogramm, vorge-
tragen von ortsansässigen Kulturschaffen-
den, greift wie in jedem Jahr das zentrale 
Thema des Bürgerempfangs auf. Für die 
Podiumsdiskussion haben spannende 
Gesprächspartner/-innen zugesagt.
Seien Sie also mit dabei. Ich lade Sie alle 
ganz herzlich zu meinem Bürgerempfang 
ein. Die Karten sind, wie immer, kostenfrei, 
eine Vorabbestellung ist allerdings notwen-
dig. Ich freue mich auf den Abend mit Ih-
nen, an dem im Anschluss an das offizielle 
Programm viel Gelegenheit zum Austausch 
bestehen wird. Ich freue mich auf die Ge-
spräche mit Ihnen. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick, 
Oberbürgermeisterin

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek

LANDESJAZZFESTIVAL BRUCHSAL 2025 – 17. bis 30. März
Das zweiwöchige Event im Bruchsaler 
Bürgerzentrum, für das Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick die Schirm-
herrschaft übernommen hat, ist ein re-
nommiertes und bewährtes Format mit 
überregionaler Strahlkraft, das jährlich in 
wechselnden Städten Baden-Württem-
bergs stattfindet wie zum Beispiel 2022 in 
Schwäbisch Hall, 2023 in Mannheim und 
2024 in Tübingen.
Für 2025 hat der Jazzclub Bruchsal dieses 
Festival erstmals nach Bruchsal geholt. Ein 
hochkarätiges Line-Up mit internationalen 
und regionalen Musikgrößen wird zwei 
Wochen lang für ein musikalisches Feuer-
werk sorgen und Bruchsal landesweit ins 
kulturelle und mediale Rampenlicht rücken. 
Dabei ist das Programm bewusst breit ge-
fächert und reicht von Blues, R&B, Soul und 

Funk über Fusion und Jazz bis zur World 
Music: Das Landesjazzfestival steht unter 
dem Motto: „What we play is life“. Hier der 
Link zur Erklärung: https://www.landesjazz-
festival-bruchsal.de/jazz-up/
Lassen Sie uns gemeinsam in die Magie 
des Jazz eintauchen und unvergessliche 
musikalische Momente erleben. Wir wün-
schen Ihnen inspirierende Konzerte, span-
nende Entdeckungen und eine wunderbare 
Zeit beim Landesjazzfestival 2025!
 
Programmübersicht 
17. März: NILS LANDGREN FUNK UNIT – 
Eröffnungskonzert mit der legendären Funk 
Unit, die seit 30 Jahren für mitreißenden 
Funk, Jazz und Soul steht.
18. März: HENRIK FREISCHLADER – Blues-
Rock vom Feinsten mit dem virtuosen Gitar-
risten und Sänger.
19. März: JAZZ FOR KIDS – ausverkauft
19. März: BA-WÜ GROOVE CLUB – Groovige 
Rhythmen von einer Auswahl der besten Mu-
siker Baden-Württembergs.
20. März: NOSFERATU – STUMMFILM MIT 
LIVE-VERTONUNG – Stummfilmklassiker 
mit Live-Vertonung durch Erwin Ditzner und 
Paata Demurishvili – eine spannende Fusion 
von Filmkunst und Musik.
21. März: KRAAN – Jazzrock und Fusion von 
einer Kultband der deutschen Musikszene.

23. März: DIE NINA SIMONE STORY – Eine 
Hommage an die unvergessene Nina Simo-
ne, die Ikone des Soul und Jazz.
24. März: MAX MUTZKE – ausverkauft
25. März: MATTI KLEIN SOUL TRIO – Groo-
vige Jazz-Soul-Klänge des ehemaligen Key-
boarders von Seeed.
26. März: JMO – Ein Trio, das westafrikani-
sche Musiktraditionen mit Jazz und orientali-
schen Klängen verbindet.
27. März: JOO KRAUS – Innovativer Jazz mit 
elektronischen Einflüssen vom deutschen 
Trompeter Joo Kraus.
28. März: EMMA RAWICZ – Die junge briti-
sche Saxofonistin beeindruckt mit modernen 
Kompositionen und technischem Können.
29. März: QUEENS OF SOUL & SWR BIG 
BAND - ausverkauft
30. März: DAS BUCH DER VON NEIL YOUNG 
GETÖTETEN – Eine Kooperation des Jazz-
club Bruchsal e. V. und der Badischen Lan-
desbühne e. V.
30. März: LUKAS DeRUNGS QUINTET – 
Jazzpreisträger Lukas DeRungs verbindet Klas-
sik und Jazz zu einem emotionalen Finale.
 
Tickets online auf www.landesjazzfesti-
val-bruchsal.de, bei der Touristinformation 
„H7“ (Hoheneggerstr. 7, 76646 Bruchsal) 
und allen bekannten Reservix-Vorver-
kaufsstellen.KRAAN Foto: Steffen Meyer
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Rathaus in Heidelsheim gestürmt! Die KoFeiFa reißt die Macht an sich! Die Narren stürmten das Büchenauer Rathaus

Best of Fasching in Bruchsal  
und den Stadtteilen

Fotos: Carmen Hardock, Lars Dettweiler, H. Janke,
KoFeiFa, BKG

... und zum Schluss „Abuzze“ am SaalbachMelkküwwl-Sitzung in Obergrombach

Beste Stimmung

Prunksitzung der GroKaGe Bruchsal 

Wetter und Stimmung waren auf dem Büchenauer Umzug spitze
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Zweckverbands 
„Wasserversorgung Mittelhardt“
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die nächste öffentliche Verbandsversammlung des Zweckverbands 
„Wasserversorgung Mittelhardt“ findet am Montag, 17. März 2025, 
16:30 Uhr, im Rathaus, Bürgersaal, Stadtteil Blankenloch, Rathaus-
straße 3, 76297 Stutensee, statt.
Die zu beratenden Punkte sind in der nachfolgenden Tagesordnung 
aufgeführt.
Die Einwohnerschaft ist zu der öffentlichen Sitzung recht herzlich 
eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Petra Becker, Verbandsvorsitzende

TAGESORDNUNG
1. Ausschreibung der technischen Betriebsführung des Zweckver-

bands „Wasserversorgung Mittelhardt“.
  •  Information über Vergabe der Beratungsleistung
  •  Ermächtigung zum Start des Vergabeverfahrens
2. Bekanntgaben
3. Anerkennung der Sitzungsniederschrift vom 25.11.2024
4. Fragestunde für Verbandsmitglieder und Zuhörer

Ortschaftsrat BüchenauOrtschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am  
Montag, 17. März 2025, um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer der  
Verwaltungsstelle Büchenau statt.
TAGESORDNUNG
1 Antrag und Stellungnahme der CDU-Fraktion des Ortschaftsrates 

Büchenau zur Realisierung eines neuen Feuerwehrhauses und 
zur Feuerwehrsituation vor Ort 

2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgerfragestunde 
Bruchsal, 06.03.2025
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Ortschaftsrat HeidelsheimOrtschaftsrat Heidelsheim

Bekanntmachung
TAGESORDNUNG
der Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim am 18. März 2025,  
19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim.
Öffentlicher Teil 
1  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse 
2  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat 
3  Planung und Entwicklung des ehemaligen Real-Geländes in Hei-

delsheim 
4  Bekanntgaben 
5  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 18.02.2025

Ortschaftsrat HelmsheimOrtschaftsrat Helmsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 19. März 2025, 19 Uhr, im Sitzungssaal der Verwaltungsstel-
le Helmsheim, statt.
TAGESORDNUNG:
1 Informationen aus dem Wald durch Förster Manuel Mannuß
2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgeranliegen
5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 20.11.2024

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 10.03.2025
gez. Tatjana Grath, Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat ObergrombachOrtschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 19. März 2025, 19 Uhr, im Sitzungssaal der Verwaltungs-
stelle Obergrombach statt.
TAGESORDNUNG
1  Friedhofskonzept und Bestattungskultur
2  Sachstand Vorranggebiete für Windkraftanlagen
 auf Obergrombacher Gemarkung
3  Bekanntgaben
4  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5  Bürgerfragestunde
6  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll
 der Sitzung am 22.01.2025
Bruchsal, 6. März 2025
gez. Dr. Wolfram von Müller, Ortsvorsteher

Ortschaftsrat UntergrombachOrtschaftsrat Untergrombach

Bekanntmachung
Hinweis: Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach 
am Mittwoch, 19. März 2025, um 19 Uhr im Bürgersaal der Verwal-
tungsstelle Untergrombach findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Stellenausschreibungen
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Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
für das Veranstaltungsmanagement

(bis Entgeltgruppe 8 TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0030 –

Bewerbungsschluss: 30. März 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Pla-
nung und Durchführung von Brauchtums- und Repräsentationsver-
anstaltungen, Unterstützung bei Sicherheitsvorgaben, Kooperation 
mit Vereinen, Vereinsförderung, Öffentlichkeitsarbeit sowie Budget-
verantwortung.

Ingenieur/-in Fachrichtung Wasserbau (m/w/d)
(Entgeltgruppe 11 TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0034 –
Bewerbungsschluss: 6. April 2025

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die selbst-
ständige Planung, Ausschreibung und Überwachung von Baumaß-
nahmen, Erstellung von Kostenschätzungen als Grundlage der jährli-
chen Haushaltsplanung sowie Starkregenrisikomanagement.

Ingenieur/-in Fachrichtung Bauingenieurwesen (m/w/d)
(Entgeltgruppe 11 TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0032 –
Bewerbungsschluss: 6. April 2025

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Wahr-
nehmung der Bauherrenfunktion bei der Abwicklung von Baumaß-
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nahmen in der Planungs- und Ausführungsphase im Bereich Tiefbau 
sowie die Koordinierung aller an Projekten beteiligten Firmen und 
weiteren Stellen.

IT-Systemadministrator/-in (m/w/d)  
im Bereich Clientmanagement

(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0022 –

Bewerbungsschluss: 23. März 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Verwal-
tung und Unterstützung beim Einrichten von Mobiltelefonen und IT-
Arbeitsplätzen, die Entgegennahme, Priorisierung und Behebung von 
Störungen und Fehlermeldungen sowie Anfragen zur Handhabung 
von Soft- und Hardware.

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0024 –

Bewerbungsschluss: 29. März 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Betreu-
ung von Fremdfirmen und verfahrenstechnischen Anlagen der Abwas-
serreinigung und Schlammbehandlung, Ermittlung von Störungsursa-
chen und Durchführung von Fehleranalysen sowie Bereitschaftsdienst.

Pförtner/-innen in den Abend- und Nachtstunden 
(m/w/d)

in Teilzeit zwischen 10 und 19,5 Wochenstunden
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0020 –
Bewerbungsschluss: 23. März 2025

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Rundgänge 
durch die Obdachlosenunterbringung, Durchführung von Zugangs-
kontrollen, Digitale Dokumentation von besonderen Vorkommnissen 
sowie im Bedarfsfall das Verständigen der Polizei.

Sachbearbeiter/-in (m/w/d) für Schlüsselmanagement
(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0016 –
Bewerbungsschluss: 22. März 2025

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Pla-
nung, Verwaltung und Pflege von neuen und vorhandenen elektroni-
schen und mechanischen Schließanlagen sowie die Unterstützung 
bei der Verwaltung aller städtischer Liegenschaften.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die Kommunale Schulkindbetreuung 

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2025-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spieleri-
sche Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder 
in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Meister/-in (m/w/d) Elektrotechnik
(bis Entgeltgruppe 8 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0010 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Automatisierungstechniker/-in (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0139 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Betreu-
ung der gesamten Automatisierungstechnik/SPS/PLS sowie die 
Sicherstellung der Funktion und Optimierung der Automatisierungs-
technik.

Elektroniker/-in (m/w/d) Betriebstechnik 
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0145 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Die Ergebnisse der jüngsten Jugendschutztestkäufe 
deuten auf eine positive Entwicklung hin
Das Bruchsaler Ordnungsamt hat am vergangenen Freitag wieder 
Testkäufe in der Kernstadt und den Stadtteilen durchgeführt, um zu 
überprüfen, ob zum Beispiel Supermärkte, Tankstellen und Kioske 
die Jugendschutzgesetze einhalten. Zwei Teams testeten in insge-
samt 21 Verkaufsstellen, ob die Verkäufer/-innen Alkohol oder Tabak 
an die minderjährigen Testkäufer/-innen abgaben. Dabei versuchten 
die Jugendlichen einen „normalen Partyeinkauf“ zu simulieren, in-
dem sie Süßigkeiten, Softdrinks und Hochprozentiges oder Zigaret-
ten kauften.
In insgesamt acht von 21 Geschäften kam es zu einem Verkauf, ob-
wohl die Konsumgüter laut Gesetz erst ab 18 Jahren erworben wer-
den dürfen. Im Vergleich zur letzten Kontrolle im Herbst 2024 sank 
die Beanstandungsquote von 46 Prozent auf 38 Prozent. Dennoch 
wurde die Alterskontrolle von vielen Verkaufsstellen völlig vernach-
lässigt. 
Die 16- bis 17-jährigen Testkäufer/-innen wurden oft nicht einmal 
nach ihrem Ausweis gefragt und konnten die Waren anstandslos er-
werben. Auf die Frage nach dem Alter gaben die Testkäufer/-innen 
ihr tatsächliches Alter an. In einer Verkaufsstelle wurden die Jugend-
lichen darauf hingewiesen, dass sie sich jemanden suchen sollen, 
der volljährig ist und die Einkäufe durchführen soll. Hier wurden die 
Verkäufer explizit darauf hingewiesen, dass das Gesetz Strafen von 
bis zu 50.000 Euro vorsieht, wenn Alkohol an Minderjährige abgege-
ben wird.
Insbesondere wurden am Freitag von einigen selbstständigen 
Inhaber/-innen der Verkaufsstellen selbst der Verkauf durchgeführt. 
Gerade als Gewerbetreibender sollte hier der Jugendschutz einen er-
höhten Stellenwert haben, um die gewerberechtliche Zuverlässigkeit 
zu erfüllen.
Die Käufe wurden von Mitarbeiter/-innen des Ordnungsamtes und 
der Polizeidienststelle beobachtet. Im Falle eines illegalen Verkaufs 
wurde die Ware dokumentiert und vom Ordnungsamt zurückgege-
ben. Zudem wurde der Verkäufer oder die Verkäuferin auf das be-
vorstehende Ordnungswidrigkeitenverfahren und das Bußgeld hin-
gewiesen. Bei Erstverstößen ist mit einem Bußgeld von mindestens 
200 Euro zu rechnen.
Die regelmäßigen Testkäufe sollen dazu beitragen, Verkäufer/-innen 
und Händler/-innen für den Jugendschutz zu sensibilisieren und Ver-
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stöße zu minimieren. Durch konsequente Kontrollen sollen Jugend-
liche vor den Gefahren des Alkohol- und Tabakkonsums geschützt 
werden. Weitere Testkäufe sind bereits geplant.
Das Ordnungsamt der Stadt Bruchsal ist auch weiterhin dankbar für 
Hinweise aus der Bevölkerung, die uns bereits in der Vergangenheit 
bei der Verfolgung von Verstößen behilflich waren.

Ausschreibung Bruchsaler Weihnachtsmarktes 2025 
vom 24. November bis 30. Dezember 2025
Der Bruchsaler Weihnachtsmarkt findet auf dem Otto-Oppenheimer-
Platz und Kübelmarkt sowie obere Kaiserstraße der Stadt Bruchsal 
statt. Für den Zeitraum 24. November bis 30. Dezember 2025 wer-
den Standplätze ausgeschrieben und die Bewerber und Bewerbe-
rinnen gemäß den Auswahlkriterien beurteilt und dementsprechend 
zugelassen.
Interessentinnen und Interessenten, die mit ihrem Geschäft am 
Weihnachtsmarkt teilnehmen wollen, haben Gelegenheit, sich bis  
30. April 2025 (Datum des Eingangsstempels) bei der Stadt Bruchsal, 
Marktamt, in schriftlicher oder elektronischer Form, zu bewerben.
Für die Bewerbung ist das Bewerbungsformular zu verwenden. Das 
Formular ist unter https://www.bruchsal.de/erleben/maerkte/weih-
nachtsmarkt veröffentlicht oder kann alternativ beim Marktamt 
angefordert werden. Der Bewerbung sind alle im jeweiligen Bewer-
bungsformular geforderten Unterlagen und Nachweise beizufügen.
Nicht berücksichtigt werden:
• Bewerbungen ohne Verwendung des Bewerbungsformulars
• Bewerbungen, die verspätet eingehen
• Bewerbungen, die unvollständige oder falsche Angaben enthalten
Eine automatische Eingangsbestätigung erfolgt nicht. Die Bewer-
bung begründet keinen Rechtsanspruch auf Zulassung zum Markt. 
Die Entscheidung über eine Zulassung erfolgt auf Grundlage der 
Satzung der Stadt Bruchsal über die Durchführung des Weihnachts-
marktes vom 19. März 2024.
Die Zulassung erfolgt schriftlich in Form eines öffentlich-rechtlichen 
Bescheides. Eine Zulassung begründet keinen Rechtsanspruch auf 
einen bestimmten Platz. Anfahrten und der Aufbau ohne schriftli-
chen Zulassungsbescheid oder Aufforderung sind untersagt. Eine 
Haftung dafür, dass der Weihnachtsmarkt überhaupt am angegebe-
nen Ort und/oder zum angegebenen Zeitraum tatsächlich stattfin-
det, kann nicht übernommen werden.

Ausschreibung Bruchsaler Weihnachtsmarktes 2025
für Kunsthandwerker
vom 24. November bis 30. Dezember 2025
Der Bruchsaler Weihnachtsmarkt findet auf dem Otto-Oppenheimer-
Platz und Kübelmarkt sowie obere Kaiserstraße der Stadt Bruchsal 
für den Zeitraum 24. November bis 30. Dezember 2025 statt.
Um das Angebot auf dem Weihnachtsmarkt zu bereichern besteht 
die Möglichkeit, tage- oder wochenweise kunsthandwerkliche, selbst 
gefertigte Waren in städtischen Kunsthandwerkerhütten zu präsen-
tieren und Handwerk vorzuführen. Bei Interesse kann – gegen eine 
Gebühr – eine Holzhütte der Stadt Bruchsal angemietet werden.
Interessentinnen und Interessenten können sich bis 30. April 2025 
(Datum des Eingangsstempels) bei der Stadt Bruchsal, Marktamt, in 
schriftlicher oder elektronischer Form, bewerben.
Für die Bewerbung ist das Bewerbungsformular zu verwenden. Das 
Formular ist unter https://www.bruchsal.de/erleben/maerkte/weih-
nachtsmarkt veröffentlicht oder kann alternativ beim Marktamt an-
gefordert werden.
Die Bewerbung begründet keinen Rechtsanspruch auf Zulassung 
zum Markt. Die Entscheidung über eine Zulassung erfolgt auf Grund-
lage der Satzung der Stadt Bruchsal über die Durchführung des 
Weihnachtsmarktes vom 19. März 2024.
Die Zulassung erfolgt schriftlich in Form eines öffentlich-rechtlichen 
Bescheides. Eine Zulassung begründet keinen Rechtsanspruch auf 
einen bestimmten Platz. Anfahrten und der Aufbau ohne schriftli-
chen Zulassungsbescheid oder Aufforderung sind untersagt. Eine 
Haftung dafür, dass der Weihnachtsmarkt überhaupt am angegebe-
nen Ort und/oder zum angegebenen Zeitraum tatsächlich stattfin-
det, kann nicht übernommen werden.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

2. März
Konstantin David Hähnel
Eltern: Ann-Kathrin Schäfer und Alexander Peter Hähnel
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

22. Februar
Walter Maximilian Schmitt
28. Februar
Irene Zeh geb. Eißler
1. März
Roland Wilhelm Machts
Ulrike Luise Henecka geb. Mack
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

19. März
Charlotte Böser 90 Jahre
Der Jubilarin zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

„Frieden schaffen mit Angriffswaffen?“ 
Mittelstreckensysteme in Deutschland – 
gefährlich und destabilisierend!
Unter diesem Titel hatte die 
Friedensinitiative Bruchsal am 
Aschermittwoch ins Lutherhaus 
eingeladen. Der Vortragende 
war Jürgen Wagner, geschäfts-
führendes Vorstandsmitglied 
der Tübinger Informationsstelle 
Militarisierung (IMI). 
Er beleuchtete in seinen Ausführungen die Hintergründe und Ge-
fahren der geplanten Stationierung von US-Mittelstreckenraketen in 
Deutschland.
Diese wurde am 10. Juli 2024 ohne vorherigen Beschluss des Bun-
destags verkündet. Dabei handelt es sich um die Stationierung stra-
tegischer Waffen, die nur für offensive Zwecke „geeignet“ sind. Sie 
wären in der Lage, russische Führungszentralen und Atomanlagen 
mit extrem geringen Vorwarnzeiten anzugreifen und zu vernichten. 
Die Folgen, so Wagner, wären destabilisierend und gefährlich und 
könnten im schlimmsten Fall bei Fehlalarmen zum Start von Atom-
raketen führen. Deutsche Städte würden damit zu „erstrangigen Zie-
len“. Ungeklärt ist, wer die Stationierung bezahlt, wie viele Raketen 
stationiert werden und wer deren Einsatz befiehlt.
Zweifellos trage Russland maßgeblich zu der hochriskanten Gemen-
gelage bei, erklärt Wagner. Umso wichtiger sei es, die Gefahren einer 
atomaren Auseinandersetzung nicht durch die geplante Stationie-
rung fahrlässig zu vergrößern. Stattdessen sollten Maßnahmen, die 
erwiesenermaßen einer solchen Katastrophe entgegenwirken, akti-
viert werden: Risikominimierung, Rüstungskontrolle und Konzepte 
wie die strukturelle Nichtangriffsfähigkeit.

 
 Foto: Rüdiger Czolk

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an die 
Behördennummer 115 
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Positiv hob der Referent hervor, dass trotz medialer Dauerbeschallung 
bisher eine Mehrheit der Bevölkerung die Stationierung ablehnt. Er 
verwies auf die Notwendigkeit, Fakten und Hintergründe in die Öffent-
lichkeit zu tragen. Wagner empfahl die Unterstützung von Kampagnen 
wie „Berliner Appell“ oder „Friedensfähig statt erstschlagfähig“.
Dem Vortrag folgte eine lebhafte Diskussion.

Internationale Wochen gegen Rassismus
Auch in diesem Jahr beteiligt sich Bruchsal wieder mit einem ei-
genen Programm an den bundesweiten Aktionen zu den „Internati-
onalen Wochen gegen Rassismus“. Dieses soll Begegnungsräume 
schaffen, einen konstruktiven Austausch zu Themen wie Fremden-
feindlichkeit, Ausgrenzung und Diskriminierung ermöglichen und 
dabei helfen, im Sinne eines friedlichen Miteinanders Vorurteile ab-
zubauen.
Sie sind herzlich eingeladen, an den Veranstaltungen ab dem 16. März 
teilzunehmen und sich aktiv einzubringen.
Hier eine Veranstaltung, auf welche wir in dieser Woche hinweisen 
möchten:
Donnerstag, 20. März 2025
„Distanzierte Mitte, verlorene Mitte?“
Vortrag und Diskussion mit Professor Andreas Zick
Der renommierte Professor für Sozialisation und Konfliktforschung, 
Andreas Zick, leitet seit 2013 das Institut für interdisziplinäre Kon-
flikt- und Gewaltforschung (IKG) an der Universität Bielefeld. Sein 
Vortrag „Distanzierte Mitte, verlorene Mitte?“ erörtert anhand von 
Studien die Frage, wie antidemokratische Orientierungen in die Mitte 
der Gesellschaft eindringen und geht dabei insbesondere auf rechts-
extreme und menschenfeindliche Ideologien ein. In diesem Rah-
men soll auch die Frage: „Wie stabil ist die Demokratie?“ diskutiert 
werden. Mit Grußwort der Bruchsaler Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick.
19.00 Uhr, Rathaus am Markt, Bruchsal, Eintritt frei, Anmeldung nicht 
erforderlich.
Für nähere Informationen können Sie sich gerne an die Integrations-
beauftragte Fürüzan Kübach, unter (072 51) 79-58 65 oder integrati-
onsbeauftragte@bruchsal.de wenden.
Alle Termine sind auf der städtischen Homepage unter https://www.
bruchsal.de/leben/gesellschaft veröffentlicht.
Hier finden Sie auch die Kontaktdaten der jeweiligen Veranstalter/-
innen und können sehen, ob und bei wem Sie sich gegebenenfalls für 
die Veranstaltungen anmelden müssen.

Vortrag in der Badischen Landesbibliothek in Karlsruhe 
– Bundschuhführer Joß Fritz in der Literatur
Über kaum eine andere Persön-
lichkeit der Bauernkriege im frü-
hen 16. Jahrhundert entstand so 
viel Literatur und Kunst wie über 
den sagenumwobenen Unter-
grombacher Bundschuhführer 
Joß Fritz: Ferdinand Lassalle 
ließ ihn in seinem Drama „Franz 
von Sickingen“ als „Bauernagita-
tor“ auftreten, Ludwig Ganghofer 
sah in ihm „Das neue Wesen“ 
und Franz Josef Degenhardt 
besang seine revolutionäre Tä-
tigkeit in der Bundschuh-Bewe-
gung in der Ballade „Legende 
von der revolutionären Geduld 
und Zähigkeit und vom richtigen 
Zeitpunkt“. Joß Fritz‘ schatten-
haft gebliebenes Leben diente 
als Projektionsfläche beinahe 
aller politischen Richtungen, von 
ganz links bis nach ganz rechts.
Anlässlich des 500. Jahresta-
ges des Deutschen Bauernkriegs spricht der Bruchsaler Kulturab-
teilungsleiter Thomas Adam, Autor einer mehrfach aufgelegten 
Joß-Fritz-Biografie, am Dienstag, 8. April, 19 Uhr, in der Badischen 
Landesbibliothek Karlsruhe. Unter dem Titel „Joß Fritz – Rebell, Agi-
tator und Phantom vom Oberrhein. Der Bundschuhführer Joß Fritz 
in Roman, Drama und Musik“ beleuchtet Adam den künstlerischen 
Niederschlag, den die Gestalt des Joß Fritz über zwei Jahrhunder-
te gefunden hat. Untermalt wird der Vortrag von der Capella Antica 
Bruchsal mit Musik des 16. Jahrhunderts auf Gamben und Laute 
sowie durch literarische Passagen aus den vorgestellten Büchern, 
gelesen von Evelyn Nagel von der Badischen Landesbühne.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich.

 
In der Ortsmitte von Untergrom-
bach erinnert eine Statue im öf-
fentlichen Raum an Joß Fritz und 
seine Bundschuhbewegung
 Foto: Thomas Adam

Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Southside

Hey Southside! Was machen eigentlich ...
… eure pädagogischen Fachkräfte?
Gut, dass du fragst.
Weil viele Menschen sich nicht viel unter der offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit vorstellen können, starten wir hiermit unsere kleine „Hey 
Southside!“-Inforeihe.
Kaffee trinken und Tischerkicker-Duelle gehören nämlich zwar ganz 
dem Klischee nach auch dazu, sind aber nur der winzigste Teil von 
dem, was wir in unserem Alltag als Jugendsozialarbeiter/-innen tun.
Das machen wir sonst:
• Büroarbeit und Administration
• Beratung
• Unterstützung bei Schule und Beruf
• Offener Treff
• Problemlösung und Vermittlung
• Leitung des Offenen Treffs
• Aktionen und Angebote planen und durchführen
• Ausflüge
• Workshops und Fortbildungen
• Kooperationen mit Schulen, Vereinen, Einrichtungen der Jugend-

hilfe et cetera
• Ferienprogramm
• LGBTQ+ Beratung und Treff
• Demokratiearbeit
• Aufklärung
• Prävention
• Betreuung bei Praktika
• Netzwerken
• und noch viel mehr!
Du willst mehr erfahren oder dir unsere Arbeit mal vor Ort ansehen? 
Komm gern vorbei!
Euer Southside-Team

MustertextInternationales Frauencafé

Moscheebesuch zum Fastenbrechen
Der islamische Fastenmonat Ramadan dauert dieses Jahr 29 Tage 
und fällt auf den März. Vom Beginn des Morgengrauens bis zum 
Sonnenuntergang sollten Muslime in diesem Zeitraum fasten. Wenn 
Sie daran interessiert sind, was das genau bedeutet oder auch hiesi-
ge Moscheen einmal besichtigen möchten, sind Sie herzlich eingela-
den zu einem gemeinsamen Fastenbrechen vor Ort.
Freitag, 21. März, 18 Uhr, Sultan-Ahmed-Moschee, 
Industriestr. 36, Bruchsal
Freitag, 28. März, 18 Uhr, Muslimgemeinde, Bannweideweg, Bruchsal
Eintritt frei, Anmeldung nicht erforderlich.
Kontakt: Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte der Stadt Bruch-
sal; integrationsbeauftragte@bruchsal.de

GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote Seniorenrat März 2025
• Mittwoch, 12. März, 15 Uhr: 

Kreative Stunde – Jeanette List/Rita Bürger
• Montag, 17. März, 10 Uhr: 

Fit in den Tag – Renate Mohr/Marianne Walter
• Mittwoch, 19. März, 14.30 Uhr: 

Kaffee und mehr ... heiter bis wolkig – Elisabeth Dirks/Margot 
Rudy

• Dienstag, 25. März, 14.30 Uhr: 
Spielenachmittag mit Marianne Vogel/Maria-Luise Raub

• Freitag, 28. März, 15 Uhr: 
Jahreszeiten-Literatur-Kaffee (Literatur, Lesung und Gespräch) 
mit Annemarie Lebert/Jeanette List

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 



|   9AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. März 2025 · Nr. 11

Sie, dass keine Anträge gestellt werden können.
Die Beratungen finden jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.20 Uhr statt. Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnum-
mer (07 21) 825-115 43.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Mit Engagement und Professionalität
Am 31. Januar und 1. Februar 
2025 nahmen Nina Bayat, MINT-
Koordinatorin des Heisenberg-
Gymnasiums Bruchsal, und 
Schulleiter Manuel Sexauer an 
der nachgeholten Schulleiter-
tagung 2024 des nationalen 
MINT-Excellence-Netzwerks teil. 
Diese Tagung bringt Schulen mit 
gymnasialer Oberstufe aus ganz 
Deutschland zusammen, die 
durch herausragende naturwis-
senschaftliche Angebote für ihre 
Schülerinnen und Schüler glänzen.
Der Austausch mit anderen Schulen und Fachausstellern bot zahlrei-
che Anknüpfungspunkte zu innovativen MINT-Projekten: Künstliche 
Intelligenz, smarte Gewächshäuser, Schulimkerei, Wetterstationen, 
Schülerforschungszentren sowie die Einbindung der MINT-Förde-
rung in die Schulentwicklung und mathematische Spitzenförderung 
waren nur einige der spannenden Themen.
Ein zentrales Highlight der Tagung war die Keynote von Frau Profes-
sor Doktor Lewalter, die über die Ergebnisse der PISA-Studie 2022 in 
Bezug auf die MINT-Bildung berichtete. Besonders alarmierend ist 
der deutschlandweite Rückgang der mathematischen Fähigkeiten, 
der sich auch bei leistungsstarken Schülerinnen und Schülern be-
merkbar macht – ein Trend, der seit der Corona-Pandemie verstärkt 
auftritt. Umso wichtiger sei es, mit Engagement und Professionalität 
gegenzusteuern, denn die Qualität des Unterrichts und die Motivati-
on der Lehrkräfte spielen eine entscheidende Rolle.
Mit zahlreichen Impulsen für die Weiterentwicklung unseres MINT-
Angebots, dem Ziel, regionale MINT-Netzwerke zu knüpfen, und zahl-
reichen Ideen rund um das Thema KI kehrten Frau Bayat und Herr 
Sexauer am Samstagabend nach Bruchsal zurück – begleitet von 
angeregten Gesprächen bis zur letzten Minute.
Das Heisenberg-Gymnasium bleibt somit nicht nur am Puls der Zeit, 
sondern setzt sich aktiv dafür ein, seinen Schülerinnen und Schülern 
die bestmöglichen Voraussetzungen für eine erfolgreiche MINT-Zu-
kunft zu bieten. Se

Justus-Knecht-Gymnasium

Vertiefungskurs Mathematik „exzellent“ erfolgreich

 
Exzellenter Vertiefungskurs Mathematik Foto: Ut

Das Justus-Knecht-Gymnasium pflegt sein mathematisch-natur-
wissenschaftliches Profil mit vielfältigen Unterrichtsangeboten aus 
diesem Bereich. Seit dem Schuljahr 2012/13 wird daher ein Vertie-
fungskurs Mathematik in der Kursstufe angeboten mit dem Ziel, den 
Übergang auf die Universität zu erleichtern. Dabei soll der Wahlkurs 
den Schülerinnen und Schülern, die ein Studium der Naturwissen-

 
Manuel Sexauer und Nina Bayat
 Foto: HBG

schaften, der Ingenieurswissenschaften, der Mathematik sowie der 
Wirtschaftswissenschaften anstreben, die mathematischen Kennt-
nisse und Fertigkeiten vermitteln, wie sie in den ersten Semestern 
der anspruchsvollen Studienfächer erwartet werden.
In diesem Schuljahr besuchen 23 Schülerinnen und Schüler diesen 
Kurs bei Christina Utech und waren dabei sehr erfolgreich in der Zer-
tifikatsklausur, die an der Universität in Karlsruhe geschrieben wur-
de. Alle haben die Klausur bestanden und besonders hervorzuheben 
ist, dass sechs Teilnehmer das Prädikat „exzellent“ erworben haben.
Die Schulleitung und der Fachbereich Mathematik gratulieren herz-
lich zu dieser hervorragenden Leistung.

Freiwillige Feuerwehr

Hauptversammlung
Einladung zur Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bruch-
sal am Freitag, 11. April 2025, 19 Uhr, im Ehrenbergsaal des Bruch-
saler Bürgerzentrums.
Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht des Feuerwehrkommandanten
 4.  Bericht der Jugendfeuerwehrwartin
 5.  Bericht des Leiters der Altersabteilungen
 6.  Bericht des Kassiers
 7.  Aussprache zu den Berichten
 8.  Feststellung der Jahresrechnung
 9.  Ansprache von Herrn Bürgermeister Andreas Glaser
10.  Ehrungen
11.  Grußworte
12.  Verschiedenes & Behandlung eingegangener Anträge
Sollte die Hauptversammlung nicht beschlussfähig sein, wird hiermit 
auf 19.45 Uhr am gleichen Ort, Tag und mit gleicher Tagesordnung 
eine neue Hauptversammlung einberufen, die dann ohne Rücksicht 
auf die Anzahl der anwesenden Angehörigen der Einsatzabteilung 
der Feuerwehr beschlussfähig ist.
Zu dieser Hauptversammlung lade ich alle Angehörigen der Einsatz-
abteilungen und die Kameraden der Altersmannschaft sehr herzlich 
ein. Anträge sind in schriftlicher Form beim Feuerwehrkommandant 
bis zum 4. April 2025 einzureichen. Ein Abendessen wird zu Beginn 
der Veranstaltung gereicht.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Bernd Molitor
Feuerwehrkommandant

Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

„Gelb ist die Farbe der Sonne“ im Schloss Bruchsal
Ein Stück in Worten, Zeichen, Gesten, Geräuschen und Farben von 
Brendan Murray
ab 3 Jahren
Sonntag, 30. März, 15 Uhr, 
Deutsches Musikautomaten-Museum im Schloss Bruchsal
Yoshi und Hani sind beste Freun-
de, solange Gelb die Farbe der 
Sonne ist. Aber plötzlich spielt 
Yoshi nur noch mit dem Dra-
chen. Ein Streit bricht aus, der 
Himmel verdunkelt sich und Wol-
ken ziehen auf. Um Yoshi zu ver-
letzen, lässt Hani den Drachen 
davonfliegen. Nach und nach 
lernen die beiden, sich gegensei-
tig ihre Wut und ihren Schmerz 
zu zeigen. Und der Sturm legt sich.
Gelb ist die Farbe der Sonne ist ein bezauberndes Stück über die 
Freundschaft von zwei Kindern. Beide kommunizieren auf unter-
schiedliche Weise – Yoshi in Gebärdensprache und Hani in gespro-
chener Sprache. Gemeinsam lernen sie, sich über ihre Gefühle zu 
verständigen.

 
 Foto: Dominique Brewing
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Eine gehörlose Regisseurin, eine gehörlose Schauspielerin und zwei 
hörende Schauspieler des Jungen Theaters erschaffen eine Auffüh-
rung, die Gebärdensprache mit gesprochener Sprache verbindet. Ein 
Theatererlebnis, das gleichzeitig gehörloses und hörendes Publikum 
begeistern wird.
Eine Kooperation mit dem Deutschen Musikautomaten-Museum
Mit Deutscher Gebärdensprache (DGS)
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de, 
Telefon (072 51) 727-23
www.reservix.de

Der Mann des Rechts: Ludwig Marum im Hexagon
Dokumentartheater von Hajo Kurzenberger
Samstag, 29. März, 19.30 Uhr, 
Stadttheater, Hexagon, Einführung um 19 Uhr
„Vergesst ihn nicht!“, rief seine Frau 1934 den Trauernden bei Ma-
rums Begräbnis zu. 3.000 Karlsruher/-innen erwiesen dem Verstor-
benen die letzte Ehre, obwohl die Nazis verboten hatten, den Termin 
seiner Beisetzung bekannt zu geben. Zigtausende hatten Ludwig 
Marum und sieben weitere badische Politiker ein Jahr zuvor bei der 
„Schaufahrt“ durch Karlsruhe verhöhnt, die die „Schutzhäftlinge“ in 
das neu errichtete KZ Kislau führte.
Der kämpferische Jurist und Politiker, der sich früh dem aufkommen-
den Faschismus entgegengestellt hatte, war als Jude und Sozialde-
mokrat von Anfang an Zielscheibe der NSDAP. Seine Briefe aus dem 
KZ zeigen ihn als sorgenden Familienvater und liebevollen Ehemann, 
aber auch als Mann, der fest an das Recht glaubt.
Dies ist ein Stück überregional bedeutsamer Lokalgeschichte, die 
Hajo Kurzenberger anhand historischer Dokumente auf der Bühne 
vergegenwärtigt.
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de, 
Telefon (072 51) 727-23
www.reservix.de

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Astronomie und Astrologie
Mittwoch, 19. März, 9 Uhr im St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstraße 49, 
Kleiner Speisesaal, Erdgeschoss
Charlotte Gattke-Kanz , Gondelsheim, Lehrerin
Das Wissen über unser Universum und deren Auswirkungen auf uns 
„Erdenbürger“, eine Grundlage oder Einführung … zu einem großen ... 
nie endenden Thema.
Zu diesem Thema wird die Referentin die Entwicklung der Astrono-
mie, die verschiedenen Denkweisen und Einflüsse in einem kurzen 
Vortrag zusammenfassen.
In der Astrologie werden der Verlauf der Sterne/Planeten und deren 
„Aspekte“ zueinander beobachtet und gedeutet.
Nicht nur unser „Sternzeichen“ zum Zeitpunkt der Geburt, das den 
Sonnenstand in einem Tierkreiszeichen aufzeigt, ist von Bedeutung, 
sondern auch der Blick und die möglichen Deutungen vom gesamten 
„Geburts-Horoskop“. Die verschiedenen Planeten und deren mögli-
chen Aspekte zueinander werden den zweiten Teil dieses Themen-
bereichs abschließen.

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

90s FOREVER – Hits & Acrobatics
Das Wintergarten Varieté Berlin, 
Deutschlands ältestes Varieté, 
kommt zum dritten Mal ins Bür-
gerzentrum Bruchsal und hat am 
10. und 11. Oktober eine Show 
der Extraklasse mit im Gepäck 
– „90s FOREVER – Hits & Acro-
batics“! Eine mitreißende Hom-
mage an das wohl schillerndste 
Jahrzehnt der Popkultur erwar-
tet das Publikum – schrill, süß, 
laut, schön und schnell wie die 
90er selbst!
Internationale Top-Artisten, eine 
furiose Live-Band und vier fan-
tastische Sängerinnen und Sän-

 
Künstler Jay Khan
 Foto: Wintergarten Varieté Berlin

ger – allen voran Jay Khan, einst Mitglied der erfolgreichen Boygroup 
US5 – nehmen die Zuschauer mit auf eine spektakuläre Zeitreise. 
Gemeinsam performen sie die größten Hits der 90er und lassen die 
unvergesslichen Sounds von Take That, Cher, Roxette, Guns N' Ro-
ses, Eurodance, Hip-Hop und Britpop wieder aufleben. Die Show ist 
geprägt von nachdenklichen Momenten und Staunen, genauso wie 
von pulsierenden Beats und mitreißenden Rhythmen. Kraftvolle One-
armer, magische Sneakers, tanzende Bälle, glitzernde Hula-Hoops, 
wirbelnde Rollerskates – bei dieser Show verschmelzen Musik und 
Körperkunst zu einer Einheit. Performances, die kleine Geschichten 
erzählen und sich wie ein Puzzle zu einem Gesamtkunstwerk fügen.
Abgerundet wird dieses einmalige Showerlebnis durch ein exklu-
sives „Show & Dine“-Angebot, das kulinarische Hochgenüsse und 
stilvolles Ambiente mit 312 Sitzplätzen in Gala-Form vereint. Ein 
Drei-Gänge-Menü, wahlweise in einer klassischen oder veganen Vari-
ante, erwartet die Gäste und lässt keine Wünsche für eine vollendete 
Varieté-Atmosphäre offen. Am ersten Abend findet wie auch in den 
vergangenen beiden Jahren eine Premierenfeier mit Künstlern des 
Varietés statt. 90s FOREVER – eine Show für alle Sinne.
Bereits in den letzten beiden Jahren waren die Shows des Winter-
garten Varieté Berlin im Bruchsaler Bürgerzentrum jeweils komplett 
ausverkauft und haben das Publikum mit einem unterhaltsamen und 
hochkarätigen Revueprogramm unterhalten.
Tickets gibt es bei der Touristinformation im Servicecenter „H7“, 
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 50 594-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de, www.bruchsal-erleben.de oder 
unter www.reservix.de.

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Besetzungsänderung Wigmore Soloists
Für das Bruchsaler Schlosskonzert am Freitag, 14. März mit dem 
Klarinettentrio von den Wigmore Soloists musste Isabelle van Keu-
len ihren Auftritt krankheitsbedingt leider absagen. Wir sind der 
Geigerin Ioana Petcu-Colan dankbar, dass sie kurzfristig einspringt. 
Das angekündigte Programm mit Werken von Igor Strawinsky, Aram 
Chatschaturjan, Francis Poulenc, Max Bruch und W.A. Mozart bleibt 
unverändert.
Ioana Petcu-Colan ist eine der etabliertesten und vielseitigsten Mu-
sikerinnen, die von der irischen Insel stammen. Geboren in Cork als 
Tochter rumänischer Geiger, lebte und arbeitete Ioana im Vereinigten 
Königreich, in Frankreich und Spanien, bevor sie sich vor fünfzehn 
Jahren mit ihrer jungen Familie in Nordirland niederließ. Neben ihrer 
ständigen Tätigkeit als Konzertmeisterin des Ulster Orchestra reist 
sie heute durch die ganze Welt, um aufzutreten, mit anderen zusam-
menzuarbeiten, zu unterrichten und Aufnahmen zu machen.
Sowohl auf modernen als auch auf historischen Instrumenten hat 
Ioana eine beträchtliche Anzahl von Solowerken mit Orchester auf-
geführt, darunter mehr als zwanzig der wichtigsten Violinkonzerte 
sowie kürzere Werke und zeitgenössische Werke von renommierten 
Komponisten wie Philip Glass, John Tavener und Arvo Pärt.
Ioana spielt eine Cappa Violine aus dem Jahre 1695 und spielt auf ei-
nem Geigenbogen, den ihr Vater, Adrian Petcu, für sie angefertigt hat.
Konzertbeginn ist um 19.30 Uhr, um 19 Uhr gibt es eine Einführung 
in das Programm des Abends. Karten für das Konzert erhalten Sie 
online unter bruchsaler-schlosskonzerte.de, bei der Bruchsaler Tou-
ristinformation sowie an der Abendkasse. 60 Minuten vor Konzert-
beginn gibt es U25-Karten für junge Erwachsene bis 25 Jahre zu 10 
Euro auf allen verfügbaren Plätzen.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Mysteriöse Musikautomaten – eine spannende Reise durch die Welt 
der selbstspielenden Instrumente
Sonntag, 16. März, 14 Uhr
Familienführung mit Christiane 
Rieger-Klein
Manche sind ganz klein und 
manche ziemlich groß! Einige 
klingen zart und andere wieder-
um sind so laut, dass man sich 
die Ohren zuhalten muss! 
Kein Musikautomat gleicht dem 
anderen. Aber wie funktionieren 
sie überhaupt? Steckt da Zau-
berei und Magie dahinter? Spielt 
das Klavier etwa von Geister-
hand? 

 
Besucherinnen vor der Jahr-
marktsorgel der Firma Ruth & 
Söhne, Waldkirch 1903
 Foto: Bruno Kelzer
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Warum steht da ein Karussell mitten im Museum? Ist das ein Robo-
ter oder ein Mensch? Und was hat das mit Igeln, Wind und einem 
Kamm zu tun?
Mysteriöse Musikautomaten – zusammen begeben wir uns auf eine 
spannende Entdeckungsreise und lüften ihr Geheimnis.
Ohne Anmeldung, Teilnahmebegrenzung
Kosten (inklusive Schloss Bruchsal und Stadtmuseum):
8 Euro, 4 Euro ermäßigt, keine Führungsgebühr

MustertextDie Koralle

Vorverkauf für „Die Physiker“ in der Koralle eröffnet
Mordserie in der Villa „Les Ce-
risiers“! Zum zweiten Mal in-
nerhalb eines Jahres werden in 
dem beschaulichen Sanatorium 
zwei Krankenschwestern er-
mordet. Die Täter sind schnell 
überführt: Es handelt sich da-
bei um niemanden Geringeren 
als Albert Einstein und Isaak 
Newton – oder zumindest um 
Insassen, die sich für die beiden 
berühmten Naturforscher hal-
ten. Dennoch werfen die Morde viele Fragen auf, denen Inspektor 
Richard Voß auf den Grund gehen möchte. Immerhin befindet sich 
in der Obhut der Klinikleiterin Fräulein Doktor Mathilde von Zahnd 
noch ein weiterer Physiker, diesmal ein echter, dem angeblich König 
Salomo erscheint.
Friedrich Dürrenmatts schwarzhumorige Tragikomödie bringt das 
Publikum nicht nur an den Rand des Wahnsinns, an dem die Grenze 
zwischen Irre-Sein und Verstand verschwimmt, sondern wirft auch 
existenzielle Fragen nach der Verantwortung der Wissenschaft in der 
Gesellschaft auf, die in Zeiten von Atom- und Biowaffen, Künstlicher 
Intelligenz und Robotik aktueller denn je erscheinen.
„Da ich selbst Physiker bin, konnte ich mir kein passenderes Stück 
für mein Regie-Debüt vorstellen“, erklärt Regisseur Johannes Durst 
mit einem Augenzwinkern. „Die Aktualität des Stücks aus den 1960er 
Jahren vor den Geschehnissen unserer Zeit und den jüngsten tech-
nologischen Entwicklungen hat mich schon immer fasziniert. Die 
fast unheimliche Weitsicht Dürrenmatts macht das Stück zu Recht 
zu einem modernen Klassiker.“ In seiner Inszenierung will Durst den 
Bezug zu den Herausforderungen der Gegenwart herstellen, ohne 
dabei die starken Konflikte und den einmaligen Humor des Autors 
aus den Augen zu verlieren. Wo beginnt eigentlich der Wahnsinn? 
Und wo endet die Absurdität unserer alltäglichen Wirklichkeit, die 
mit einem Wimpernschlag vernichtet werden könnte? Mit „Die Phy-
siker“ begeben sich die Zuschauerinnen und Zuschauer auf eine hu-
morvolle wie erkenntnisreiche Erkundungsreise an die Grenzen des 
menschlichen Verstands.
Die Physiker – Tragikomödie von Friedrich Dürrenmatt
Termine: 22., 23., 28., 29. und 30. März, 4., 5. und 6. April
Jeweils 19.30 Uhr, Theater im Riff, Bruchsal
Empfohlen ab 14 Jahren
Vorverkauf: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth

MustertextKunstverein „Damianstor“

Martin Pöll – Natur als Material
Der gebürtige Südtiroler Bildhau-
er Martin Pöll arbeitet einerseits 
ganz traditionell realistische 
Holzskulpturen, bevorzugt Raben, 
in zum Teil äußerst gewagten 
Konstruktionen aus rohen Holz-
stämmen, was bei seiner Herkunft 
zunächst kaum jemand verwun-
dern dürfte. Andererseits ist er 
aber auch ein Sammler, der die 
Natur auf der steten Suche nach 
Baumharz durchstreift, mit dem 
er interessante Blattformen kon-
serviert. Aus der Natur stammen-
de Materialien jeglicher Form und 
Struktur sind somit der Ursprung 
seiner freistehenden Skulpturen 
und Wandarbeiten. Seine Natur-

 
 Foto: Malte Richter

 
Ode an eine Seerose II, 2018; 
Baumharz, Eisen; 7 x 123 x 128 
cm Foto: M. Pöll

verbundenheit äußert sich auch darin, dass er diesem Material seine 
Referenz erweist, indem er es gelegentlich belässt, wie es ist und nur 
konservatorisch eingreift, um es zumindest temporär der Vergäng-
lichkeit zu entreißen.
„Der Sammler und Bildhauer Pöll bildet die Natur nicht ab. Er ver-
anschaulicht sie“, wie ihn Thomas Schönberger in einem Text über 
seine Arbeit treffend charakterisiert hat.
Der Bruchsaler Kunstverein „Das Damianstor“ e. V. zeigt die Wer-
ke von Martin Pöll in der ersten Ausstellung des Jahres 2025, vom  
16. März bis zum 13. April in seinen Ausstellungsräumen im histori-
schen Damianstor.
Die Ausstellung ist samstags von 14 bis 17 Uhr und sonntags von  
11 bis 17 Uhr geöffnet.

Landesjazzfestival 2025

Der Countdown läuft – Eröffnungskonzert am Montag, 17. März, 
20 Uhr
Montag, 17. März: 20 UHR: NILS LANDGREN FUNK UNIT
Rechbergsaal, Bürgerzentrum Bruchsal

 
NILS LANDGREN FUNK UNIT Foto: Nikola Stankovic

Klassischer, pechschwarzer und gospeliger Synkopen-Funk zum 
Mitsingen und Mitwippen – mit seiner fesselnd groovenden „Funk 
Unit“ sorgt der Mann mit der metallic-roten Posaune seit Jahren für 
erfolgreiche CDs und euphorisch bejubelte Konzerte von Stockholm 
bis Peking. Als Sänger zeigt er „wo man das Gemüt immer am zu-
verlässigsten trifft: mitten ins Herz“ (Die Welt), der Weltklasse-Solist 
und Künstler mit Herz und Biss: Nils Landgren – the man with the 
red trombone.
Nils Landgren – trombone, vocals
Magnum Coltrane Price – bass, vocals
Andy Pfeiler – guitar, vocals
Jonas Wall – tenor saxophone, bg vocals
Petter Bergander – keyboards, bg vocals
Robert Ikiz – drums, bg vocals
Weitere Info zum Festival, zum jeweils aktuellen Stand der Konzert-
planung und Kartenvorverkauf gibt es auf: 
www.landesjazzfestival-bruchsal.de

Musik- und Kunstschule

Musikschule
Buntes Konzertchen – Mitmach-Konzert am 15. März
Sei dabei, wenn Schülerinnen 
und Schüler der MuKs mal laute, 
mal leise, mal hohe und mal tiefe 
Töne auf ihren Instrumenten prä-
sentieren.
Das Bunte Konzertchen für 
Schulanfängerinnen und Schul-
anfänger im Alter von 5 bis 6 
Jahren am 15. März bietet dazu 
die perfekte Gelegenheit. Das 
Konzert findet zweimal hinter-
einander im Rimolini-Saal der 
MuKs Bruchsal um 10 Uhr und 

 
Beim Bunten Konzertchen haben 
viele Kinder ihren ersten Auftritt
 Foto: MuKs
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um 11.15 Uhr statt. Es dauert jeweils circa 45 Minuten und wird mo-
deriert von unseren Lehrkräften aus dem Elementarbereich: Hanna 
Mayer, Carolin Antoni und Hannah Leinen.
Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen.
Pro Kind darf ein Elternteil mitgebracht werden – die Plätze sind be-
grenzt.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter: 
www.muks-bruchsal.de/veranstaltungen

MuKs-Musik-Box am 11. April
Unsere Veranstaltungsreihe MuKs-Musik-Box bietet Streifzüge durch 
die Rock/Pop/Jazz-Landschaft der Musik- und Kunstschule Bruch-
sal (MuKs). Die MuKs-Musik-Box ist eine Plattform, auf der sich die 
Bands und Musikerinnen und Musiker der Rock/Pop/Jazz-Klassen 
der MuKs erproben können. „Come together“ ist das Motto, aus dem 
heraus spannende neue Formationen und Bands innerhalb der MuKs 
erwachsen können und sollen. Alle Spielarten der aktuellen Musik-
kultur dürfen in der MuKs-Box ihren Platz finden: In Bands, in gro-
ßen und kleinen Formationen oder auch mal mit der Begleitung vom 
Band. Musik – lebendig und bunt … Am Freitag, 11. April, erwarten 
Sie Solisten und Ensembles aus Rock, Pop und Jazz, das BigBand-
Projekt „BBP“, Funhouse und The Mo'Club im Kunsthof Bruchsal in 
der Moltkestraße 17a. Der Eintritt ist frei – Spenden sind herzlich 
willkommen. Bitte beachten: Es gibt keine Parkmöglichkeiten im 
Kunsthof.

„Your Song“ – By the way feat. 4Strings am 15. März im Kunsthof
Am Samstag, 15. März, lädt die MuKs zu einem Konzert mit dem Ti-
tel „Your Song“ in den Theatersaal des Kunsthofs (Moltkestraße 17a) 
ein. Ab 20 Uhr bringen das Duo „By the Way“ mit Klaus Bensching 
(Gesang und Gitarre) und Stefan Fuchs (Piano und Gesang) große 
Klassiker aus der Pop-, Folk- und Soul-Geschichte der letzten 60 Jah-
re zum Klingen. Unterstützt werden sie dabei vom Streichquartett 
„4Strings“. Gemeinsam präsentieren sie Songs von Legenden wie 
den Beatles, Ray Charles, Elton John, Billy Joel, Van Morrison, Randy 
Newman bis hin zu Robbie Williams und vielen mehr.
Der Eintritt ist frei – um eine Spende wird gebeten!
Limitierte Eintrittskarten sind über www.muks-bruchsal.de erhältlich.

Stadtbibliothek

Saatgutbibliothek Bruchsal 2025 erfolgreich gestartet
Die ersten sonnigen Frühlings-
tage lassen die Herzen passi-
onierter Hobbygärtnerinnnen 
und -gärtner höher schlagen. 
In der Stadtbibliothek Bruchsal 
können Interessierte auch nach 
dem erfolgreichen Start der 
Saatgutbibliothek Ende Februar 
noch Gemüse- und Blühsamen 
für das kommende Gartenjahr 
ausleihen. Während insekten-
freundliche Blühpflanzen wie 
zum Beispiel Königskerze, Som-
mer-Aster und Verbene Farbe 
in den Garten zaubern, verspre-
chen zahlreiche traditionelle 
Tomaten-, Erbsen-, Bohnen-, 
Salat- sowie Meldensorten eine 
schmackhafte Ernte.
Die Teilnahme an der Saatgut-
bibliothek ist nach der erforder-
lichen Registrierung kostenlos. Je drei Saatguttüten Gemüse- und 
Blühsamen können ausgeliehen werden. Ein Teil der geernteten Sa-
men soll im Idealfall im Herbst wieder in die Stadtbibliothek zurück-
gebracht werden.
Die Saatgutbibliothek wird auch in ihrem dritten Jahr fachlich beglei-
tet von Staudengärtnermeisterin Ursula Häffner und dem VEN (Ver-
ein zur Erhaltung der Nutzpflanzenvielfalt e. V.) sowie unterstützt 
vom Amt für Umwelt und Mobilität der Stadt Bruchsal.
Die Saatguttüten können zu den bekannten Öffnungszeiten der 
Stadtbibliothek Bruchsal entliehen werden. Weitere Informationen 
finden Sie unter 
https://bibliotheken.komm.one/bruchsal/Saatgutbibliothek oder 
unter Telefon (072 51) 79-310. Unsere Öffnungszeiten: dienstags / 
donnerstags / freitags von 13 bis 18 Uhr und mittwochs / samstags 
von 9.30 bis 18 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 
Saatgutbibliothek Bruchsal 
 Foto: I.Butterer

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10310 Ein Aufbruch in eine lebenswerte Zukunft in Deutschland 
ist machbar! Vortrag, Montag, 24. März, 19.30 Uhr, Bürgerzentrum,  
Seminarraum 4. Zukunft heißt: den Klimawandel mit seinen Extrem-
wetterereignissen zu begrenzen und die Priorität auf das Wohlerge-
hen der Menschen sowie die Bewahrung unserer natürlichen Lebens-
grundlagen zu legen. Trotz der aktuellen vielfältigen Krisen gibt es 
Grund zum Optimismus: Denn ein gutes Leben für alle ist machbar! 
Dies wird ausführlich in dem im Oktober 2024 erschienenen Buch: 
„Earth for All Deutschland - Aufbruch in eine Zukunft für Alle“ darge-
stellt, das vom Club of Rome und vom Wuppertal Institut für Klima, 
Umwelt & Energie herausgegeben wurde. Das Buch vermittelt die 
Zuversicht, dass es sich lohnt für eine „Zukunftswende“ einzutreten. 
Im Vortrag werden die im Buch vorgestellten konkreten Perspektiven 
für eine zukunftsfähige Wende kompakt und anschaulich vorgestellt.
10613 Achtsamkeitstraining mit Ton Samstag, 15. März, 16 bis 18 Uhr, 
Bürgerzentrum, Seminarraum 4. Handwerkliches Arbeiten entspannt 
und bringt Körper und Geist in Einklang. Gestalten Sie kreative kleine 
Schalen oder Fantasieformen aus selbsttrocknendem Ton und kom-
men Sie dabei innerlich zur Ruhe. Bitte mitbringen falls vorhanden: 
Nudelholz zum Plattieren des Tons.
20003 "Easy Beauty - mit Tipps für das strahlende Frühlings Ma-
ke-up, Donnerstag, 20. März, 17.30 bis 20.30 Uhr, Bürgerzentrum,  
Seminarraum 5. Sie mögen es lieber natürlich schön? Lernen Sie, 
wie's richtig geht!
30133 Zeit für Glück Samstag, 3. Mai, 14 - 16.30 Uhr, Bürgerzentrum, 
Seminarraum 2. Wenn du unglücklich bist, dann ändere was dran. 
Denn dazu ist es nie zu spät! Bitte mitbringen: Schreibblock, Stift und 
Getränk
40901 E Italienisch für Anfänger/-innen, Donnerstag, 3. April, 18 bis 
19.30 Uhr (10-mal), Joß-Fritz-Schule Untergrombach
40401A Deutsch als Fremdsprache B2.1 Lek. 1 Montags bis Don-
nerstags, 17. März, 16.30 bis 18 Uhr, 32 Nachmittage, Bürgerzent-
rum, UG1. Lehrbuch: SICHER! AKTUELL B2.1
40404 Deutsch als Fremdsprache A2.2 Montags bis Donnerstags, 
7. April, 18 bis 19.30 Uhr, 32 Abende, Bürgerzentrum, UG1. Lehrbuch: 
Linie 1 A2.2
40813 BONJOUR Sainte-Ménehould! Donnerstags, 10. April, 19.30 
bis 20.30 Uhr, vier Abende, Bürgerzentrum, Seminarraum 5. Dieser 
Kurs richtet sich an all diejenigen, die gar keine oder nur geringe Fran-
zösischkenntnisse besitzen und gerne einmal mit Freundinnen und 
Freunden unserer Französischen Partnerstadt Sainte-Ménehould ins 
Gespräch kommen möchten.
Infos unter (072 51) 79-304

MustertextDie Willi Bühne

Heute Abend: Irmgard Knef! 
Ganz große Kleinkunst bei Willi – die Bühne
Ein ganz besonderes Highlight 
in seiner beliebten Reihe zehn 
Perlen der Kleinkunst präsentiert 
Willi – die Bühne e. V. am Sams-
tag, 15. März, 20 Uhr, im Bruch-
saler Exiltheater.
Irmgard Knef – die wunderbare 
„Kleinkunst-Erfindung“ des Ber-
liner Kabarettisten, Autors und 
Schauspielers Ulrich Michael 
Heissig, ausgezeichnet mit dem 
Deutschen Kabarettpreis und dem Kleinkunstpreis des Landes Ba-
den-Württemberg, präsentiert ihrem Publikum brandneue, groovige 
Songs voller Swing und Jazz und Highlights aus ihren Soloprogram-
men.
Dabei spannt sie den Bogen von Schubert bis Gershwin und Jobim, 
und demonstriert eindrucksvoll ihre enorme musikalische Bandbrei-
te. Aus ihrem privaten Nähkästchen plaudert sie immer wieder haar-
sträubende Geschichten aus und erzählt unglaubliche Anekdoten 
aus einem bewegten Künstlerinnendasein. Geschichten einer Karrie-
re, die jahrzehntelang steil nach unten ging. Mit ihren prägnant-komi-
schen, aber auch lakonisch-nachdenklichen Texten beweist sich Irm-
gard Knef als grandiose Entertainerin, schlagfertige Vertreterin des 

 
 Foto: M.P.Schimweg
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„alten Europa“ und – als „echte“ Knef: Eine Kämpfernatur. Lakonisch 
und unsentimental. Unkonventionell und eigensinnig.
Eine Berliner Schnauze mit Herz und Verstand. Musikalisch, ko-
misch, gut! WILLI-Premiere-ENDLICH!
Karten unter willidiebuehne@posteo.de, bei Buchhandlung Braun-
barth in Bruchsal oder am 15. März an der Abendkasse.

Mitteilungen anderer Institutionen

Die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH (AVG) teilt mit
Nächtliche Einschränkungen zwischen Bruchsal und Karlsruhe
In den Nächten von Freitag, 14. März (jeweils ab 23.10 Uhr), bis Mon-
tag, 24. März (jeweils bis 4.20 Uhr), sperrt die DB InfraGO die Strecke 
Bruchsal – Karlsruhe wegen Brückenarbeiten.
Der Abschnitt Bruchsal – Karlsruhe Hbf der Stadtbahnlinien S31 und 
S32 entfällt in den Nächten 14./ 15. März bis 23./ 24. März jeweils 
ab 23.10 Uhr.
Die Stadtbahnen enden aus Menzingen/Odenheim kommend in 
Bruchsal und wenden dort.
Es verkehrt ein Schienenersatzverkehr (SEV) mit Bussen zwischen 
Bruchsal und Karlsruhe Hbf.
Fahrgäste beachten bitte, dass in diesen Nächten die Linie S3 der 
S-Bahn Rhein-Neckar im Abschnitt Bruchsal – Karlsruhe ebenfalls 
entfällt.
Fahrgäste werden gebeten, die entsprechenden Informationsaus-
hänge an den Haltestellen entlang der Strecke zu beachten.
Weitere Informationen zum Fahrplanangebot der AVG gibt es online 
unter avg.info/fahrplan/fahrplanauskunft

BürgerStiftung Bruchsal

Weihnachtsfeier mit Herz – 800 Euro für die BürgerStiftung Bruchsal

 
Polizeidirektor Thassilo von Ey überreicht einen symbolischen Scheck 
über 800 Euro an Gilbert Bürk, Vorstand der BürgerStiftung Bruchsal
 Foto: BePo

Die Bereitschaftspolizei hat 800 Euro als Erlös einer Weihnachtsfeier 
für die BürgerStiftung gespendet. Diese Aktion mit ihrem großzügi-
gen Ergebnis konnte sowohl das Gemeinschaftsgefühl stärken als 
auch eine soziale Initiative unterstützen. Polizeidirektor Thassilo 
von Ey überreichte gemäß der vorherigen Überweisung den symbo-
lischen Scheck an Gilbert Bürk, Vorstand der BürgerStiftung Bruch-
sal. Die Polizistinnen und Polizisten freuten sich, damit einen wir-
kungsvollen Beitrag leisten zu können zur persönlichen Förderung 
junger Menschen in der Region Bruchsal. Die Bürgerstiftung wird rein 
ehrenamtlich verwaltet und so kommt diese Spende in voller Höhe 
passenderweise einem Projekt zur Gewaltprävention zugute. Kollege 
Nikolas Ziegler hatte den Kontakt zur Bürgerstiftung hergestellt und 
die Aktion bestens vorbereitet.

Hospiz AristaHospiz Arista

Save the date … Frühlings-Gartenaktion 9. Mai 2025, 15.00 Uhr 
im Hospizgarten, Tunnelstraße 10
Seit eineinhalb Jahren dürfen Menschen ihre letzten Lebenstage 
in unserem Hospiz verbringen. Nun endlich ist auch unser Garten 

fast fertig. Er soll für unsere Gäste und ihre Angehörigen eine Grün-
Oase und ein Ort zur Erholung und Entspannung werden. Leider sind 
die vielen gepflanzten Stauden noch nicht so groß und das Unkraut 
macht sich sehr breit. Wir möchten gerne einige Stauden nachpflan-
zen.
Für unser Küchenteam soll ein kleines Hochbeet entstehen, das 
gleichzeitig ein Riechegarten für unsere Gäste ist.
Dazu brauchen wir ein paar fleißige Hände, die uns tatkräftig unter-
stützen.
Wer mag, kann ausgerüstet mit Gartenwerkzeug vorbeikommen und 
beim Einpflanzen, Unkrautentfernen und Hochbeetbauen und Teich-
putzen helfen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns, wenn Sie uns mit Ihren Händen und Ihrer Zeit helfen, 
unseren neuen Garten in eine grüne Oase zu verwandeln.
Zur besseren Planung bitten wir um telefonische Voranmeldung: Te-
lefon (072 51) 94 295-0

Landratsamt Karlsruhe

Fortbildung für pädagogische Fachkräfte in Kitas: 
Kinder und gesundes Essverhalten
Kreis Karlsruhe. Kinder sind von Natur aus kleine Entdecker und 
neugierig – auch auf Essen und das Kennenlernen neuer Nahrungs-
mittel. Doch manchmal verlieren sie Interesse und Freude daran. Ei-
nige Kinder essen nur bestimmte Lebensmittel, andere verweigern 
Mahlzeiten ganz. Das kann zu Problemen zu Hause wie auch in der 
Kita führen.
In der Fortbildung am Montag, 24. März, 14 bis 17 Uhr, im Ernährungs-
zentrum im Landratsamt Karlsruhe, Am Viehmarkt 1, 76646 Bruchsal, 
geht es darum, wie pädagogische Fachkräfte in Kitas Esssituationen 
positiv gestalten können. Dabei werden die Rahmenbedingungen für 
entspanntes Essen in der Einrichtung sowie entwicklungsbedingte 
Hintergründe des kindlichen Essverhaltens betrachtet. Im Anschluss 
gibt es Gelegenheit für Austausch und Fragen.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erforderlich
unter: https://t1p.de/p8lab

Lokale AgendaLokale Agenda

AG Projektegarten Heubühl

Bienenpaten gesucht für 2025

 
 Foto: Klein

Unsere Bienenvölker im Projektegarten freuen sich auch 2025 wie-
der auf Ihre Unterstützung. Mit einer Bienen-Patenschaft setzen Sie 
sich für nachhaltige Entwicklung und für die biologische Vielfalt der 
Streuobstlandschaft ein. Ihnen ermöglicht sie nicht nur den Einblick 
in die faszinierende Welt der Honigbiene, Sie ermöglichen damit 
auch noch gleichzeitig die naturnahe Bildung von Kindern und Ju-
gendlichen.
Als Bienenpate erleben Sie hautnah die Imkerei, ohne gleich die Ver-
antwortung für ein Bienenvolk übernehmen zu müssen. Ab März lädt 
Sie der Imker Martin Rausch ein, vor Ort an Theorie und Praxis teil-
zuhaben.
Die Patenschaft für 175 Euro beinhaltet folgende Leistungen:
• Vier Termine mit dem Imker während der Bienensaison (März bis 

Ende Juli); jeweils samstags, circa zwei Stunden: Diese beinhalten 
unter anderem die Einführung und das Arbeiten am Volk, das Auf-
setzen des Honigraums, die Beobachtung der Bienenkönigin, der 
Volksentwicklung und des Schwarmverlaufs.

Die Termine richten sich nach Wetterlage und nach dem Bienenvolk, 
werden aber rechtzeitig bekannt gegeben.
• Nach dem Honigschleudern erhalten Sie zwei Gläser Heubühlho-

nig mit je 500 Gramm.
• Sie erhalten eine persönliche Patenschaftsurkunde.
Zudem besteht die Möglichkeit, das Bienenvolk auch außerhalb der 
Termine jeden Freitagnachmittag zu besuchen oder über unsere 
Homepage auf dem Laufenden zu bleiben.
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Die Teilnehmerzahl ist aus organisatorischen Gründen begrenzt. Wer 
sich zuerst meldet, hat den Zuschlag.
Investieren Sie in unsere Umwelt!
Wenn für Sie eine Bienen-Patenschaft nicht infrage kommt, Sie das 
Bienenprojekt im Heubühl dennoch unterstützen möchten, können 
Sie das über eine einjährige Förderpatenschaft tun.
Für einen Spendenbeitrag ab 60 Euro können Sie die Förderpaten-
schaft für ein Jahr übernehmen. Am Jahresende endet die Paten-
schaft automatisch. Falls Sie eine Verlängerung wünschen, teilen Sie 
uns das einfach mit. Als Dankeschön erhalten Sie ein Glas Heubühl-
honig mit je 500 Gramm und für Ihr Portfolio eine Urkunde. Natürlich 
sind Sie auch herzlich eingeladen, einfach freitags bei uns im Projek-
tegarten vorbeizuschauen.
Der Erlös aus den Patenschaften fließt ausschließlich in die Durch-
führung und Aufrechterhaltung des Bienenprojekts im Projektegar-
ten Heubühl sowie in die Pflege und professionelle Betreuung der 
Bienen.
Veranstalter: Projektegarten Heubühl e. V.
Anmeldungen und Informationen direkt beim Imker unter:
kontakt@erzaehler-martinrausch.de

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestor-
ben ist, als wir noch Sünder waren.
Römer 5, 8

Evangelische Gemeinden in der Region BruchsalEvangelische Gemeinden in der Region Bruchsal

Öffentliche Gottesdienste in der Klinikkapelle
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in der Fürst-Stirum-Klinik.
Nächster Termin: Samstag, 29. März, 18 Uhr
Die Kapelle befindet sich im historischen A-Bau.
www.evangelische-region-bruchsal.de

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienste/Andachten
Freitag, 14. März, 10 Uhr, Bibelgespräch am Morgen
Giebelzimmer (GAK), Untergrombach, Ltg. Kerstin Brendelberger
Sonntag, 15. März, 19 Uhr, Abend-Gottesdienst mit Abendmahl
Gustav-Adolf-Kirche, Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber
Veranstaltungen/Sitzungen:
Donnerstag, 13. März, 9.15 Uhr, Frauenkreis – Vortrag „Wolle“
Giebelzimmer (GAK), Untergrombach, Ref. Rita Willy
Donnerstag, 13. März, 19.10 Uhr, Probe des Singkreises
Giebelzimmer (GAK), Untergrombach, Ltg. Slobodan Jovanovic
Samstag, 15. März, 13 bis 15 Uhr, Kita Himmelszelt – Kindersachen-
Flohmarkt
Kleintierzuchtverein Joß-Fritz-Str. Nähe Baggersee, Untergrombach, 
Eltern Kita-Himmelszelt
Sonntag, 16. März, 8.30 bis 16 Uhr, Konfi-Regional – Hey, komm mit 
zum Klettern
Hochseilgarten GATE, Ettlingen, Pfrin. Andrea Knauber
Mittwoch, 19. März, ganztägig 58plus – Wanderung nach Östringen 
„Bäuerliches Leben“
Bahnhof, Untergrombach, Kümmerin Waltraud Schnetzer
Mittwoch, 19. März, 16.30 Uhr, Konfirmanden-Unterricht
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus, Bruchsal, Pfarrerin Andrea Knauber 
im Team

Frauenkreis – Vortrag
Am Donnerstag, 13. März um 9.15 Uhr, lädt der Frauenkreis ins Gie-
belzimmer zum Vortrag von Rita Willy ein. Thema wird sein „Wolle, 
ein wärmender Hautschmeichler, dem Urstoff auf der Spur“.
Kindersachen-Flohmarkt
Am Sonnabend, 15. März, findet von 13 bis 15 Uhr auf dem Gelände 
des Kleintierzuchtvereins Untergrombach in der Joß-Fritz-Straße in 
der Nähe des Baggersees ein Kindersachen-Flohmarkt statt. Organi-
siert wird das Ganze von den Eltern der Evangelischen Kindertages-
stätte Himmelszelt der Christusgemeinde.
58plus-Wanderung
58plus ist wieder unterwegs. Am Mittwoch, 19. März, trifft man sich 
zunächst am Untergrombacher Bahnhof am Richtungsgleis Bruch-
sal, um von dort mit der Stadtbahn nach Zeutern zu fahren. Von dort 
startet die Wanderung zum Museum in Östringen. Thema der Aus-
stellung ist das „Bäuerliche Leben“. Kümmerin für diese Veranstal-
tung ist Waltraud Schnetzer (072 51) 25 19.
Aus dem Pfarramt:
Unsere Gemeindepfarrerin Andrea Knauber erreichen Sie unter (072 
57) 903 070. Im Pfarramt ist unsere Pfarramtssekretärin, Judith 
Rindone-Wüst, präsent und zwar dienstags von 10 bis 12 und 15 bis  
17 Uhr sowie donnerstags von 10 bis 12 Uhr. Telefonisch erreichen 
Sie das Pfarramt unter (072 57) 924 289. Per E-Mail können Sie unter 
christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de Nachrichten an uns über-
mitteln. Aktuelles finden Sie unter www.christusgemeinden.de.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst der Kirchenge-
meinden Heidelsheim und Helmsheim am Sonntag, 16. März, 17 Uhr, 
in der Stadtkirche Heidelsheim. Im Gottesdienst wird Daniel de Jong 
als Gemeindediakon verabschiedet.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie herzlich zum Sekt-
empfang in der Stadtkirche ein.

Kirchenchor Heidelsheim
Der Kirchenchor Heidelsheim trifft sich zur Chorprobe immer don-
nerstags, 20 bis 21.30 Uhr, im Evangelischen Gemeindezentrum Hei-
delsheim, Hohenstaufenstraße 28.
Herzliche Einladung an alle, die Spaß am Singen haben!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst der Kirchenge-
meinden Heidelsheim und Helmsheim am Sonntag, 16. März, 17 Uhr, 
in der Stadtkirche Heidelsheim. Im Gottesdienst wird Daniel de Jong 
als Gemeindediakon verabschiedet.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie herzlich zum Sekt-
empfang in der Stadtkirche ein.
Krabbelgruppe
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von null bis drei Jahren 
mit Bezugsperson (Mama, Papa, Oma …) jeden Montag von 9.30 bis 
11 Uhr im Ev. Gemeindehaus (Karl-Friedrich-Straße 22) zum Singen, 
Spielen, Basteln, gemeinsamem Austausch bei Kaffee und Tee und 
einer kleinen Stärkung (die jeder selbst mitbringt). Nähere Informati-
onen bei Jenny Kopf (jenny.kopf@ekg-helmsheim.de).
Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus, Karl-Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de
Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
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Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen!
Sonntag, 16. März, 10.30 Uhr, Gottesdienst in der Lutherkirche, mit 
Pfarrer Helge Pönnighaus

Ausblick
Sonntag, 23. März, 10.30 Uhr, Gottesdienst mit zwei Taufen 
in der Lutherkirche mit Pfarrerin i.P. Manuela Preiß
Sonntag, 23. März, 10.30 Uhr, Kindergottesdienst 
„Luthers Entdecker-Kidz“
Sonntag, 23. März, 10.30 Uhr, Gottesdienst 
in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, Forst

Gruppen und Kreise in dieser Woche
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr: Konfi-Unterricht im Martin-Luther-Saal
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal

Besondere Veranstaltungen
Mittwoch, 12. März, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-LUs. Kinder 
von null bis drei Jahren mit ihren Mamas und Papas treffen sich im 
Saal des Lutherhauses zum Spielen, Reden, Krabbeln, Singen und Be-
ten. Ansprechperson: Manuela Preiß, Pfarrerin i. P. unter Mobil: (01 
51) 72 47 32 21
Mittwoch, 12. März, 15 bis 17 Uhr: Gemeindenachmittag, ein An-
gebot für Menschen im Glauben, mehr als nur Kaffee und Kuchen. 
Lebendiger Austausch, abwechselnde Aktionen wie Gedächtnistrai-
nings und Sitzgymnastik sowie Hören auf Themen des Glaubens. 
Leitung Eckehard Mevius, Kontakt über das Pfarramt, Telefon: (072 
51) 20 04.
Donnerstag, 13. März, 19.30 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche: 
Offener Gesprächsabend für Erwachsene. Thema: Wachen und Be-
ten, Jesu Kampf in Gethsemane. Leitung Pfarrer Wolfgang Brjanzew
Freitag, 14. März, 18.30 Uhr: „Freitags im Gespräch“ im Luthersaal im 
Martin-Luther-Haus. Dieses Mal: „Speed-Dating – die etwas andere 
Art, miteinander ins Gespräch zu kommen“ mit Hans-Jörg Betz.
Freitag, 21. März, 19 bis 20.30 Uhr: Meditatives Tanzen im Saal unter 
der Leitung von Cornelia Prenzlow. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. 
Wir bitten um Voranmeldung: (072 51) 85 313, 
E-Mail: conny.prenzlow@we.de.

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Dienstag, 14.30 bis 16.30 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag, 9.30 bis 12 Uhr
Telefon (072 51) 20 04, E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen Sie den Pfarrer unter der 
Nummer (01 60) 90 34 25 11.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 16. März, Reminiscere
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter; musikalische 
Gestaltung mit der Band und dem Paul Gerhardt Chor
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof
18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Epiphanias-Gemeinde-
haus in Neuthard (Sebastianallee 2) zum 1700-jährigen Jubiläum 
des Nizänischen Glaubensbekenntnisses.
Gruppen und Kreise
Freitag, 14. März
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Montag, 17. März
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Kamarell“

Mittwoch, 19. März
16.30 Uhr Gemeinsamer Konfi-Unterricht mit Karlsdorf-Neuthard
19 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Probe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, 20. März
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 
Uhr für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 
(rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter, Sekretärin Ingrid Murr, Telefon (072 51) 24 
79, E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de, Bankverbindung: DE81 6635 
0036 0000 0014 70.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Fon (07 244)-74 06 21, Mobil (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet donnerstags von 16.30 bis 18 Uhr und 
freitags von 10 bis 11.30 Uhr
Die Kirche ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zugäng-
lich. A

Einladungen zu den Gottesdiensten
Sonntag, 16. März
10 Uhr, Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staffort 
mit Prädikant M. Osenberg.
Sonntag, 16. März
18 Uhr, Taize-Gebet in der Kathlolischen Kirche Büchenau.
Sonntag, 23. März
10 Uhr, Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staffort 
mit Prädikantin Palluch.
Die Kollekte, die an diesem Sonntag eingesammelt wird, ist bestimmt 
für „Sozialen Zusammenhalt und demokratische Werte stärken –  
Diakonische Projekte für eine diverse, vielfältige Zivilgesellschaft 
und soziale Chancengleichheit.“ (Diakonie Deutschland).

Jubelkonfirmation:
Am 30. März feiern wir in der Evangelischen Kirche Staffort im Got-
tesdienst um 10 Uhr die Jubelkonfirmation. Auch wenn Sie nicht 
hier in der Evangelischen Kirchengemeinde Staffort-Büchenau kon-
firmiert wurden, bei Ihnen jedoch eine Jubelkonfirmation ansteht  
(25, 50, 60, 65, 70, 75, 80 und mehr Jahre) sind Sie herzlichst einge-
laden. Sie können sich unter der oben angegebenen Adresse gerne 
telefonisch und per E-Mail anmelden oder direkt im Pfarramt zu den 
angegebenen Öffnungszeiten vorbeischauen.

Unser Förderverein „Kind und Kegel“ lädt ein zum Frühlings-Cafe
am 30. März ab 14 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Staffort
Für alle, die es eilig haben oder den Kuchen lieber zu Hause genießen 
möchten, bietet unser Förderverein auch Kuchen zum Mitnehmen 
an. Kommen Sie vorbei und unterstützen Sie die wertvolle Arbeit un-
seres Vereins.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gruppen und Kreise in dieser Woche
Krabbelgruppe, mittwochs ab 9.30 Uhr
Kirchenchor, dienstags ab 20 Uhr
Posaunenchor, mittwochs ab 20 Uhr
Kreativ-Frauentreff, freitags ab 15 Uhr

EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwochs, 15.30 bis16.30 Uhr: Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von drei Jahre bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus Staffort, Seestraße 3
Donnerstags, 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsames Programm und Kleingrup-
pen.

Alles auf einen Blick
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MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 16. März
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Angebot zur persönlichen Segnung, 
Sonntagschule für die Kinder
anschließend Kirchenkaffee

Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 13. März
9.30 Uhr: Krabbelgruppe, EmK Münzesheim
19 Uhr: Christians4future, EmK Bruchsal
20 Uhr: Sporttreff, Sporthalle Münzesheim
Montag, 17. März
19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Donnerstag, 20. März
20 Uhr: Sporttreff, Sporthalle Münzesheim

Kontakt
Pastor Uwe Saßnowski
Telefon: (072 51) 3813036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Römisch-Katholische Kirchengemeinde Karlsdorf-Neuthard
Gustav-Laforsch-Straße 80, 76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Damm
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten
Dienstags, 9 bis 11 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de, 
nach Vereinbarung
Jana Heiler, Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: jana.heiler@kanebue.de

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 14. März,
Helmsheim Pfarrzentrum: 18.30 Uhr: Auszeit-Gottesdienst mit dem 
Chor „Cantate Deo“ (Pastoralreferent Fuchs)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 17.30 Uhr: Checker XXL 4 für 
alle Erstkommunionkinder (Pfarrer Fritz/ Pastoralreferentin Wößner)
Samstag, 15. März,
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier mit anschlie-
ßendem Kirchentreff (Pfarrer Fritz)
Sonntag, 16. März,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier – anschließend Früh-
schoppen (Pfarrer Brucker)
Helmsheim Pfarrzentrum: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier mit Kommuni-
onausteilung (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – 
mitgestaltet vom Musikverein Untergrombach (Pfarrer Fritz)
Montag, 17. März,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Frühschoppen
Am Sonntag, 16. März ist nach dem Frühgottesdienst wieder Früh-
schoppen im Pfarrsaal.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Wer war Edith Stein? – Vortrag am Donnerstag, 13. März, 19 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Michael, Untergrombach
Zum 1. Januar 2026 entsteht 
aus den 13 Seelsorgeeinheiten 
des Dekanats Bruchsal eine 
neue Großpfarrei und Edith 
Stein ist die Patronin dieser 
Pfarrei mit rund 100.000 Ka-
tholiken. – Doch wer war Edith 
Stein?
Als Jüdin 1891 in Breslau gebo-
ren, zum katholischen Glauben 
konvertiert, Lehrerin, promo-
vierte Philosophin, Kämpferin 
für die Emanzipation, Ordens-
schwester, Autorin, Märtyrerin, 
1942 in Auschwitz ermordet, 
heilig gesprochen und Schutz-
patronin von Europa seit 1999.
Rosemarie Majewski stellt uns 
in einem abwechslungsreichen 
Vortrag unter dem Motto „Le-
ben und Denken der Philoso-
phin, Märtyrerin und Heiligen“ 
den ungewöhnlichen Lebensweg dieser außergewöhnlichen Frau 
vor. Halten Sie sich den Abend am Donnerstag, 13. März frei und 
folgen Sie mit uns den Pfaden von Edith Stein. Im Gemeindezentrum 
St. Michael in Untergrombach, Schulstraße 2, können Sie um 19 Uhr 
einen Vortrag mit viel Hintergrundwissen und Emotionen erleben!
Einlass ist um 18.30 Uhr – Eintritt frei – Spenden willkommen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Büchereiteam
Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage der 
Kirchengemeinde:
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholische_buecherei_
untergrombach.html

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Freitag, 14. März
18 Uhr St. Peter Rosenkranz
18.30 Uhr St. Peter Hl. Messe (Pfarrer Ritzler)
Samstag, 15. März
7.30 Uhr Kapelle Sancta Maria Hl. Messe
9.30 Uhr Ev. Altenzentrum Hl. Messe
16.30 Uhr Stadtkirche Stille Anbetung/Beichte 
  (Pfarrer Ritzler)
17 Uhr St. Peter Hl. Messe 
  der italienischen Gemeinde
18 Uhr St. Josef PATROZINIUM (Pfarrer Ritzler)
  mit dem OASE-Team, 
  anschl. Umtrunk im PZT
Sonntag, 16. März
9 Uhr St. Peter Hl. Messe (Pfarrer Ritzler)
10.30 Uhr Hofkirche Hl. Messe (Pfarrer Bopp)
10.30 Uhr St. Paul VINZI-Abenteuergottesdienst
  (Pfarrer Ritzler)
12 Uhr St. Peter Taufe von Linus Röhm und
  Angelo Matteo Vetter 
  (Pfarrer Ritzler)
12.30 Uhr St. Paul Hl. Messe der kroat. Gemeinde
19.30 Uhr Stadtkirche Hl. Messe (Pfarrer Zwick)
Montag, 17. März
7 Uhr Kapelle Sancta Maria Hl. Messe
17 Uhr Stadtkirche Rosenkranzgebet 
 Schönstattkapelle der Schönstatt-Bewegung
17.30 Uhr St. Anton Rosenkranz
Dienstag, 18. März
7 Uhr Kapelle Sancta Maria Hl. Messe
18 Uhr St. Paul Rosenkranz
18.30 Uhr St. Paul Hl. Messe (Pfarrer Ritzler)

 
„Edith Stein“-Vortrag  
von Frau Majewski Foto: Bücherei
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Mittwoch, 19. März
7 Uhr Kapelle Sancta Maria Hl. Messe
11.30 Uhr Stadtkirche Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler)
12 Uhr Stadtkirche Hl. Messe (Pfarrer Ritzler)
Donnerstag, 20. März
7 Uhr Kapelle Sancta Maria Hl. Messe
17.45 Uhr St. Josef Rosenkranz
18 Uhr St. Anton Rosenkranz
18.30 Uhr St. Josef Hl. Messe (Pfarrer Ritzler)
Freitag, 21. März
18 Uhr St. Peter Rosenkranz
18.30 Uhr St. Peter Hl. Messe (Pfarrer Ritzler)

Kirchliche Verbände

Frauengemeinschaft St. Paul
Es ist schon fast so etwas wie ein Kennzeichen von Religionen, dass 
sie „ewige Wahrheiten“ verkünden. Historisch betrachtet sieht das 
in aller Regel anders aus. Nicht selten haben sich die Dinge weiter-
entwickelt und manchmal auch anders, als sie in der Vergangenheit 
praktiziert wurden. Das Priesteramt in der katholischen Kirche ist ein 
gutes Beispiel dafür. Ein Blick ins Neue Testament der Bibel macht 
dies deutlich.
Die Frauengemeinschaft St. Paul lädt ins Pfarrzentrum St. Paul ein 
am 18. März um 19.30 Uhr mit Jörg Sieger auf Spurensuche zu ge-
hen – unter dem Motto „Was das Neue Testament über den Priester 
verrät …“

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 15. März
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 16. März
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Er:lebt Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias 
Lüdemann im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidels-
heim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Gottesdienst wird gestreamt!
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten. Anschließend gemeinsames Mittagessen!
Voranmeldung war erwünscht, aber für Gäste wird etwas mehr be-
stellt, deshalb gegebenenfalls Rückfragen am Sonntag.
Montag, 17. März
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 18. März
9.30 Uhr: Gebetsstunde
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
Mittwoch, 19. März
10 Uhr: Frauenevent
Freitag, 21. März
15 Uhr: Generation plus: „Wünsche und Entscheidungen für das 
Lebensende. Möglichkeiten der Vorsorgeplanung“ – mit Dr. Astrid 
Söthe-Röck

Vom 15. bis 29. August findet die Teenfreizeit in den Niederlanden 
statt.
Erlebe zwei Wochen voller Action, Erholung und Gemeinschaft – 
ohne Eltern und Stress! Entdecke die Niederlande, genieße coole 
Aktivitäten auf einem großen Gelände, entspanne dich und lass dich 
von spannenden Bibelmeetings inspirieren.
Preis 545 Euro, Geschwister erhalten einen Rabatt von 25 Euro
Weitere Infos online unter: https://kv-karlsruhe.swdec.de/veranstal-
tungen/teenfreizeit
Melde dich direkt an!
www.cg-heidelsheim.de/termine-events/
Weitere Infos unter: 
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), 
Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Samstag, 15. März, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterrichte
Sonntag, 16. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Geduld in Anfechtungen“
Bibeltext aus Jak 5,11: Siehe, wir preisen selig, die erduldet haben. 
Von der Geduld Hiobs habt ihr gehört und habt gesehen, zu welchem 
Ende es der Herr geführt hat; denn der Herr ist barmherzig und ein 
Erbarmer.
Die Kinder sind zur Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder eingeladen.
Montag, 17. März
18 Uhr: Trauergesprächskreis in der neuapostolischen Kirche Pfinz-
tal-Söllingen
20 Uhr: Orchesterprobe
Dienstag, 18. März, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 19. März, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Wahre Frömmigkeit“
Bibeltext aus Jes 58,3: „Warum fasten wir und du siehst es nicht an? 
Warum kasteien wir unseren Leib und du willst’s nicht wissen?“ Sie-
he, an dem Tag, da ihr fastet, geht ihr doch euren Geschäften nach 
und bedrückt alle eure Arbeiter.
Homepage: www.nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 16. bis 20. März
Zusammenkünfte am Wochenende
Sonntag, 16. März, 18 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Warum wir ‚wach bleiben‘ müssen“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Ehre deine Frau“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 19. März, 19 Uhr 
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 20. März, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Mach einen großen Bogen um sexuelle Unmoral“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus Sprüche, Kapitel 5
Bibellesung: Sprüche 5, 1 bis 23
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„In der Kennenlernzeit moralisch rein bleiben“ – Besprechung bibli-
scher Grundsätze anhand eines Lehrvideos
Das Christentum im 1. Jahrhundert – Thema: „Nur Mut!“ (Teil 1)
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

Gemeinde leiten – Hirte sein
Sonntag, 16. März
10.30 Uhr: Gottesdienst „Die Einheit der Herde“ (Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Suchst du eine Gemeinde? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher über uns informieren. Du findest uns in der Eisenbahn-
straße 6, 76646 Bruchsal.
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Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Samstag, 15. März, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterrichte in der neuapostolischen Kir-
che Bruchsal
Sonntag, 16. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Geduld in Anfechtungen“
Bibeltext aus Jak 5,11: Siehe, wir preisen selig, die erduldet haben. 
Von der Geduld Hiobs habt ihr gehört und habt gesehen, zu welchem 
Ende es der Herr geführt hat; denn der Herr ist barmherzig und ein 
Erbarmer.
Die Kinder sind zur Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder eingeladen.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet eine Chorprobe statt.
Montag, 17. März, 18 Uhr
Trauergesprächskreis in der neuapostolischen Kirche Pfinztal-Söllingen
Dienstag, 18. März, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 19. März, 20 Uhr
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal
Homepage: www.nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Reformierte Baptisten Bruchsal

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 16. März, 10 Uhr.
Bibel-Informations-Abend am Dienstag, 18. März, 19.30 Uhr.
Einladung an alle, die an Gott und seinem Wort interessiert sind.
Veranstaltungsort: Reformierte Baptisten Bruchsal, Am Mantel 4, 
76646 Bruchsal
Homepage: www.reformierte-baptisten-bruchsal.de

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Aktuelle Veranstaltungen im Quartierstreff
Handy-Kurse
Die einzelnen Gruppen finden wie folgt statt.
Handy-Kurs Gruppe 1: Mittwoch, 14 bis 15.30 Uhr
Handy-Kurs Gruppe 2: Mittwoch, 14 bis 15.30 Uhr
Handy-Kurs Gruppe 3: Donnerstag, 10 bis 11.30 Uhr
Handy-Kurs Gruppe 4: Donnerstag, 14 bis 15.30 Uhr
Anmeldungen und Info unter Quartiersbüro (072 51) 62 096-737

Näh- und Nadeltreff
Neue Zeiten!
Weiterhin am ersten und dritten Donnerstag im Monat, 14.30 bis 
17.30 Uhr.
Anmeldungen und Info unter Quartiersbüro (072 51) 62 096-737.
Es geht wieder weiter „Einfach Nähen“ im Quartier
Neuer Workshop (Nähkurs) am 13. März, 14.30 bis 17.30 Uhr
Mit der eigenen Nähmaschine Kleidung (Textilien) selbst reparieren 
oder (ver-) ändern.
Bei Bedarf gibt es wieder Tipps zur eigenen Nähmaschine. Was kann 
meine Nähmaschine und wie wende ich es an?

Bitte mitbringen:
Nähmaschine, Nähgarn, Schere, bei Bedarf Reißverschluss und die 
zu reparierende/zu ändernde Kleidung.
Maximale Teilnehmerzahl ist fünf.
Mit Anmeldung unter (072 51) 62 096-737 oder per E-Mail: 
nicole.wimmer@caritas-bruchsal.de bis zum 10. März.

WollLust
Weiterhin alle 14 Tage, freitags, 15.30 bis 18 Uhr
Nächste Termine sind: 14. März und 28. März
Im Moment bieten wir wieder einen Kurs zum Hausschuhhäkeln und 
zwei verschiedene Taschen an.
Anmeldungen und Info wie gewohnt unter: 
Quartiersbüro (072 51) 62 096-737.

Bingo-Spiel
Alle 14 Tage freitags, 15.30 bis 17.30 Uhr
Nächste Termine sind: 21. März und 4. April
Anmeldungen und Info wie gewohnt unter: 
Quartiersbüro (072 51) 62 096-737

Tanztee im Café Momentle
Weiterhin am zweiten Sonntag im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr 
mit Helmut Schwager und seinen Schlager.
Nächster Tanztee ist am 13. April
Öffnungszeiten des Café Momentle:
Donnerstag bis Sonntag, 11.30 bis 16.30 Uhr
Gerne können Sie sich zum Mittagstisch einen Tag im Vorfeld anmel-
den unter (072 51) 62 096-338.

Telefon-/Besuchszeiten des Quartiersbüros
Für Ihre Ideen, Wünsche und Anregungen für die Südstadt
Montag, 8 bis 9.45 Uhr und 13 bis 14 Uhr
Dienstag ist das Quartiersbüro nicht besetzt.
Mittwoch bis Freitag, 8 bis 9.45 Uhr und 13 bis 14 Uhr
Samstag und Sonntag ist das Quartiersbüro nicht besetzt.

Neu im Quartier ab April!
Erzähltreff im Café Momentle
Herr Shihadeh El-Alem hat ein offenes Ohr für Ihre Anliegen und The-
men.
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr.
Erster Termin ist der 2. April
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Gespräche.

Vereinsnachrichten

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Spenden helfen der sozialen Arbeit in der Region – 
AWO-Landessammlung vom 15. bis 23. März
In dieser Woche bittet die Arbeiterwohlfahrt (AWO) im Landkreis 
Karlsruhe um Spenden für ihre Herzensprojekte.
Die AWO bietet in über 90 Einrichtungen und Diensten umfassende 
Hilfen für Menschen in Notlagen. Haupt- und ehrenamtliche Mitar-
beitende beraten, betreuen und pflegen in vielfältigen Einrichtungen 
wie Kindertagesstätten, Begegnungsstätten sowie Jugend- und Se-
niorenzentren. Angebote wie „Essen auf Rädern“, das nachhaltige 
Kaufhaus „Schatzgrube“ und das AWO Repair Café gehören eben-
falls dazu. Ab April wird das AWO-Mobil im Landkreis unterwegs 
sein, um direkt vor Ort Unterstützung zu leisten.
Wertvolle Projekte wie das regelmäßige „Essen für ALLE“ und der 
„Soziale Zaun“ in Bruchsal bieten unkomplizierte Hilfe für Bedürftige. 
Um diese Angebote aufrechterhalten und weiterentwickeln zu kön-
nen, ist die AWO auf Spenden angewiesen.
Leider wirkt sich die dramatische Haushaltslage der öffentlichen 
Hand unmittelbar auf die Rahmenbedingungen sozialer Arbeit aus. 
Mehr denn je spürt die AWO die Folgen der knappen Kassen. Zu-
schüsse und Kostenerstattungen wurden drastisch gekürzt und da-
mit die Finanzierbarkeit ganzer Arbeitsbereiche in Frage gestellt.
Handlungs- und leistungsfähig zu bleiben im Interesse der Men-
schen, die Hilfe brauchen, ist jetzt für die AWO das oberste Gebot. 
Deshalb ruft sie die Bürgerinnen und Bürger zu Spenden auf. Die 
AWO will mit der Landessammlung 2025 den Einschnitten in die 
soziale Versorgung der Menschen begegnen und einen Beitrag zur 
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Sicherung der sozialen Arbeit und zur Sicherung der Herzensprojekte 
für die Region leisten.
Mit Ihrer Spende oder Erbschaft können die AWO-Dienste und -Ein-
richtungen direkt in der Region gefördert werden. „Gleichzeitig mo-
tivieren Sie so die engagierten Helferinnen und Helfer der AWO, sich 
weiterhin mit Herz und Tatkraft für Hilfebedürftige einzusetzen.“
„Gut, dass es die AWO gibt“ … das sollen auch künftig noch viele 
Menschen aus vollem Herzen sagen. Schon ein kleiner Betrag kann 
viel bewirken.
Spendenkonto: AWO-Kreisverband Karlsruhe-Land e. V. SozialBank, 
IBAN: DE26 3702 0500 0006 7852 02, Verwendungszweck: Lan-
dessammlung 2025

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Sportlerehrung Stadt Bruchsal
Die diesjährige Sportlerehrung 
der Stadt Bruchsal fand wieder 
im Barockschloss Bruchsal un-
ter der Schirmherrschaft von 
Frau Oberbürgermeisterin Pet-
zold-Schick statt. Ehrengast war 
der ehemalige Fußballprofi und 
jamaikanische Nationalspieler 
Daniel Gordon.
Wir gratulieren recht herzlich 
Gheorghe Fricatel, Liviu-Cons-
tantin Maciuca, Abuzar Salar 
und Karol Huber für die Aus-
zeichnung.

1. Bruchsaler Budo Club

Kendo-Kids des 1. BBC im gemeinsamen Training 
mit dem Baden-Kader
Kendo-Kids des 1. BBC im gemeinsamen Training mit dem Baden-
Kader unter der Leitung von Dr. Bernd Klein, 7. Dan Kyoshi im Kendo.

 
Teilnehmer Training zusammen mit Baden-Kader
 Foto: Herrmann Müller

Am 22. Februar fand ein besonderes Training für fünf junge Kendo-
kas unseres Vereins statt, geleitet von Dr. Bernd Klein und seinem 
Sohn Luca, Mitglied des Baden-Kaders. Zu Beginn zogen alle Teilneh-
mer die traditionelle Kleidung und Rüstung an, woraufhin Luca Klein 
die wichtigen Aspekte im Kendo ausführlich erläuterte. Das Trai-
ning begann mit gemeinsamen Übungen zur Fußarbeit, gefolgt von 
Menschlägen. Die jungen Teilnehmer hatten die Gelegenheit, Keiko 
(Übungskämpfe) mit den Erwachsenen und den zehn Mitgliedern 
des Baden-Kaders zu absolvieren und sich im Kirikaeshi zu üben. 
Dies ermöglichte ihnen, wertvolle Erfahrungen zu sammeln und ihre 
Fähigkeiten zu verbessern. Das Training endete mit dem gemeinsa-
men Abgruß. Für die Kendo-Kids aus Bruchsal war das ein Tag mit 
vielen neuen Erfahrungen und Eindrücken, die ihre Faszination für 
Kendo nur noch hat größer werden lassen.

 
Gheorghe und Liviu bei der Sport-
lerehrung Foto: ASV

Bruchsaler Schwimmverein

Jugendversammlung und Jahreshauptversammlung
Am Montag, 31. März, findet auf der Empore des SaSch! um 17 Uhr 
die Jugendversammlung des BSV statt. Beim Bruchsaler Schwimm-
verein ist der Jugendvorsitzende voll stimmberechtigtes Mitglied der 
Vorstandschaft und nimmt somit an allen Vorstandssitzungen teil.
Des Weiteren findet am Freitag, 4. April, 20 Uhr, im Vereinsraum die 
Jahreshauptversammlung statt. Bei der diesjährigen Versammlung 
stehen keine Wahlen zur Vorstandschaft an. Die gesamte Tagesord-
nung wurde allen Mitgliedern zugestellt.
Die Vorstandschaft freut sich bei beiden Versammlungen über zahl-
reiches Erscheinen.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich bit-
te telefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der 
Telefonnummer (072 51) 62 09 67 37 an.

Caritasverband Bruchsal

Tafel Bruchsal

Das Projekt „Butterbrot“, das gemeinsame Frühstück 
an der Konrad-Adenauer-Schule
Seit der letzten Forsa-Umfrage der Robert Bosch Stiftung wissen wir, 
dass Schülerinnen und Schüler immer häufiger ohne Frühstück in die 
Schule kommen.
Die Bürgerstiftung, die Tafel Bruchsal und die Konrad-Adenauer-
Schule haben zusammen das Projekt „Butterbrot“ ins Leben gerufen.
Die Schüler frühstücken gemeinsam vor Unterrichtsbeginn.

 
 Foto: Tafel

Das Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler, die aus un-
terschiedlichen Gründen zu Hause nicht mit einem Frühstück in den 
Tag starten können.
Lehrerin und Mitorganisatorin Miriam Krafft: „Das Frühstück ist das 
Sprungbrett in den Tag. Es ist unverzichtbar, um konzentriert und 
leistungsfähig zu sein. Das schaffen die Schüler nicht, wenn die letz-
te Mahlzeit das Abendessen vom Vorabend war.“
Zweimal in der Woche wird ab 7.10 Uhr von einer Lehrkraft und en-
gagierten Schülerinnen der Klasse 8 ein Frühstücksbuffet aufgebaut. 
Das füllt nicht nur den Magen, sondern bietet den Schülerinnen und 
Schülern auch die Möglichkeit, sich untereinander auszutauschen.
Das Angebot ist vielfältig und kostenlos. Obst, Gemüse, Käse und 
Vollkornbrot stehen auf dem Speiseplan. Die Lebensmittel kommen 
vom Bio-Supermarkt Füllhorn und werden jeden Montag von der Ta-
fel frisch in die Schule geliefert.
Das Angebot ist Bildungsarbeit und Gesundheitsfürsorge zugleich.

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Miriam Krafft unterrichtet Alltagskultur, Soziales und Ernährung. 
„Viele Kinder und Jugendliche kommen nur noch mit Fertignahrung 
in Berührung. Beim Thema Ernährung fehlen den Schülern immer 
häufiger die Grundlagen.“
Waren es im ersten Durchgang zwölf angemeldete Schüler, so sind 
es im zweiten Jahr bereits 22 Anmeldungen.
Für Oliver Frowerk, Bereichsleitung Tafel, ist „Butterbrot“ eine Her-
zensangelegenheit: „Ich freue mich, dass das Projekt so gut ange-
nommen wird. Armut im Klassenzimmer darf es nicht geben. Schu-
len sind der soziale Seismograf unserer Gesellschaft. Wir müssen 
sie im Blick haben und Rahmenbedingungen schaffen, die Chancen-
gleichheit für alle ermöglichen, auch wenn es nur ein gemeinsames 
Frühstück ist.“

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Achtung! Neuer Proberaum!
Ab dem 14. März findet die Singstunde der Chorgemeinschaft Lyra 
im Evangelischen Altenzentrum in der Huttenstraße statt. Wir tref-
fen uns um 15.20 Uhr im Raum der Begegnung im ersten Stock. Der 
Raum ist durch den Haupteingang zu erreichen.
Wir freuen uns immer über neue Sängerinnen und Sänger.
Weitere Infos über die Lyra finden Sie auf unserer Homepage:
lyra-bruchsal.de

Terminerinnerung
Am Samstag, 15. März, findet um 14 Uhr unsere Jahreshauptver-
sammlung im Saal des Seniorenzentrums St. Anton statt. Im Café Mo-
mentle können vorher Kaffee, Kuchen sowie Getränke gekauft werden.
Am 20. Juli findet unser Sommerfest wieder auf dem Quartiersplatz 
bei St. Anton statt.

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Mehr Beweglichkeit erreichen. Neuer Grundkurs Kinaesthetics
Was ist Kinaesthetics?
Das zentrale Thema von Kinaesthetics ist die Auseinandersetzung 
mit der eigenen Bewegung bei alltäglichen Aktivitäten. Die Qualität 
unserer meist unbewussten Bewegungsmuster hat einen erheblichen 
Einfluss auf unsere Gesundheitsentwicklung und Lebensgestaltung.
Kinaesthetics hilft Ihnen, sensibler für Ihre eigene Bewegung zu wer-
den. Die bewusste Sensibilisierung der Bewegungswahrnehmung 
sowie die Entwicklung der Bewegungskompetenz leisten bei jedem 
Menschen jeden Alters einen nachhaltigen Beitrag zur Gesundheits-, 
Entwicklungs- und Lernförderung.
Das Programm Kinaesthetics Pflegende Angehörige
Wenn Sie Angehörige pflegen, bewältigen Sie in Ihrem Alltag gro-
ße Herausforderungen. Zusätzlich zu Ihrem Alltag helfen Sie dem 
pflegebedürftigen Menschen bei der Verrichtung seiner alltäglichen 
Aktivitäten (zum Beispiel aufstehen, waschen, sich anziehen oder 
essen) und haben die Aufgabe, für seine Lebensqualität zu sorgen. 
Diese Doppelrolle kann leicht zu einer Überforderung werden. Im 
Programm Kinaesthetics Pflegende Angehörige lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, ihre eigene Bewegungskompetenz zu 
entwickeln und diese zu nutzen, um ihre Angehörigen in ihren tägli-
chen Aktivitäten zu unterstützen. Kinaesthetics leistet einen lebens-
praktischen und für alle Beteiligten hilfreichen Beitrag zur Erhaltung 
höchstmöglicher Lebensqualität.
Inhalte im Grundkurs Kinaesthetics Pflegende Angehörige:
• Sensibel werden für die eigene Bewegung
• Der Umgang mit Gewicht
• Bewegungsmuster verstehen
• Unterstützen als Lernangebot
• Der Lernprozess in der Familie
• Der Umgang mit Hilfsmitteln
Ein Angebot der BARMER in Zusammenarbeit mit der Kinaesthetics-
Trainerin Angelika Hinz
Kurstermine
• Freitag, 21. März, 17 bis 20 Uhr
• Samstag, 22. März, 9 bis 16 Uhr
• Samstag, 5. April, 9 bis 16 Uhr
• Samstag, 12. April, 9 bis 16 Uhr
Referentin
Angelika Hinz, Kinaesthetics-Trainerin, Krankenschwester
Weitere Informationen und Anmeldung
Heike Waterkamp, Evangelisches Altenzentrum Bruchsal, Telefon 
(072 51) 97 49-0, E-Mail: h.waterkamp@eaz-bruchsal.de
Die Kosten für die Unterlagen und das Zertifikat betragen 25 Euro.

Diakonisches Werk Bruchsal

„wellcome“ sucht ehrenamtliche Unterstützung von Familien 
in Bruchsal
„Wellcome – Praktische Hilfe nach der 
Geburt“ ist ein Angebot, das bundesweit 
junge Familien im ersten Jahr nach der 
Geburt eines Babys unterstützt. Ehren-
amtliche helfen für ein paar Monate ein- 
bis zweimal pro Woche ganz praktisch im 
Alltag, begleiten zu Arztterminen, besu-
chen mit Geschwisterkindern den Spiel-
platz, wachen über den Schlaf des Babys, 
während sich die Eltern ausruhen können. 
Umgesetzt wird das Angebot im Landkreis Karlsruhe unter anderem 
in Bruchsal durch das Diakonische Werk.
Da die Nachfrage der Familien nach Unterstützung stetig wächst, 
sucht die Diakonie Bruchsal interessierte Frauen und Männer, die 
sich für ein Ehrenamt zur Unterstützung von Familien interessieren 
und Freude am Umgang mit Kindern haben. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei Kathleen Kissmann-Köhler, wellcome-Koordinatorin, 
unter Telefon (072 51) 91 50-0 oder per E-Mail: bruchsal@wellcome-
online.de, www.wellcome-online.de.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Kinderturnen
Erfolgreicher Winter-Cup 2025 in Wiesloch – DJK Bruchsal glänzt
Beim Winter Cup am 1. Februar 
in Wiesloch zeigten die Gym-
nastinnen der DJK Bruchsal 
beeindruckende Leistungen in 
verschiedenen Altersklassen.
In der K6A erreichten Lotta Epli 
Platz 7 und Lisa Beyer Platz 11 
mit einer Übung ohne Handge-
rät zu „Let‘s Twist Again“. In der 
K7 trat Zoé Weidinger bei ihrem 
ersten Kür-Wettkampf an und 
belegte Platz 11, während Vivi-
en Galla den siebten und Malin 
Auer den vierten Platz erreich-
ten. In der K8 zeigte Sofie Ohn-
gemach eine starke Leistung 
und landete auf Platz 8, Estelle 
Chepanov erreichte Platz 6 und 
Flavia Friedrich Platz 5. In der 
K10 überzeugte Alina Ziryukina mit einer Keulen-Übung und erreichte 
Platz 4. Anastasia Gärtner erlangte Platz 2 und wurde mit der besten 
Choreographie-Note zur Miss Athletik der K10 gekürt.
Die DJK Bruchsal bedankt sich bei den Kampfrichtern Deniz Batu 
und Anastasia Gärtner sowie den Trainerinnen Deniz Batu, Lena 
Busch, Anastasia Gärtner, Theresa Köster und Miriam Andrashazi 
für die hervorragende Vorbereitung.
Ein erfolgreicher Wettkampf für das Team!

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Was hat das Lieferkettengesetz mit Rassismus zu tun?
Verschmutztes Trinkwasser, 
vergiftete Böden, Vertreibung 
vom eigenen Land: Kolonial-
geschichte? In Guatemala und 
Honduras bittere Gegenwart. 
Die Lieferkette für den begehr-
ten Rohstoff Palmöl verbindet 
uns als Konsumenten mit den 
Indigenen in Südamerika. Sie 
werden seit den 1990er Jahren 
von großen Palmöl-Konzernen 
mit Gewalt vertrieben, um immer 
mehr Ölpalmen-Plantagen auf 
unrechtmäßig geraubtem Boden 
zu errichten.

 
 Foto: wellcome

 
 Foto: DJK Bruchsal

 
In Guatemala fressen sich Planta-
gen für die Großproduktion in die 
Böden der Kleinbauern
 Foto: Ajral Ch’och‘/ 
 -Christliche Initiative Romero
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Anlässlich der Internationalen Wochen gegen Rassismus Bruchsal 
in 2025 will EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e. V. aufzeigen, wie der 
Boom des Palmöls, das wir essen, auf die Haut schmieren oder im 
Tank haben, Menschen in Honduras und Guatemala mit dem Leben 
bedroht.
Anne Sträßer, Mitautorin der 2024 erschienenen CIR-Studie über den 
ausbeuterischen Palmölanbau in Guatemala und Honduras, wird in 
Bruchsal am Freitag, 21. März, über den aktuellen Stand berichten. 
Globale Lieferketten sind oftmals intransparent. Doch die Referentin 
der Christlichen Initiative Romero (CIR) zeigt anhand aktueller Re-
cherchen, wer dahintersteckt. Durch „nachhaltig“ zertifizierte Pro-
dukte entsteht hierzulande der Eindruck, es würde bei der Produktion 
auf verträgliche Bodennutzung und Einhaltung der Menschenrechte 
geachtet. Können wir den Versprechen der deutschen Supermarkt-
ketten noch vertrauen?
Der Vortrag beginnt um 19 Uhr in der Stadtbibliothek Bruchsal, der 
Eintritt ist frei!
Veranstalter: EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e. V.

Öffnungszeiten im Weltladen am Kübelmarkt
Dienstags bis freitags: 9 bis 18 Uhr
Samstags: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 39 26 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

1. FC Bruchsal

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025
Liebe Mitglieder,
sehr geehrte Damen und Herren,
gemäß unserer Satzung § 23 laden wir Sie zur Jahreshauptver-
sammlung 2025, am Donnerstag, 27. März 2025, 18.30 Uhr, ein.
Die Veranstaltung findet im Clubhaus – Sportzentrum 11 – 76646 
Bruchsal statt.
Wir bitten Sie den Termin vorzumerken und freuen uns über Ihr Er-
scheinen.
Die Vorstandschaft
1. FC Bruchsal 1899 e.V.

Golfclub Bruchsal

Ladies Day jeden Dienstag
An alle Golferinnen des GC Bruchsals,
voller Vorfreude und Elan geht der Ladies Day in die neue Saison.
Jeden Dienstag treffen sich die Ladies, ab 18 Jahren, vom GC Bruchsal 
über die gesamte Spielsaison zum gemeinsamen Spiel um 13.30 Uhr.
Danach lassen wir den Tag in geselliger und lustiger Runde ausklingen.
Die Nachmittage werden vom Ladies Captain und Team organisiert.
Neben lockeren Spielvarianten gibt es auch HCr-Turniere sowie ei-
nen Drei-Tage-Ausflug.
Unser Team freut sich auf das Herzlichste über Neumitglieder, An-
fänger, die gerade ihre Platzreife gemacht haben, sowie langjährige 
Golfer. Kommt vorbei, schnuppert einfach rein, wir freuen uns!
Unser Motto: Spaß und Geselligkeit
Uschi Nagel
Ladies Captain mit Team

Abteilungen
Einladung an alle männlichen Mitglieder des Golfclubs Bruchsal
Hallo, liebe männliche Club-Mitglieder,
ich lasse ja ungern die Belange der „holden Weiblichkeit“ links liegen, 
aber in diesem Falle scheint es mir tatsächlich geboten zu sein.
Es geht wieder los und es geht um die „mens“!
Die neue Saison steht an! Natürlich gibt es auch ganz Verwegene, die 
das ganze Jahr über spielen.
Aber seien wir mal ehrlich: so richtig zündet es erst, wenn die Tempe-
raturen auch wieder angenehmer werden.
Alle sind in den Startlöchern, und das gilt auch für die Abteilungen.
Der Saisonstart gibt mir die Gelegenheit, die „mens“ mal ein biss-
chen vorzustellen. Bei uns kann übrigens jedes männliche Clubmit-
glied ab 18 Jahren mitmachen.
Wir spielen immer mittwochs ab 13 Uhr (ab April). Mal kann man 
sein „Handicap“ verbessern oder zumindest dran arbeiten, mal geht 
es um den Spaß und die Freude an unserem Sport.

 
 Foto: privat: GC Bruchsal

Auf jeden Fall kann man „Gleichgesinnte“ treffen und mit ihnen auf 
den Platz gehen.
Wer bei uns mitmachen will, kommt am besten am 19. März, 19 Uhr, 
zur Eröffnung der „mens“ im Lago (Clubhaus).
Dort werden die Aktivitäten mit Turnierserien, Ausflügen und Freund-
schaftsspielen und so weiter vorgestellt.
Und dort kann man auch Fragen stellen und Anregungen geben.
Ansonsten einfach mittwochs mal bei uns vorbeischauen.
Wir beißen nicht und wir wollen einfach nur Spaß an und mit unse-
rem Sport haben.
Wir seh'n uns uff'm Platz!
Winne Bartsch
Mens Captain GC Bruchsal

Hippotherapie e.V.Hippotherapie e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Hippotherapie e. V.
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag,  
21. März, 19.30 Uhr, in der Bundschuh Pizzeria, Weingartener Straße 3, 
76646 Bruchsal-Untergrombach statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch die erste Vorsitzende
2.  Bericht über Therapie und Aktivitäten des Vereins
3.  Bericht der Kassiererin
4.  Bericht der Schriftführerin
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Neuwahlen: 2. Vorsitz & Schriftführer
8.  Verschiedenes
Schriftliche Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung können bis 
zum 19. März bei der ersten Vorsitzenden Cornelia Laier, Augsteiner 
23, 76646 Bruchsal eingereicht werden.
Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Kanuverein Bruchsal e.V.

Winterwanderung des Kanu-Sportkreis Bruchsal, 
letztes Paddeltraining, Anmeldung Anpaddeln
Von wegen Winter, 63 Paddler/-innen trafen sich am Sonntag,  
9. März bei schönstem Frühlingswetter, 19 Grad, zum Wandern in 
Stettfeld. Die Kanuabteilung des TSV Ubstadt lud dazu ein und es 
kamen begeisterte Wanderer aus der näheren Umgebung (zum Bei-
spiel Ubstadt, Rheinsheim, Huttenheim und natürlich Bruchsal), aber 
auch von weiter weg (unter anderem von Mannheim, Illingen und 
dem Schwabenland). 
Die Wanderung fand im vorderen Kraichgau zwischen Stettfeld, Zeu-
tern und Langenbrücken statt. Der Weg bot schöne Aussichten über 
die Rheinebene von Karlsruhe bis Mannheim und über das Katzbach-
tal. Gestartet wurde mit der traditionellen Brezelzählmaschine. Jeder 
bekam eine Brezel als Wegzehrung und so konnte sich der Veranstal-
ter leicht einen Überblick über die Anzahl der Teilnehmer/-innen ver-
schaffen. Es ging dann durch Weinberge, Streuobstwiesen und Wald. 
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Im Wald sichteten wir den ersten erntereifen Bärlauch, am Wegrand 
entdeckten wir Forsythien, deren Blüten schon prall gefüllt waren 
und kurz vorm Aufspringen waren, also herrliches Frühlingsambi-
ente. Nach zwei Dritteln der Wegstrecke gab es in der Goldknöpf-
lehütte etwas zum Trinken und ein deftiges Vesper, das vorzüglich 
geschmeckt hat. 

 
 Foto: B. Petermann

Frisch gestärkt ging es dann weiter, um dann nach 10 Kilometern den 
Abschluss in der Gaststätte Vogelnest zu machen. Das Wetter war 
so gut, dass wir sogar im Freien sitzen konnten. Es war ein herrlicher 
Tag, die Wanderung war super organisiert, sogar mit Erklärungen 
über den örtlichen Weinanbau und die Römervilla in Stettfeld, das Es-
sen war vorzüglich und wir haben alle die Gespräche unter Freunden 
und Gleichgesinnten genossen. Danke an die Organisator/-innen, die 
sich sehr viel Mühe gegeben haben.
Am Samstag, 15. März, findet unser letztes Paddeltraining im Hei-
delsheimer Hallenbad statt. Bis jetzt waren zehn Interessierte neu 
dabei. Wie immer geht es um 18.45 Uhr los mit dem Training. Da-
nach geht es noch zum ASV essen.
Interessieren Sie sich für unseren schönen Sport in der Natur, dann 
gibt es Infos unter www.kanu-bruchsal.de oder der Geschäftsstelle 
(072 51) 13 411.

Kneipp Verein Bruchsal

Kneipp-Jahresausflug am 17. Mai
Termin: Samstag, 17. Mai, Abfahrt: 8.30 Uhr, Sportzentrum
Bad Nauheim mit dem Rosendorf Steinfurth ist das diesjährige Rei-
seziel. Eine Kurstadt mit 33.000 Einwohnern bietet ihren Gästen sehr 
viel Interessantes zu entdecken. Liebhaber des deutschen Jugend-
stils finden eindrucksvolle Zeugnisse jener Zeit, zum Beispiel den 
Sprudelhof, das Wahrzeichen der Stadt. Die ehemalige Kuranlage 
ist ein Gesamtkunstwerk und zeigt eindrucksvoll die Verbindung von 
Architektur, freier Kunst sowie Garten- und Platzgestaltung. Ganz im 
Sinne des englischen Landschaftsstils finden sich hier alte Bäume, 
luftige Freiflächen, idyllische Teiche und botanische Raritäten. Das 
und noch viel mehr können Sie bei einer Erlebnisführung kennenler-
nen. Die Altstadt mit ihren engen Gassen, den liebevoll restaurier-
ten Fachwerkhäusern und dem historischen Rathaus sind nur einige 
Sehenswürdigkeiten. Die Themen reichen von der Jugendstilepoche 
und seiner faszinierenden Bäderarchitektur bis hin zur Ära Elvis Pres-
ley in den 50er Jahren. Was hat Elvis Presley mit Bad Nauheim zu 
tun? Lassen Sie sich überraschen. Nach der umfangreichen Stadt-
führung wird die Mittagspause im Restaurant „Krone“ stattfinden.
Anschließend geht es in den vier Kilometer entfernten Ortsteil Stein-
furth, das Rosendorf. Hier erwartet Sie Deutschlands erste Bioland-
Rosenschule. Viel Wissenswertes über die Rosensorten, Pflanzen-
pflege und den ökologischen Landbau ist während einer Führung 
zu erfahren. Wer möchte, kann sich im Hofcafé niederlassen und 
die Köstlichkeiten probieren sowie den Hofladen besuchen, der ein 
umfangreiches Sortiment an Kosmetik, Kulinarischem und Büchern 
bietet.
Mitglieder zahlen 44 Euro, Nichtmitglieder 51 Euro. Der Betrag ist auf 
das Konto Volksbank Kraichgau eG, IBAN: DE 74 6729 2200 0049 
0101 17 zu überweisen. Der Zahlungseingang ist gleich Ihre Anmel-
dung. Wir freuen uns, Sie auf unserer Reise begrüßen zu dürfen!
K. Krumteich

Sonntagswanderung am 23. März
Es ist wieder so weit! Die erste Sonntagswanderung des Kneipp-Ver-
eins Bruchsal e. V. geht in den landschaftlich reizvollen Kraichgau. 
Treffpunkt: Sonntag, 9 Uhr, Bahnhof Bruchsal zur Fahrt nach Ölbronn-

Dürrn. Der Weg führt vorbei am Aalkistensee und den Böllstrichseen, 
circa 13 Kilometer mit leichten Anstiegen. Eine Einkehr ist unterwegs 
geplant. Um die Planung zu erleichtern, ist eine Anmeldung bei Wolf-
gang Walter unter Telefonnummer (072 51) 98 27 117 erwünscht. 
Gäste sind herzlich willkommen, Gebühr 3 Euro.

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Abschluss der Brusl’er Straßenfasnacht: 
Heringsessen beim Komitee
Das Heringsessen zum Abschluss der Kampagne ist der Tradition 
nach das Dankeschön an alle, die aktiv mit dem KBF verbunden sind.
In gemütlicher Runde, wenn nach dem Essen die Fische richtig 
schwammen, wurde Personen besonders gedankt, die sich in der 
vergangenen Kampagne besonders eingesetzt hatten. Bisher wur-
de unter anderem auch als Dank an einen Aktiven der „Bruchsaler 
Schloßziegel“ verliehen. Aus Altersgründen des Künstlers wird es 
keinen Schlossziegel mehr geben. Den 40. und letzten Ziegel erhielt 
der Aktive Daniel Dautermann.
Nachfolger des Bruchsaler Schlossziegels wird das Bild: 
Die Quadratur der Fasnacht.
Die Quader in dem Bild stehen 
für die Stufen der Bürokratie, 
die man als Veranstalter immer 
wieder in den Weg gelegt be-
kommt.
Aber jeder Quader hat mehrere 
Seiten, also mehrere Betrach-
tungsweisen und man muss 
immer wieder abwägen, berech-
nen, was das Beste für die Fas-
nacht oder Veranstaltung ist.
Im Hintergrund liegt das bunte 
Konfetti, dass man den Spaß nicht vergisst.
Und im Vordergrund schwebt der Till, der durch sein Lachen die Zäh-
ne der Bürokratie zeigt und mit leicht wahnsinnigem Blick, den man 
in dem Quadrat-Dschungel der Bürokratie schon mal bekommen 
kann.
Die Auszeichnung ist für Personen und Gruppen gedacht, die das 
Brauchtum der Straßenfasnacht in Bruchsal fördern und unterstüt-
zen.
Die ersten beiden Bilder erhielten die Aktiven Kurt Mach und Martin 
Bauer.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Burkina Faso Reise – Besichtigung einer Krankenstation
Während seiner zweiwöchigen Reise nach Burkina Faso konnte Ro-
land Fuest verschiedene Krankenstationen und Krankenhäuser be-
sichtigen.
Krankenstationen (CSPS) sind die unterste Stufe der medizinischen 
Krankenversorgung. Sie werden von Krankenpflegern mit Zusatzaus-
bildung und Hebammen betrieben und bestehen im Wesentlichen 
aus einem Behandlungsgebäude und einer Geburtsstation. In der 
Kernstadt von Koudougou mit insgesamt 300.000 Einwohnern gibt 
es lediglich 10 dieser Krankenstationen.

 
Eine der wenigen vorhandenen Krankenstationen Foto: Konvoi/Fuest

 
 Foto: Martin Bauer
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Wegen fehlender Schlafräume arbeiten in der Krankenstation Lattou 
Secteur 10 nur 2 Krankenpfleger im Schichtbetrieb. Zu ihrer Grund-
ausrüstung gehören nur wenige einfache Instrumente: ein Thermo-
meter, ein Blutdruckmessgerät, ein Stethoskop und eine Waage. Wir 
können unmittelbar helfen, indem wir diese Instrumente – ob neu 
oder gebraucht (aber funktionsfähig) – in Deutschland sammeln 
und den medizinischen Einrichtungen in Burkina Faso zur Verfügung 
stellen.
Am Tag unseres Besuchs in der Krankenstation wurde eine gut be-
suchte Impfkampagne gegen Masern, Röteln, Malaria, Gelbfieber, 
Diphterie, Tetanus, Keuchhusten, Hämophilus influenzae, Hepatitis 
B, Rotavirus und Pneumokokken für insgesamt 22 Kinder unter 2 
Jahren durchgeführt. Die Impfstoffe hatte die Regierung kostenlos 
bereitgestellt.
In der Geburtsstation werden im Durchschnitt 25 Kinder pro Monat 
geboren. Sie befindet sich in einem separaten Gebäude, um eine 
Übertragung von Krankheiten auf die Neugeborenen zu verhindern.
Unsere Spendenaktion für lebensrettende Medikamente für Kinder 
in Afrika geht weiter.
Spendenkonto Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81
Für Spenden bis 300 € benötigen Sie keine Spendenbescheinigung 
mehr. Diese können Sie mit Ihrem Überweisungsträger beim Finanz-
amt geltend machen. Bei höheren Beträgen tragen Sie im Verwen-
dungszweck einfach Ihre Adresse und/oder E-Mail-Adresse ein.
Diesen Samstag, 15. März von 9 bis 12 Uhr Sammelaktion beim Kon-
voi der Hoffnung Oberhausen-Rheinhausen, Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 746 31 01
E-Mail: post@konvoipost.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
youtube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Kulturinitiative e.V.

Die Hoffnung ist wie eine Knospe, die das Leben neu beginnen lässt
In welcher Gesellschaft wollen 
wir leben?
Dies ist das Jahresthema der 
Kulturinitiative e. V., zu dem die 
Begegnung mit Wolfgang Bos-
bach und das Treffen mit dem 
ehemaligen Verfassungsrich-
ter Peter Müller politische und 
rechtliche Akzente setzten. Zu 
dieser Frage gehören auch die 
Menschen, die ihren Lebensent-
wurf aus ihrem Glauben heraus 
gestalten. Unsere Gesellschaft 
wäre ärmer, wenn die Tausen-
den von Ehrenamtlichen fehlen 
würden und alles nur nach Lohn und Nutzenmaximierung berechnet 
würde. Zudem stellt das Leben oft ganz andere Fragen.
Papst Franziskus hat für das Jahr 2025 ein heiliges Jahr ausgeru-
fen – ein Jahr der Umkehr und Erneuerung im Glauben. Zu diesem 
Anlass haben wir Zeugen eingeladen und werden im Herbst mit ei-
nem bedeutenden Glaubenszeugnis, der Familie Jägerstätter, kon-
frontiert. Im Rahmen der Glaubenszeugen im Heiligen Jahr berichten 
Constanze Falkenberg (Bild oben) und Barbara Swanton, wie sie der 
Glaube selbst in schweren Momenten ihres Lebens getragen hat.
Frau Falkenberg verlor bei einem Unfall drei Kinder und ihren Mann. 
Wie hält ein Mensch so etwas aus? Am 3. November 2012 raste auf 
der A6 bei Öhringen ein LKW auf die Gegenspur und erfasste mit 
voller Wucht das Auto der Familie Falkenberg aus Stutensee. Sie 
überlebte schwer verletzt, während ihr Mann Jörg, die 13-jährige Va-
nessa, der elfjährige Erik und die siebenjährige Amelie am Unfallort 
starben. Wie kann das Leben danach weitergehen, und ist Hoffnung 
noch möglich?
Frau Swanton, die ebenfalls ein nicht einfaches Leben hatte, enga-
giert sich im Ökumenischen Hospizdienst und wird dadurch immer 
wieder mit der Frage „Tod – und dann?“ konfrontiert. In der anschlie-
ßenden Gesprächsrunde geht es unter anderem um die Frage, was 
Christen Mut und Hoffnung gibt und was ihr Vertrauen in Gott und 
ins Leben stärkt.
Beide Frauen sprechen am Freitag, 4. April, 19.30 Uhr, im Vinzentius-
haus (Josef-Kunz-Straße 4, Bruchsal).
Die Kulturinitiative e. V. lädt in Kooperation mit der Seelsorgeeinheit, 
dem Bildungswerk und der Caritas zu diesem Gesprächsabend ein.

 
Frau Falkenberg Foto: privat

Die Moderation übernehmen Hubert Keßler und Pfarrer Dr. Benedikt 
Ritzler. Im Anschluss besteht Raum für Gespräche und Begegnun-
gen. Herzliche Einladung!
Hubert Keßler 
Kulturinitiative e. V.

Naturfreunde Bruchsal

Motorsägenlehrgänge bei den Naturfreunden Bruchsal
Für private Brennholzaufberei-
ter, aber auch für Mitarbeiter 
von kommunalen und öffentli-
chen Einrichtungen sowie für 
Mitglieder von Feuerwehren bie-
ten die Naturfreunde Bruchsal 
Motorsägenlehrgänge nach der 
DGUV-Information 214-059 Mo-
dul A an. Der theoretische Teil 
findet freitags, 17 bis 22 Uhr, 
im NaturFreundeHaus Bruchsal 
statt, der praktische Teil dann 
samstags, 8 bis 16 Uhr, auf ei-
ner Übungsfläche.
Termin: 21. bis 22. März
Die Lehrgangsgebühr für den 
Lehrgang beträgt 200 Euro. Für Mitglieder der Naturfreunde beträgt 
die Gebühr 150 Euro. Anmeldung für die Lehrgänge unter Angabe 
des Namens, der Adresse und des Geburtsdatums schriftlich bei den 
NaturFreunden Bruchsal unter info@naturfreunde-bruchsal.de oder 
norbert.zoz@web.de Informationen unter der (01 71) 27 59 194 bei 
Norbert Zoz.

NaturFreunde Bruchsal suchen Läufer/-innen 
für den Hoffnungslauf am 10. Mai in Bruchsal
Am 28. Bruchsaler Hoffnungslauf wollen die NaturFreunde Bruchsal 
mit einem eigenen Team teilnehmen. Der Bruchsaler Hoffnungslauf 
ist ein Benefizlauf, der seit vielen Jahren in Bruchsal als jährliche 
Veranstaltung fest verankert ist. Hier laufen, walken und spazie-
ren Menschen aller Alters- und Leistungsklassen sowohl durch die 
Bruchsaler Innenstadt als auch durch die schöne Kulisse des Bruch-
saler Schlosses. 
Am 10. Mai laufen wir unter dem Motto „#laufendhelfen – Gemein-
sam Familien unterstützen“ für von Armut bedrohte und betroffene 
Familien mit. Mit den Spenden können beispielsweise individuelle 
und bedarfsgerechte Beratung ermöglicht werden, um eine besse-
re Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu gewährleisten. Durch den 
direkten Kontakt zu betroffenen Familien ist des Weiteren eine Fi-
nanzierung individueller Einzelfallhilfen realisierbar. Der Lauf beginnt 
um 15 Uhr, eine Runde beträgt circa 3,5 Kilometer. Wer Lust hat, im 
Team NaturFreunde am Lauf teilzunehmen, bitte eine E-Mail an die 
info@naturfreunde-bruchsal.de, mit Namen und Größenangabe für 
unser Teamshirt.
Weitere Informationen folgen noch.

Trommeln bei den NaturFreunden Bruchsal
im NaturFreundeHaus Bruchsal, Karlsruher Straße 215
In dem Kurs widmen wir uns sowohl dem Spiel der Djembé als auch 
der Basstrommel. Teilnehmen können Anfänger/Anfänger mit Vor-
kenntnissen und Fortgeschrittene. Es wird für alle etwas dabei sein! 
Das Angebot richtet sich an Erwachsene. Anmeldung bei: Karin Hut-
tary – karhuy@web.de

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Einladung zur 114. Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 29. März, 13 Uhr
Die diesjährige Hauptversammlung des Odenwaldklub Bruchsal e. V. 
findet am Samstag, 29. März, 13 Uhr, in der Odenwaldhütte im Näher-
weg 100 in Bruchsal statt. Hierzu sind alle Mitglieder sehr herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 4. Genehmigung der Tagesordnung
 5. Totengedenken
 6. Bericht der ersten Vorsitzenden für das abgelaufene Kalenderjahr

 
Schnittübungen Foto: Norbert Zoz
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 7. Bericht der Kassiererin
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen (Schriftführer/-in, Kassierer/-in, zwei Beisitzer, ein/-

e Kassenprüfer/-in)
11. Abstimmung über Mitgliedsbeiträge
12. Bericht über die Vereinsziele für das laufende und kommende 

Jahr
13. Bericht der Wanderwartin
14. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft
15. Wanderehrungen durch Wanderwartin
16. Verschiedenes/Aussprache
Die Vorstandschaft
Anträge zur Tagesordnung können bis spätestens 14. März bei 
der ersten Vorsitzenden, Birgit Pankratz (Stettiner Straße 7, 76694 
Forst), eingereicht werden.

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft 
von Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Wir suchen Sie
„Das schönste Geschenk, das man einem anderen Menschen ma-
chen kann, ist aufrichtige Zuwendung“ (aus Arabien)
Wir, der Ökumenische Hospiz-Dienst Bruchsal (ÖHD) in Trägerschaft 
des Caritasverbands und der Diakonie, suchen Menschen, die Zeit 
zu verschenken haben: ehrenamtliche Hospizbegleiter/Hospizbe-
gleiterinnen besuchen Menschen mit schwersten Erkrankungen 
und sind für sie und ihre Angehörigen da. Sei es zur Entlastung 
von pflegenden Angehörigen, die ruhigen Gewissens Besorgungen 
erledigen möchten oder für Gespräche, kleine Spaziergänge et ce-
tera. Die Ausbildung für dieses Ehrenamt besteht aus vier Wochen-
endseminaren und einem 40-stündigen Praktikum und beginnt am  
21. März bis 23. März. Im Grundseminar geht es um die Auseinan-
dersetzung mit der eigenen Sterblichkeit. Die weiteren Seminare fin-
den an folgenden Terminen statt: 16. Mai bis 18. Mai, 27. Juni bis  
29. Juni und 17. Oktober bis 19. Oktober. Die Inhalte der Qualifizie-
rung sind vielfältig, unter anderem geht es um Schmerztherapie und 
Vorsorge sowie Spiritualität und Sinnfragen. Die Gebühren in Höhe 
von 80 Euro je Wochenende werden nach einjähriger Tätigkeit im 
ÖHD erstattet. Nähere Informationen erhalten Sie unter (072 51)  
94 29 568 oder auf unserer Homepage www.hospizbruchsal.de.

 
 Foto: Andreas Landkammer

Wir freuen uns auf viele Interessierte, für ambulante Einsätze in Pfle-
geheimen oder im häuslichen Bereich – aber auch für den Einsatz im 
stationären Hospiz ARISTA Nord.

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Funktionstraining – Aktiv zu mehr Lebensqualität
Was und für wen ist Funktionstraining?
Beweglichkeit zurückgewinnen, Schmerzen reduzieren, wieder mehr 
Lebensqualität genießen: Das Funktionstraining der Deutschen 
Rheuma-Liga ist für Menschen mit Rheuma ein wichtiger Therapie-
baustein.
Die ganzheitliche Bewegungstherapie unterstützt Sie bei der Krank-
heitsbewältigung und der Gestaltung eines aktiven und gesundheits-
förderlichen Lebensstils. Im Funktionstraining wird krankheitsspezi-
fisch und alltagsbezogen trainiert.

Was erwartet mich beim Funktionstraining?
Übungen zur Schmerzlinderung und -bewältigung, Entspannung, 
Stressbewältigung und Verbesserung der Stimmung sind Inhalte 
des Trainings. Sie erfahren, wie Sie Übungen sinnvoll und gesund-
heitsförderlich ausführen und was Sie selbst zu Hause zusätzlich tun 
können. Funktionstraining erfolgt auf ärztliche Verordnung.
76646 Bruchsal, Pfarrgemeinderaum St. Josef, 
Philippsburger Straße 11
Mittwochs, 9 bis 10 Uhr
Ab April stehen weitere Plätze von 10 bis 11 Uhr zur Verfügung!
76707 Hambrücken, Lußhardthalle, Pfarrer-Graf-Straße 6
Dienstags, 17 bis 17.45 Uhr und 18 bis 18.45 Uhr
76684 Östringen/Odenheim, Mehrzweckhalle, 
Arbeitskreis Odenheimer Vereine e. V., Forsthausstraße 10
Dienstags, 10 bis 11 Uhr Freie Plätze vorhanden!
Anfragen und Kontakt: Renate Rothengaß, 
Telefon (072 51) 982 88 86
76356 Weingarten (Baden), Turmbergschule Weingarten (E-Bau), 
Schulstraße 2
Montags, 18.30 bis 19.30 Uhr
Anfragen und Kontakt: Brigitte Gaß, Telefon (072 57) 92 50 961 und 
(01 72) 98 16 248, b.gass@rheuma-liga-bw.de

Sinfonieorchester 1837

Herzliche Einladung – Frühjahrskonzert des Sinfonieorchesters 
Bruchsal
Diesen Sonntag ist es so weit – 
wir, das Sinfonieorchester 1837 
Bruchsal e. V., veranstalten unser 
traditionelles Frühjahrskonzert 
im Bürgerzentrum in Bruchsal. 
Es erklingen Mozarts Klavier-
konzert Nr. 23 in A-Dur (Solistin 
Katharina Berrío Quintero) und 
Dvořáks Sinfonie Nr. 9 „Aus der 
neuen Welt“.

Wann – Wo – Wie?
Sonntag, 16. März, 
Beginn 17 Uhr, 
etwa zwei Stunden mit einer Pause
Bürgerzentrum Bruchsal, Rechbergsaal
Karten sind im Vorverkauf über die Homepage des Orchesters sowie 
in der Buchhandlung Braunbarth in Bruchsal erhältlich.
Leitung: Stephan Aufenanger
Weitere Information unter www.sinfonieorchester-bruchsal.de und 
im Amtsblatt der Vorwoche.

SKM - Katholischer Verein für soziale Dienste

Einführungskurs für ehrenamtliche rechtliche Betreuer
Der SKM-Betreuungsverein bietet einen Einführungskurs für neue 
ehrenamtliche rechtliche Betreuer und Interessierte an. Wer selbst 
Familienangehörige hat, für die sich eine Betreuung abzeichnet oder 
sich im Ehrenamt für eine rechtliche Betreuung interessiert, ist an-
gesprochen. Die Schulung wird die Rechte und Pflichten von ehren-
amtlichen rechtlichen Betreuern erläutern, die Rolle eines Betreuers 
verdeutlichen und Hilfestellungen für die praktische Betreuungsfüh-
rung vermitteln. Der kostenfreie Kurs bildet die Grundlagen für eine 
spätere Betreuungsübernahme, sowohl bei Familienangehörigen als 
auch für Fremde.
Die Veranstaltung findet ab dem 17. März immer montags, 17.30 bis 
20.30 Uhr, an vier Abenden in der Geschäftsstelle des SKM in der 
Karl-Wirth-Straße 2 in Forst statt. Die Anmeldung ist beim SKM unter 
der Telefonnummer (072 51) 50 56 812 oder info@skm-bruchsal.de 
möglich.

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Verstärkung im Ehrenamt – Ortsverband Bruchsal
„Wir engagieren uns direkt vor Ort – mach mit!“
Wir setzen uns für die Belange und Rechte von Menschen mit Be-
hinderungen sowie chronischen Erkrankungen, Seniorinnen und Se-
nioren sowie sozial Schwachen ein. Sie haben Freude, eine große 
Leidenschaft und Lust, sich ehrenamtlich zu engagieren?

 
Unsere Solistin Katharina Berrío 
Quintero Foto: Anne Hornemann
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Was wir bieten: Schulungsmöglichkeiten, Vereinsversicherung, Eh-
renamtsnachweis und gesellige Aktivitäten.
Interesse?
Melden Sie sich und werden Sie Teil des Vorstandteams!
VdK-Ortsverband Bruchsal
Kontakt: ov-bruchsal@vdk.de
Telefon: (01 57) 83 97 75 96

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Der TigeR* ist los!
Haben Sie schon einmal von unseren TigeR-Projekten gehört? Diese 
sind mittlerweile ein wichtiger Bestandteil der Kindertagespflege.
In einem TigeR betreuen zwei Kindertagespflegepersonen gemein-
sam mit einer Vertretungskraft bis zu sieben beziehungsweise zehn 
Kinder gleichzeitig. Die Räumlichkeiten werden vom Tageselternver-
ein in Zusammenarbeit mit der jeweiligen Kommune ausgewählt und 
den kindlichen Bedürfnissen entsprechend unter Berücksichtigung 
verschiedener Auflagen umgebaut und eingerichtet.
Auch in der aktuellen Zeit arbeiten wir aktiv an der Realisierung neu-
er TigeR in verschiedenen Gemeinden des nördlichen Landkreises 
Karlsruhe.
Hierfür und zur Vervollständigung bereits bestehender TigeR-Teams
sind wir noch auf der Suche nach geeigneten, motivierten Team-Kin-
dertagespflegepersonen sowie Vertretungskräften!
Sie sind:
• bereits qualifizierte Kindertagespflegeperson?
• pädagogische Fachkraft mit der Zusatzqualifikation zur Kinderta-

gespflegeperson?
• auf der Suche nach einem beruflichen Neuanfang?
Dann melden Sie sich bei uns!
Wir informieren Sie gerne in einem telefonischen Gespräch über das 
Bewerbungsverfahren, den Ablauf der Qualifizierung, die Regularien 
und das Arbeiten in einem TigeR.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Verwaltung, Telefon: 
(072 51) 98 19 87-0 oder per E-Mail an tiger@tev-bruchsal.de.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in der Bruchsaler Kernstadt ist Frau Hannah Koßmeier, Te-
lefon: (072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de. 
Ihre Ansprechpartnerin in den Bruchsaler Stadtteilen ist Frau Juliane 
Schlenker, Telefon-Nummer: (072 51) 98 19 87 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0; Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Tanzen – Ihr neues Hobby!
Für Schnellentschlossene, die 
schon immer mal Paartanz aus-
probieren wollten, gibt es einen 
Latein/Standard-Kurs ab sofort! 
Sie können gleich am kommen-
den Montag in den Paartanzkurs 
für Anfänger einsteigen.
Montag, 20.15 bis 21.30 Uhr
Paartanz-Kurs Latein/Standard 
für Anfänger ab 17. März
Beim Paartanz machen Sie ge-
meinsam mit Ihrem Partner oder 
Ihrer Partnerin eine Reise durch die unterschiedlichsten Tanzstile. 
Unsere Trainerin mit Weltklasseerfahrung Alice-Marlene Schlögl 
zeigt Ihnen die Grundschritte und weitere Schrittfolgen von vielen 
bekannten Tänzen. Schon nach wenigen Stunden können Sie Rumba, 
Cha-Cha-Cha, Jive, Langsamer Walzer, Quickstepp und vieles mehr 
tanzen und haben vielleicht für sich eines der schönsten Hobbys ent-
deckt! Dieser Kurs ist auch für Nichtmitglieder.
Für ganz schnell Entschlossene gibt es am kommenden Sonntag ei-
nen besonderen Workshop.
Sonntag, 16. März, 15.30 Uhr „Tanzen mit dem Weltmeister“
Benjamin Eiermann, amtierender Weltmeister Senioren II Latein und 
langjähriger Trainer beim TSC, bittet zum Tanz! Auch dieser Work-

 
Beinarbeit beim TSC Foto: V. Ihle

shop ist für Nichtmitglieder, Mitglieder sind natürlich auch herzlich 
willkommen! Hier sollte man schon etwas Tanzerfahrung mitbrin-
gen.
Außerdem gibt es zwei neue Gruppen bei uns, die von unserer All-
round-Trainerin und frisch gebackenen Landesmeisterin im Line 
Dance Janine Reineck angeboten werden.
Montags, 18 bis 18:45 Uhr, Motionflows
Montags, 19 bis 20 Uhr, Danceaerobic
Bei Motionflows stehen fließende Bewegungen und tänzerischer 
Ausdruck im Vordergrund. Der Kurs ist für Jeden geeignet, von noch-
nie-getanzt bis fortgeschritten, mit körperlichen Einschränkungen 
bis topfit, für jedes Alter, für alle Leute mit Lust auf freies Tanzen. 
Danceaerobic ist für jeden geeignet, der tanzend mit viel Spaß mehr 
Fitness erlangen möchte. Schauen Sie vorbei, tanzen Sie mit und, 
wenn es Ihnen bei uns gut gefällt, werden Sie nach zwei Schnupper-
stunden Mitglied in unserem Verein.
Alle weiteren Informationen zu unseren Angeboten und zur Anmel-
dung finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsc-bruchsal.de
Am 23. März, 16 Uhr, findet unsere Mitgliederversammlung im Zei-
loch statt.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder, auf 
schöne Begegnungen außerhalb des Trainings, auf ein Kennenlernen 
und einen regen Austausch an Kritik und Ideen.

Tennisfreunde Bruchsal e.V.

After-Work Kommissionsflohmarkt – Ladies Edition
Liebe Fashionistas, Shopping-
Queens und Deko-Liebhaberin-
nen,
am 14. März ist es endlich so 
weit!
Der Tennisfreunde Bruchsal Af-
ter-Work Kommissionsflohmarkt 
öffnet von 18 bis 24 Uhr seine 
Türen für alle, die Lust auf ein 
besonderes Shopping-Erlebnis 
haben.
Taucht ein in eine Welt voller stilvoller Frauenkleidung, trendiger 
Schuhe, angesagter Accessoires und bezaubernder Deko – alles zu 
unschlagbaren Preisen! Und weil Shopping noch mehr Spaß macht, 
wenn die Stimmung passt, sorgen ein Live-DJ und erfrischende 
Drinks für das perfekte Ambiente.
Sichert euch jetzt eure Verkaufsnummer oder kommt einfach zum 
entspannten Stöbern vorbei.
Weitere Infos gibt's unter www.tfbruchsal.de oder per E-Mail an floh-
markt@tfbruchsal.de.
Wir freuen uns auf euch – lasst uns gemeinsam shoppen, feiern und 
genießen!

Einladung zur TFB-Jahreshauptversammlung 2025
Liebe Tennisfreunde,
hiermit möchten wir Euch recht herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung einladen. Diese findet am Donnerstag, 20. März um 19 Uhr in 
der Pizzeria FORUM in Karlsdorf statt. Achtung – NEUE Lokation!
Tagesordnung:
1.  Begrüßung der Anwesenden
2.  Feststellung der Stimmberechtigten
3.  Vorlage der Berichte
4.  Berichte der Kassenprüfer
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Anträge
7.  Sonstiges
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Wichtig! Alle Teilnehmenden werden gebeten, kurz per E-Mail oder 
WhatsApp bis zum 14. März Bescheid zu geben.
Hintergrund ist die Raumplanung der Gaststätte.
Die Vorstandschaft

 
 Foto: N. Bartsch

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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TSG Bruchsal 1846

Basketball
Heimspiele am kommenden Wochenende
Samstag, 15. März, 
11 Uhr Männlich U16 – TV Bühl
13.15 Uhr Männlich U18 – BV Linkenheim-Hochstetten
17.45 Uhr Weiblich U16-2 – Tu Durlach
20 Uhr Herren 1 – BV Linkenheim-Hochstetten
Sonntag, 16. März
13.15 Uhr Weiblich U14-1 Regio – RegioTeam Stuttgart
15.30 Uhr Damen 2 – BV Linkenheim-Hochstetten
17.30 Uhr Damen 1 – TG Sandhausen Wildbees

Handball
Ergebnisse HSG
E-Jugend (w): HSG – SG Stutensee-Weingarten  16:11 (9:4)
C-Jugend (w): HSG – SG Stutensee-Weingarten  20:41 (10:20)
Damen: HSG – SV Langensteinbach II  27:22 (13:9)
Herren: HSG – TSV HD-Wieblingen  29:27 (13:13)
Die Berichte zu den Spielen der Seniorenmannschaften finden Sie 
in diesem Amtsblatt im Untergrombacher Teil unter Handballverein 
Untergrombach.

Die kommenden Spiele
Samstag, 15. März:
AH-Spieltag in der TV-Sporthalle in Sulzfeld: Spiele der HSG um 14 
Uhr und 16.40 Uhr
E-Jgd (m): ASG Eggenstein-Leopolshafen II – HSG 
(12.50 Uhr, Hermann-Übelhör-Halle Leopoldshafen)
D-Jgd (m): TSV Graben-Neudorf – HSG 
(11 Uhr, Adolf-Kußmaul-Halle Graben)
B-Jgd (m): JSG Niefern/Mühlacker – HSG 
(14 Uhr, Enztalsporthalle Mühlacker)
Herren: TV Eppelheim – HSG 
(20.30 Uhr, Capri Sonne Arena, Justus-von-Liebig-Straße 9, 
69214 Eppelheim)
Sonntag, 16. März:
C-Jgd (w): ASG Eggenstein-Leopolshafen – HSG 
(14 Uhr, Hermann-Übelhör-Halle Leopoldshafen)
Herren 2: TV Gondelsheim II – HSG II 
(19 Uhr, Saalbachhalle Gondelsheim)

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen der AMSEL-Kontaktgruppe
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Mo-
nat. Termine: 30. Januar, 27. Februar, 27. März, 24. April, 22. Mai – 
ACHTUNG: vorletzter Donnerstag wegen Feiertag, 26. Juni, 31. Juli.
AMSEL-Talk: „Sporthaus Stettfeld“, Augartenstraße 8 in 76698 Ubs-
tadt-Weiher – Ortsteil Stettfeld. Jeweils donnerstags Mitte des Mo-
nats ab 18.30 Uhr. Kein Treffen im Dezember. Termine: 16. Januar, 
13. Februar, 13. März, 10. April, 8. Mai, 12. Juni, 17. Juli.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt. 
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
MS-Angehörigen-Treff: jeden zweiten Dienstag (online über „zoom“) 
eines Monats ab 19 Uhr statt. Anmeldung: angehoerige.online@
gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Herzlich willkommen – wir helfen! 
Schon seit 60 Jahren in Bruchsal
Komm einfach vorbei!
Es ist keine Anmeldung erforderlich und kostenlos.

Wir teilen unsere Erfahrungen und wir hören zu.
Ohne Fragen, Ratschläge oder Urteile.
AA bietet ein umfassendes wie unverbindliches Programm.
Es funktioniert!
Gruppentreffen: Montag und Freitag, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Pe-
ter, Peter-und-Paul-Straße 55
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freun-
de von Alkoholikern
Gruppentreffen: Montag, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55
Info-Telefon von 9 bis 21 Uhr: (0 30) 20 62 98 212, im Internet: ano-
nyme-alkoholiker.de

Selbsthilfegruppen Sucht beim Kreuzbund e.V.Selbsthilfegruppen Sucht beim Kreuzbund e.V.

Freiheit beginnt, wo Sucht endet
Die Bruchsaler Kreuzbund-Selbsthilfegruppen (Betroffene und Ange-
hörige) zu dem Thema Sucht/Abhängigkeit treffen sich regelmäßig 
in Bruchsal im Haus der Begegnung, zweites Untergeschoss, Tunnel-
straße 27, zum Austausch über Suchtthemen und Probleme, Anfor-
derungen des täglichen Lebens, aber auch um gemeinsam Freizeit 
zu verbringen. Wir haben die Möglichkeit, themenorientierte Semina-
re zu besuchen, die uns auf dem Weg zu einem zufriedenen Leben 
weiterbringen.
Wir begleiten und unterstützen Menschen, um aus der Sucht bzw. 
Abhängigkeit in ein Leben ohne Suchtmittel zurückzufinden.
Die Gruppentreffen sind:
montags um 19.30 Uhr – wöchentlich – Telefon (01 76) 28 06 91 93
dienstags um 19.30 Uhr – 14-täglich in geraden Kalenderwochen – 
Telefon (070 43) 61 70
mittwochs um 19.30 Uhr – 14-täglich in ungeraden Kalenderwochen 
– Telefon (01 76) 28 06 91 93 – speziell für Spieler
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich. Es wäre jedoch vorteil-
haft, wenn vorab ein kurzes Telefonat stattfinden könnte.
Die Freiheit beginnt, wo Sucht endet – und die Freiheit ist genial! 
Machen Sie den großen Schritt und fühlen Sie sich in unseren Grup-
pen wohl und akzeptiert mit allen Sorgen und Problemen.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr Grüne Tonne: Freitag, 14. März
Abfuhr Bio Tonne: Montag, 17. März
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Ortsvorsteherin BüchenauOrtsvorsteherin Büchenau

Einladung zur Gemarkungsputzete am Samstag, 22. März
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
inzwischen ist es eine gute Tradition geworden, dass wir im Früh-
jahr eine gemeinsame Gemarkungsputzete machen und all den 
achtlos weggeworfenen Unrat einsammeln, der unsere Landschaft 
verschandelt. In jedem Jahr bisher konnten damit zwischen vier und 
sechs Kubikmeter Müll jeglicher Art korrekt entsorgt werden.
Deshalb laden wir – der Ortschaftsrat und ich – alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, Familien mit Kindern, Jugendliche, Vereine, Institutio-
nen und Gruppierungen auch in diesem Jahr wieder sehr herzlich ein 
zur Gemarkungsputzete am Samstag, 22. März.
Wir bitten Sie:
Helfen Sie mit, den Müll, den gedanken- oder rücksichtslose Zeitge-
nossen entlang der Straßen und Radwege, in den Grünanlagen oder 
der freien Natur hinterlassen haben, zu beseitigen. Lassen Sie uns 
wissen, wo nach Ihrer Meinung gesammelt werden sollte, wo Sie be-
reit sind mitzuhelfen.

Beispielhafte Sammelbereiche in Büchenau:
Straßenränder und Radwege in Richtung Bruchsal, Untergrombach, 
Neuthard, Spöck und Staffort, Kehrweg, Waldweg Richtung Karls-
dorf, Grünanlagen bei der MZH et cetera.
Geplanter Ablauf:
Alle Helfer und Helferinnen treffen sich dieses Jahr um 10 Uhr im 
Hof der Verwaltungsstelle.
(Bitte Arbeitshandschuhe und eventuell Sicherheitsweste mitbrin-
gen!)
Die Stadtverwaltung unterstützt die Aktion, stellt Müllsäcke und 
-greifer bereit und entsorgt den Müll. Unsere gemeinsame Aktion ist 
seit vielen Jahren beispielhaft für die inzwischen von der Stadtver-
waltung ins Leben gerufene Aktion „Saubere Stadt“.
Zum Abschluss laden wir Sie – wie bisher – zu einem kleinen Imbiss 
im „Hummelstall“ ein.
Um einen Überblick über die teilnehmenden Personen zu haben, bit-
ten wir um Rückmeldung bis Donnerstag, 20. März, an die Verwal-
tungsstelle (Telefon-Durchwahl: 2037 / E-Mail: Verwaltungsstelle.
Buechenau@Bruchsal.de).
Bitte füllen Sie den Abschnitt unten entsprechend aus.
Helfen Sie bitte alle mit, dass unsere Gemarkung wieder sauber ist. 
Der Ortschaftsrat und ich freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Mithilfe.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin


Rückmeldung zur Gemarkungsputzete 
 
An der Gemarkungsputzete am Samstag, den 22. März 2025 nehme ich / nehmen 
wir teil. 
 
Name: 
 
Verein: 
 
Tel. Nr.: 
 
Gewünschter / möglicher Einsatzort: 
 
 
 
Weitere Vorschläge zur Gemarkungsputzete: 
 
 
 
 
 
Büchenau, den      Unterschrift: 

 
 Foto: VwSt Büchenau



VerschiedenesVerschiedenes

Verwaltungsstelle
Liebe Einwohner/-innen,
aus personellen Gründen wird die Verwaltungsstelle Büchenau bis 
auf Weiteres montags nicht mehr besetzt sein.

Sie brauchen sich keine Sorgen zu machen, wie Sie Ihre persönlichen 
Anliegen klären können.
Unsere Verwaltungsstellen in den anderen Ortsteilen sowie unser 
Bürgerbüro in Bruchsal sind weiterhin für Sie da.
Gerne können Sie sich einen Termin in den anderen Ortsteilen bu-
chen und einige Leistungen erhalten Sie im Bürgerbüro Bruchsal 
ohne Termin.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de/informie-
ren/buergerservice/buergerangelegenheiten. Termine können Sie 
online buchen unter www.bruchsal.de – Terminportal.
Aus personellen Gründen wird die Verwaltungsstelle Büchenau am 
Freitag, 14. März, nicht besetzt sein.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der (072 51) 79-500 oder -115 
zur Verfügung, gerne können Sie sich auch in einer unserer anderen 
Verwaltungsstellen melden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Verwaltungsstelle Büchenau

Modenschau
Gemeinschaft 60 plus/minus
SEHEN – ANPROBIEREN – KAUFEN
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
am Mittwoch, 19. März laden wir Sie um 14.30 Uhr im Pfarrzent-
rum Büchenau zu einer Modenschau für Damen und Herren ein. Frau 
Hildebrand und ihr Team von „Mode-Bequem – Mode, die zu Ihnen 
kommt“ präsentieren uns aktuelle Mode für Damen und Herren in 
hochwertiger Qualität, super bequem und zu akzeptablen Preisen.
Das Sortiment umfasst eine große Auswahl an Oberbekleidung, 
Schlupfhosen, Wäsche, Nachtwäsche, Strümpfen und Schuhen. Viel-
leicht erinnern sich einige von Ihnen noch an die letzte Modenschau 
mit den uns bekannten Modells und den Spaß, den alle beim Anpro-
bieren und Auswählen der Kleidungsstücke hatten, denn es besteht 
die Möglichkeit, sich bei guter Beratung von Kopf bis Fuß neu einzu-
kleiden. Wie bei allen unseren Zusammenkünften bieten wir Kaffee 
und Kuchen sowie kalte Getränke an. Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Team: Stephanie Suchy-Bux, Angelika Riffel, Marika Kramer

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule BüchenauVolkshochschule Büchenau

30215 E Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Kinder von  
5 bis 7 Jahren, 2-mal samstags von 10 bis 11.30 Uhr, Gymnastikhalle 
der Grundschule. Termine: 29.03 / 05.04.
30103 E Yoga für Zwei (Kind von 5 bis 10 Jahre und ein 
Erwachsene/r), Sonntag, 6. April, 10.30 bis 12 Uhr, Gymnastikhalle 
der Grundschule. Zu diesem Workshop dürft Ihr Kinder gerne einen 
Erwachsenen Eurer Wahl zum Yoga mitbringen, egal ob Oma, Opa, 
Mama, Papa, Tante oder Onkel. Wichtig ist nur, dass Ihr zu zweit seid 
und Euch auf ein gemeinsames Erlebnis und auf Yoga freut. Es gibt 
so viele tolle Übungen, die man nur zu zweit machen kann und die 
unglaublich viel Fun bringen. Anmeldungen unter www.vhs-bruchsal.
de oder per E-Mail an Renate Bleier, vhs-bou@gmx.de, Telefon (072 
51) 85500.

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

74. Fastnachtsumzug der BKG
Bei Sonne satt erfreuten sich die Zuschauer an den rund 65 teilneh-
menden Fastnachtsgruppen, die sich durch die Straßen von Büche-
nau schlängelten.
Zugmarschall Markus Bensch führte den Zug mit Fußgruppen, Gug-
genmusikern und Motivwagen, gefolgt von Bürgerwehr, Basselschor-
ra, Hardthexen und Jugendgarde, an. Grießknopfgarde, Sitzungsprä-
sident Tommy Hauth und Vizepräsidentin Sabrina Geißler 
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begeisterten mit ihren tollen Kostümen zum diesjährigen Motto: 
„Glück im Spiel und närrische Schau – LAS VEGAS goes to Büchen-
au“ die Zuschauer, bevor es 
vom Elferratswagen mit Präsi-
dent Markus Holzer Süßigkeiten 
regnete.
Eine bunte Mischung aus Gar-
den, Hexen, Guggenmusikern, 
Fußgruppen und Motivwagen 
der verschiedensten Vereine 
und befreundeter Karnevals-
gesellschaften aus Kronau, 
Bruchsal, Friedrichstal und Le-
opoldshafen – um nur einige 
zu nennen – begeisterten die 
zahlreichen Gäste, die trotz des 
schrecklichen Ereignisses in 
Mannheim aus nah und fern ge-
kommen waren. Mit verstärkten 
Sicherheitsmaßnahmen rollte 
der Umzug durch die Büchenau-
er Straßen und setzte damit ein 
Zeichen, an den Werten Freiheit, 
Toleranz und Menschlichkeit 
festzuhalten.
Gemeinsam feierte man nach 
dem Umzug im Hummelstall 
die Fastnacht, bis es dann kurz 
vor Mitternacht hieß: Ade liebe 
Faschingskampagne 2024/25, bis zum nächsten Jahr!
Wir bedanken uns bei dem ganzen Team der Stadt Bruchsal, der Poli-
zei, dem DRK, der Feuerwehr sowie der Firma Auto Böhler, denn ohne 
sie wäre der Umzug nicht möglich gewesen.

Förderverein FSV BüchenauFörderverein FSV Büchenau

Werde Schiedsrichter beim FSV Büchenau
Neulingskurs – 21. bis 23. und 28. März in Bruchsal
90 Minuten Persönlichkeitstest
Der Fußball braucht dich! 
Werde Schiedsrichter/-in.
Bei Fragen melde dich bei Mirko Just, 
Telefon (01 77) 621 38 32, 
E-Mail: mirko.just@fsv-buechenau.de

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Generalversammlung
Am kommenden Freitag, 14. März, findet die diesjährige Generalver-
sammlung statt. Alle Mitglieder des FSV Büchenau sind herzlich ein-
geladen, sich ab 20 Uhr im Clubhaus einzufinden.

1. Mannschaft
FSV Büchenau – FC Huttenheim 3:4
Zum ersten Pflichtspiel im Jahr 2025 empfing der FSV direkt den Ta-
bellenführer aus Huttenheim. Aufgrund der andauernden Kabinensa-
nierung fand das „Heimspiel“ für den FSV im benachbarten Staffort 
statt.
Der FSV startete gut in die Partie und konnte früh in Führung gehen. 
Nach einem langen Ball entwischte Bolich den Verteidigern und voll-
endete zur Führung in der achten Spielminute. Diese Führung sollte 
allerdings nur fünf Minuten Bestand haben, ehe Huttenheim durch 
einen fragwürdigen Elfmeterpfiff zum Ausgleich kam. Der FSV ließ 
sich jedoch nicht unterkriegen und hatte weiterhin mehr vom Spiel. 
Nach einem Lattentreffer von Morlock aus der zweiten Reihe fiel der 
Ball dem völlig freistehenden Klinger vor die Füße, der zur erneuten 
Führung einschob. Nur wenige Minuten später wurde Bolich im geg-
nerischen Strafraum regelwidrig zu Fall gebracht. Der Gefoulte trat 
selbst an und verwandelte schließlich souverän zur 3:1-Führung in 
der 30. Spielminute. Da die Büchenauer Defensive nach einem lan-
gen Ball zu inkonsequent agierte, musste man allerdings noch vor 
der Halbzeit den Anschlusstreffer zum 3:2 hinnehmen, was gleich-
zeitig den Pausenstand bedeutete. Im Verlauf der zweiten Halbzeit 
machte sich der Kräfteverschleiß aufseiten des FSV bemerkbar. So 
gelang es immer seltener, Offensivaktionen zu kreieren und defensiv 
für Entlastung zu sorgen. Zu allem Überfluss musste in dieser Phase 
auch noch FSV-Torhüter Gossler verletzungsbedingt ausgewechselt 

 
 Foto: BKG

werden. In der 67. Spielminute musste man nach einem Eckball den 
Ausgleichstreffer hinnehmen. Lediglich zwei Zeigerumdrehungen 
später erhöhte der Tabellenführer aus Huttenheim etwas glücklich 
auf 3:4. Anschließend fehlte dem FSV die Luft, um nochmals einen 
Sturmlauf zu starten. Nachdem schließlich auch die letzte Aktion 
des Spiels durch den Huttenheimer Torhüter entschärft werden 
konnte, stand die Auftaktniederlage für den FSV fest.
Nach einer guten Leistung in der ersten Halbzeit gelingt es dem FSV 
nicht, sich gegen den Tabellenführer mit etwas Zählbarem zu beloh-
nen. 
Am kommenden Sonntag, 16. März, empfängt man die SpG Graben 
2 – Neudorf 2 in Büchenau. Hier gilt es, die ersten Punkte im Jahr 
2025 einzufahren. Anpfiff der Partie ist um 15 Uhr.

2. Mannschaft
FV Ubstadt II – FSV Büchenau II  0:0
Bei bestem Fußballwetter waren die Jungs der zweiten Mannschaft 
des FSV Büchenau zum Rückrundenbeginn zu Gast beim FV Ubstadt 
II.
Zu Beginn des Spiels tasteten sich beide Mannschaften erst einmal 
ab, und das Spiel war geprägt von Fehlern im Aufbauspiel und fand 
hauptsächlich im Mittelfeld statt. Erst nach etwa 15 Minuten be-
gannen die Spieler von Trainer Uwe Armbruster, mehr zu riskieren, 
und versuchten, sich über Kombinationen in der Mitte vor das Tor 
der Hausherren zu spielen. Zweimal scheiterte man jedoch am Tor-
wart des FV. Gegen Ende der ersten Halbzeit bekam Ubstadt wieder 
mehr Spielanteile und versuchte hauptsächlich über Konter vor das 
Tor von Büchenau zu kommen – wirklich gefährlich wurde es jedoch 
nur selten.
Mit einem 0:0 ging es in die Halbzeit.
In der zweiten Hälfte dominierte der FSV das Spiel von Beginn an, 
Ubstadt konnte sich nur noch mit vereinzelten Kontern freispielen. 
Vor dem Tor war Büchenau jedoch zu harmlos, und es fehlte oft an 
einem guten letzten Pass oder einem konzentrierten Abschluss. Am 
Ende der Partie hatte der FSV nach einem Eckball und einer Flanke 
nochmals zwei vielversprechende Kopfballchancen, die jedoch beide 
vom starken Hintermann der Hausherren pariert wurden.
Das Spiel endete schlussendlich torlos. Die Zweite konnte sich leider 
nicht für eine starke und kämpferische Leistung belohnen. Es gilt je-
doch, an dieser Leistung anzuknüpfen und darauf aufbauend in den 
kommenden Wochen positive Ergebnisse zu erzielen.
Die zweite Mannschaft des FSV bedankt sich bei allen Zuschauern 
und freut sich auf weitere Unterstützung – nächste Woche wieder zu 
Hause gegen den FV Neuthard II, sonntags um 13 Uhr.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Generalversammlung 2025
Am Samstag, 29. März, 19 Uhr findet unsere diesjährige General-
versammlung statt. Hierzu sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, die 
Frauengruppe, die Hardthexen und die Ortschaftsräte von Büchenau 
recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des ersten Vorsitzenden
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Kassenbericht und Entlastung
 6. Bericht der Zuchtwarte
 7. Bericht der Frauengruppe
 8. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
 9. Neuwahlen
10. Satzungsänderung des § 3 und § 33 gemäß schriftlicher Einla-

dung
11. Ehrungen
12. Wünsche und Anträge
13. Verschiedenes
Wünsche und Anträge werden beim ersten Vorsitzenden Friedbert 
Knoch entgegengenommen.

Die Generalversammlung des Fördervereins findet um 18 Uhr statt. 
Auch hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des ersten Vorsitzenden
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Bericht des Schatzmeisters
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 6. Berichte der Kassenprüfer
 7. Entlastung
 8. Wahlen laut Satzung
 9. Satzungsänderung des § 3 und § 33 gemäß schriftlicher Einla-

dung
10. Anträge und Anregungen
11. Verschiedenes

Ostern im Vogelpark
Am Ostersonntag kommt pünktlich um 14.30 Uhr der Osterhase zu 
uns in den Vogelpark.
Er wird jedem angemeldeten Kind ein Geschenk überreichen. Der 
Unkostenbeitrag kostet 7 Euro pro Kind. Anmeldungen werden ab 
sofort bei Anni Knoch, Au in den Buchen 3 und bei Gerlinde Schäfer, 
Gustav Laforsch Straße 5 entgegengenommen. Der Betrag ist bei der 
Anmeldung zu bezahlen.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Die Vorstandschaft des Turnvereins Büchenau lädt herzlich zur dies-
jährigen Generalversammlung ein. Die Versammlung findet am Mitt-
woch, 19. März, 19 Uhr, im Kleintierzuchtverein Büchenau statt.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Übergabe der Sportabzeichen
 4.  Bericht des 1. Vorsitzenden
 5.  Bericht der Schriftführerin
 6.  Berichte aus den Abteilungen
 7.  Bericht des Jugendvertreters
 8.  Bericht des Kassiers
 9.  Bericht der Kassenprüfenden
10.  Entlastung des Kassiers
11.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
12.  Neuwahlen
13.  Beschlussfassung über
 13.1 Investition in eigenen Vereinsraum
 13.2 Beschaffung von Zelten für das Zeltlager
14.  Behandlung eingegangener Anträge
15.  Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Turnverein Büchenau e. V.

Handball
1. Herrenmannschaft
Landesliga Herren
SG Neuthard/Büchenau – Post Südstadt Karlsruhe 31:25 (15:12)
Ein großes Dankeschön richten wir ans DRK Büchenau, welches uns 
beim Spiel als Sanitäter zur Seite stand!

2. Herrenmannschaft
Bezirksoberliga Herren
SG Neuthard/Büchenau II – TV Forst 25:34 (14:17)

1. Damenmannschaft
Landesliga Damen
SG Neuthard/Büchenau – HSG Walzbachtal II 27:17 (10:8)

Jugend
Weibliche A-Jugend
SG Neuthard/Büchenau – TSV Steinsfurt 23:15 (10:5)

Spielankündigungen
Samstag, 15. März
Landesliga Damen
SG Niefern/Mühlacker – SGNB
19.30 Uhr, Enztalsporthalle Mühlacker
Bezirksoberliga Herren
BG Mühlacker – SGNB 2
17.30 Uhr, Enztalsporthalle Mühlacker
wA-Jugend
JSG Mannheim – SGNB
16.45 Uhr, Herbert-Lucy-Sporthalle Mannheim
mC-Jugend
PS Karlsruhe – SGNB
16.15 Uhr, Eichelgartenhalle Karlsruhe
mD-Jugend
SGNB – TS Durlach 2
10 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum in Neuthard

E-Jugend 2
SV Langensteinbach – SGNB 2
12.15 Uhr, Jahnsporthalle Karlsbad
Sonntag, 16. März
Landesliga Herren
TV Gondelsheim – SGNB
17.15 Uhr, Saalbachhalle Gondelsheim
mB-Jugend
TV Forst 2 – SGNB
14.40 Uhr, Waldseehalle Forst
wD-Jugend
Rhein-Neckar Löwen – SGNB
15 Uhr, Stadthalle Östringen

VdK Ortsverein Büchenau-Bruchsal

Verstärkung im Ehrenamt – Ortsverband Bruchsal
„Wir engagieren uns direkt vor Ort – mach mit!“
Wir setzen uns für die Belange und Rechte von Menschen mit Be-
hinderungen sowie chronischen Erkrankungen, Seniorinnen und Se-
nioren sowie sozial Schwachen ein. Sie haben Freude, eine große 
Leidenschaft und Lust, sich ehrenamtlich zu engagieren?
Was wir bieten: Schulungsmöglichkeiten, Vereinsversicherung, Eh-
renamtsnachweis und gesellige Aktivitäten.
Interesse?
Melden Sie sich und werden Sie Teil des Vorstandteams!
VdK-Ortsverband Bruchsal
Kontakt: ov-bruchsal@vdk.de
Telefon (01 57) 83 977 596

Parteien/Wählervereinigungen

Freie Wähler Büchenau

Jahreshauptversammlung Freie Wähler Büchenau
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, 18. März, 19 Uhr, 
im Vereinsheim des Kleintierzucht- und Vogelvereins.
Tagesordnung
• Begrüßung
• Totengedenken
• Bericht des Vorsitzenden
• Bericht des Kassiers
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung der Vorstandschaft
• BERICHTE
- aus dem Ortschaftsrat
- aus dem Gemeinderat
- aus dem Kreistag
• Neuwahlen
• Verschiedenes
- Termine
- Grußworte
Anträge zur Tagesordnung können bis 11. März beim ersten oder 
zweiten Vorsitzenden eingereicht werden.
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 18. März

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
TAGESORDNUNG
der Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim am 18. März 2025,  
19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim
Öffentlicher Teil 
1  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse 
2  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat 
3  Planung und Entwicklung des ehemaligen Real-Geländes in Hei-

delsheim 
4  Bekanntgaben 
5  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 18.02.2025

HeimatmuseumHeimatmuseum

Heimatmuseum Heidelsheim startet in die Öffnungssaison
Liebe Leserinnen und Leser,
das Heimatmuseum Heidelsheim ist in die diesjährige Öffnungs-
saison gestartet und ab sofort wieder an jedem zweiten und vier-
ten Sonntag im Monat für Interessierte geöffnet. Jeweils von 14 bis  
17 Uhr entdecken Sie im historischen Stadttor (Merianstraße 9) Ob-
jekte aus Heidelsheims vergangenen Zeiten, die uns heute noch vom 
Alltag der damaligen Bewohnerinnen und Bewohner erzählen. 

 
 Foto: Städtisches Museum

Im ersten Stockwerk werden neugierige Besucher/-innen von al-
ten landwirtschaftlichen Geräten aus dem Alltag früherer Zeiten in 
Heidelsheim erwartet, wie beispielsweise einer Honigschleuder, 
Flachsbrechen oder einer Nachbildung des Horns des letzten Hei-
delsheimer Nachtwächters. In der folgenden Etage sind interessante 
Haushaltsutensilien wie beispielsweise getöpfertes Geschirr zu se-

hen. Außerdem präsentieren sich hier das alte Heidelsheimer Hand-
werk ebenso wie Relikte früherer Mode in Form eines Brautkleids 
von 1880 und feinen Kapotthüten. In der dritten Etage sind archäolo-
gische Funde vom Altenberg, Relikte der alten Martinskirche sowie 
Banknoten aus den Zeiten der Inflation nach dem Ersten Weltkrieg 
zu bestaunen.
Marliese Schwedes und Mitglieder des Vereins Melkkiwwlreider 
stehen für Fragen bereit und begrüßen Sie das nächste Mal am  
23. März. Der Eintritt ist frei.
R. Bender

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Bürgerstiftung Bruchsal spendet 500 Euro für neue Bücher 
der Schulbibliothek Heidelsheim
Die Schulbibliothek der Dietrich-Bonhoeffer-Schule in Heidelsheim 
darf sich über eine großzügige Spende in Höhe von 500 Euro freu-
en. Die Bürgerstiftung Bruchsal, vertreten durch ihren Vorsitzenden 
Herrn Bürk, hat diesen Betrag bereitgestellt, um neue Bücher für die 
jungen Leserinnen und Leser der Schule anzuschaffen. Diese Spen-
de ist ein Zeichen des Dankes an die Schülerinnen und Schüler der 1. 
und 2. Klassen sowie an die Kinder der Vorbereitungsklasse (VKL), 
die beim 20-jährigen Jubiläum der Bürgerstiftung Bruchsal im Rah-
men des Projekts „Jekasi – Jeder kann singen“ aufgetreten sind. Ihr 
musikalischer Beitrag hat die Feierlichkeiten bereichert und viel An-
erkennung erhalten.
Herr Bürk betonte, wie wichtig das Engagement der Kinder für die 
Gemeinschaft sei, und wollte mit der Bücherspende ihre Freude am 
Lesen fördern. Die Schulleitung und die Schülerinnen und Schüler 
bedanken sich herzlich für diese wertvolle Unterstützung, die das 
Angebot der Schulbibliothek erweitert und noch mehr Lesespaß er-
möglicht. Hoh

 
 Foto: Hoh

Vereinsnachrichten

MustertextEnsemble Cantabile

Einladung zur Mitgliederversammlung am 25. März 2025
Liebe Mitglieder,
hiermit lade ich ein zu unserer nächsten Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 25. März, 20 Uhr, im Nebenzimmer des Egan`s Irish Pub in 
Bruchsal, Bahnhofsplatz 12.
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Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
 1.  Begrüßung
 2.  Feststellen der Beschlussfähigkeit
 3.  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
 4.  Genehmigung der Tagesordnung
 5.  Bericht der Vorsitzenden
 6.  Bericht des Schriftführers
 7.  Bericht der Kassiererin
 8.  Bericht der Kassenprüfung
 9.  Entlastung
10.  Neuwahlen:
 – 1. Vorsitzende/-r
 – Kassierer/-in
 – Kassenprüfer/-innen
11.  Termine
12.  Verschiedenes
Wünsche und Anträge sollen bis zum 20. März 2025 dem Schriftfüh-
rer (Odenwaldstraße 2, 76646 Bruchsal) mitgeteilt werden.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder.
Mit freundlichen Grüßen
Tanja Pfeffer, erste Vorsitzende

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
Ein am Ende etwas glücklicher Derbysieg!
FC 07 Heidelsheim – FC Olympia Kirrlach  2:0 (2:0):
Der Halbzeitstand war auch zugleich der Endstand in einem fairen 
Landesligaderby zwischen dem FC 07 Heidelsheim und dem FC 
Olympia Kirrlach. Während die Gastgeber im ersten Spielabschnitt 
noch weitestgehend alles im Griff hatten, stellten sie spätestens ab 
Mitte der zweiten Halbzeit leider völlig unverständlicherweise das 
Fußballspielen ein und wären in der Schlussphase dafür fast noch 
bestraft worden. Beide Mannschaften starteten mit einer Niederla-
ge ins neue Jahr, sodass bei der Heidelsheimer Heimpremiere 2025 
hüben wie drüben doch einiges auf dem Spiel stand. Nach einer eher 
verhaltenen und ausgeglichenen Anfangshase fanden die Platzher-
ren langsam immer besser in die Partie und nach 20 Minuten besorg-
te Driton Shema die Führung, als er einen Steckpass von Maximilian 
Volz überlegt aus 15 Metern über den herauseilenden Gästetorhüter 
Martin Bühler zum 1:0 ins Netz spitzelte. In der 39. Minute gab es 
eine Ecke, die FCH-Kapitän Maurice Mayer mit viel Effet Richtung Tor 
hereinbrachte. Mario Milli stieg im Fünf-Meter-Raum am höchsten, 
sein Kopfball landete nur am Querbalken, doch Filip Krismeyer re-
agierte am schnellsten und drückte den Ball ebenfalls per Kopf aus 
kurzer Entfernung zum 2:0 über die Linie. Pech hatte keine 60 Sekun-
den später Shema, dessen 18-Meter-Schuss nur am Außenpfosten 
landete. Im zweiten Durchgang verwalteten die Gastgeber zunächst 
den Vorsprung, den Mayer (64.) weiter hätte ausbauen können, aber 
er scheiterte aus aussichtsreicher Position an den Füßen von Büh-
ler. Erst jetzt konnte Kirrlach dank des zur Halbzeit eingewechselten 
Brian Prince Oldenburg auch in der Offensive einige Akzente setzen 
und Sinan-Tugay Sönmez (69.) musste nach einem 16-Meter-Schuss 
des Sekunden zuvor eingewechselten Erhan Aksu kurz vor der Linie 
klären. In der 83. Minute eine Parallele, erneut rettete Sönmez für 
seinen bereits geschlagenen Torhüter Louis Stockenberger Zenti-
meter vor der Torlinie, dieses Mal hatte Marius Schwarz abgezogen. 
Als der Youngster im Tor der Einheimischen zwei Minuten vor Ende 
der regulären Spielzeit dann auch noch einen Foulelfmeter von Ma-
rio Zelic ganz stark parierte, war der ersehnte Derbyheimsieg, wenn 
zum Schluss auch etwas glücklich, endlich unter Dach und Dach und 
Fach. Kurz davor hatte der eingewechselte Samet Yurdakul die Ent-
scheidung auf dem Fuß, aber im versagten auf Zuspiel des ebenfalls 
eingewechselten Nikolaos Parcharidis aus sechs Metern völlig frei-
stehend die Nerven.

2. Mannschaft
Unerwarteter Heimsieg der zweiten Mannschaft 
gegen den Tabellenzweiten!
FC 07 Heidelsheim 2 – FC Vikt. Odenheim  2:1 (0:1):
Im ersten Pflichtspiel des neuen Jahres gelang der zweiten Mann-
schaft des FC 07 Heidelsheim ein völlig überraschender und uner-
warteter 2:1 (0:1)-Heimerfolg gegen den ambitionierten Tabellen-
zweiten aus Odenheim. Ehrlich gesagt, hatte man auf Seiten der 
Gastgeber vor dem Anpfiff nicht allzu viel Optimismus und kein allzu 
gutes Gefühl, denn die Wintervorbereitungsphase verlief mit zwei 
Niederlagen alles andere als optimal, während die Viktorianer bei 

so einigen Testspielen zumeist gegen höherklassige Mannschaften 
aufhorchen ließen.
Odenheim hatte in der ersten Halbzeit zwar ein optisches Überge-
wicht zu verzeichnen und kam unterstützt von zahlreichen Anhän-
gern auch zu der einen oder anderen Torchance, doch die Einheimi-
schen machten es im Großen und Ganzen gar nicht allzu schlecht 
und hielten vor allem kämpferisch voll dagegen. Die beste Heidels-
heimer Möglichkeit vergab nach etwas mehr als einer halben Stunde 
Olekdandr Skaba, dem die Kugel nach einem feinen Zuspiel von Felix 
Beha leider freistehend etwas versprang. Kurz vor dem Halbzeitpfiff 
konnten die Gäste dann aber doch noch durch einen Foulelfmeter 
von Julian Beer (43.) mit 1:0 in Führung gehen. Leider übersah der 
ansonsten recht ordentlich leitende Schiedsrichter Thomas Knechts-
berger in den beiden Szenen davor jedoch gleich zwei klare Abseits-
positionen, weshalb sich die FCH-Bank völlig zu Recht aufregte.
Allerdings kam die Mannschaft von Matthias Barth ganz stark aus 
der Kabine, und Winterneuzugang und Routinier Marco Smiatek 
schaffte bereits nach 50. Minuten aus dem Getümmel heraus per 
Kopf den 1:1-Ausgleich. Fortan spielte sich das Geschehen meist im 
Mittelfeld ab, wo sich beide Kontrahenten nahezu neutralisierten. Es 
deutete also vieles auf ein Unentschieden hin, ehe der kurz zuvor 
eingewechselte Elias Mehr (86.) doch noch für einen Glücksmoment 
sorgte. Irgendwie wurstelte er sich durch den halben Strafraum und 
konnte anschließend aus der Drehung im Fallen überlegt zum 2:1 
einschießen. Das Spiel war gedreht und die Freunde auf Seiten des 
FCH natürlich riesengroß. In der Nachspielzeit hätte Skaba sogar 
noch auf 3:1 erhöhen müssen, aber sein Schuss aus kurzer Entfer-
nung auf Zuspiel von Mehr war eher eine Rückgabe. Doch es sollte 
auch so für die Überraschung gegen den Tabellenzweiten reichen, 
der vor allem im zweiten Durchgang enttäuschte und etwas hinter 
seinen Erwartungen blieb.

Jugendabteilung
Letzte Ergebnisse sowie Vorschau auf die nächsten Spiele 
der FCH-Junioren:
Die letzten Spielergebnisse:
A-Junioren Landesliga: 1. CfR Pforzheim 2 – FC 07 Heidelsheim 4:1, 
den Ehrentreffer für den FCH beim Tabellenführer erzielte Ali Yurdakul.
B-Junioren Freundschaftsspiel: JFV Graben-Neudorf - FC 07 Heidels-
heim 8:1
Vorschau auf die nächsten Spiele sowie Spieltage:
Morgen, Freitag, 14. März, 17.15 Uhr F-Junioren-Kinderfestival beim 
TSV Oberöwisheim
Samstag, 15. März
9.45 Uhr E1+E2-Junioren-Kinderfestival beim FC Weiher
12.30 Uhr D-Junioren FC 07 Heidelsheim – FC Weiher
14.15 Uhr C-Junioren FC 07 Heidelsheim – JSG TSV Rinklingen/SV 
Kickers Büchig
16 Uhr A-Junioren SV Kickers Büchig – FC 07 Heidelsheim
Sonntag, 16. März
10.30 Uhr B-Junioren FC 07 Heidelsheim – FV Gondelsheim

Altpapiersammlung der FCH-Jugend am vergangenen Samstag, 
8. März: ein großes DANKESCHÖN an alle!
Die Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim bedankt sich recht 
herzlich bei allen, die sie bei der gelungenen und erfolgreichen Sam-
melaktion am vergangenen Samstag, 8. März tatkräftig unterstützt 
haben, wobei auch das tolle Wetter seinen Teil dazu beitrug: Firmen 
und Geschäfte, allen Heidelsheimer Haushalten für das Bereitstel-
len von Altpapier und Kartonagen, den Fahrern sowie Firmen und 
Personen der zur Verfügung gestellten Fahrzeuge, allen Spielern der 
älteren Juniorenmannschaften sowie der ersten und zweiten Mann-
schaft, freiwilligen Helfern, Trainern, Betreuern, FCH-Vorstandschaft 
sowie dem Bewirtungspersonal.
Turnusgemäß immer im quartalsweisen Wechsel ist nun bei der 
nächsten Altpapiersammlung im Juni dieses Jahres wieder der Turn-
verein Heidelsheim an der Reihe, ehe dann am 13. September erneut 
die FCH-Jugendabteilung sammeln wird. Wir werden die Bevölke-
rung hierüber natürlich nochmals rechtzeitig informieren.

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Partien:
Unsere 1. Mannschaft muss weit reisen, während für unsere  
2. Mannschaft das zweite von drei Heimspielen in Folge zum Auftakt 
in das neue Fußballjahr ansteht!
Sonntag, 16. März, 15 Uhr TSV Wurmberg-Neubärental – FC 07 Hei-
delsheim, zeitgleich dazu FC 07 Heidelsheim 2 – Spvgg 1920 Ober-
hausen.
Zu diesen Begegnungen sind Sie natürlich alle wieder recht herzlich 
eingeladen.
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MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Mitgliederschwimmen am vergangenen Sonntag
Am vergangenen Sonntag fand 
das zweite Mitgliederschwim-
men in diesem Jahr statt. Auch 
an diesem Sonntag haben wie-
der circa 30 Mitglieder des FFH 
den Morgen im Heidelsheimer 
Hallenbad genossen und sich 
anschließend mit Kaffee, Ku-
chen und Brezeln gestärkt.
Das nächste Mitgliederschwim-
men findet am 23. März statt.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Abteilungsversammlung – Teil 1

 
Abteilungskommandant Peter Kaserer bei seinem Jahresbericht
 Foto: Feuerwehr Bruchsal [tobo]

Abteilungskommandant Peter Kaserer eröffnete an diesem Freitag-
abend, 7. März 2025, die jährliche Abteilungsversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Bruchsal, Abteilung Heidelsheim. Als besondere 
Gäste begrüßte er Bürgermeister Andreas Glaser, Stadträtin Martina 
Füg, Ortsvorsteher Uwe Freidinger sowie die Vertreter des DRK.
In seinem Jahresbericht führte Peter Kaserer aus, dass die Einsatz-
abteilung der Abteilung Heidelsheim 63 Mitglieder zählt, davon sind 
sieben Frauen. Im Jahr 2024 hatte die Abteilung 246 Einsätze, dar-
unter 172 Unwettereinsätze beim Augustunwetter 2024, die eine be-
sondere Herausforderung darstellten. Hier ging ein ganz besonderer 
Dank von Peter Kaserer an alle Kameradinnen und Kameraden, die 
trotz persönlicher Betroffenheit durch dieses Unwetter, erst den Ein-
sätzen der Feuerwehr halfen.
Eine Herausforderung bleibt, so Kaserer, die Altenbergbrücke. Hier 
starten zwar Ende 2025 die Sanierungsarbeiten, aber bis dahin wird 
es bei Einsätzen im Ostteil von Heidelsheim schwierig, wenn der 
Bahnübergang – als einziger Übergang zwischen West- und Ost-
Heidelsheim – geschlossen ist. Deshalb werden während der Sa-
nierungsarbeiten der Altenbergbrücke die Abteilungen Bruchsal und 
Helmsheim bei Einsätzen in Heidelsheim mit alarmiert.
Im Anschluss daran stellte Mikail Patron die Arbeit der Bambini- und 
Jugendfeuerwehr vor. Diese hatte 2024 30 Kinder und Jugendliche, 
davon sechs Mädchen, die sich rege an den 32 Übungsdiensten be-
teiligten. Höhepunkte 2024 waren unter anderem der Besuch der 
Experimenta in Heilbronn und die Ehrung der Bambinis als älteste 
Kinderfeuerwehr in Baden-Württemberg.
Dem Bericht des Fanfarenzugs war zu entnehmen, dass dieser aus 
28 Mitgliedern – 14 männlich, 14 weiblich – besteht. Zwölf Auftritte 
hatte der Fanfarenzug 2024. Darunter war ein Auftritt zugunsten der 
Flutopfer vom August 2024 im Oktober 2024.

Gewerbevereinigung Heidelsheim e.V.

Generalversammlung am 14. März, 19.30 Uhr, im FC-Clubhaus
Einladung zur diesjährigen Generalversammlung am Freitag,  
14. März, 19.30 Uhr, im „FC-Clubhaus“ in Heidelsheim, laden wir alle 
Mitglieder mit Familienangehörigen herzlich ein.

 
 Foto: Buchhalter

Tagesordnungspunkte:
 1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2.  Totengedenken
 3.  Tätigkeitsbericht des Schriftführers
 4.  Bericht des Kassiers
 5.  Bericht der Kassenprüfer
 6.  Entlastung des Kassiers
 7.  Wahl eines Wahlleiters
 8.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
 9.  Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
10.  Wahl der Kassenprüfer für 2025
11.  Jahresprogramm 2025
12.  Behandlung eingegangener Anträge
13.  Vorschläge für den diesjährigen Vereinsausflug
14.  Verschiedenes
Anträge zur Generalversammlung waren bis zum 9. März an den Vor-
stand Stephan Spiegel (E-Mail: mail@stadelwieser.de oder Fax (072 
51) 56 835) zu richten.
Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Beteiligung.

Heidelser Melkkiwwlreider

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der Heidelser Melkkiwwlreider und des zugehörigen 
Fördervereins am Freitag, 28. März, im Vereinsheim ein. Die Jahres-
hauptversammlung des Fördervereins beginnt um 19 Uhr, die des 
Hauptvereins um 20 Uhr.
Die bisher geplanten Tagesordnungspunkte für den Hauptverein sind:
 1.  Begrüßung
 2.  Bekanntgabe der Tagesordnung
 3.  Bericht des Vorstands
 4.  Bericht des Schriftführers
 5.  Bericht der Jugendleiterin
 6.  Bericht der Kassiererin
 7.  Bericht der Kassenprüfer
 8.  Aussprache zu den Berichten
 9.  Entlastung des Vorstands
10.  Ämterneuwahlen: erster Vorsitzender, Jugendvorstand, 
 Marketender
11.  Wahl eines/-r Kassenprüfers/-in
12.  Vereinsausflug 2025
13.  Verlängerung des Mietvertrags und infolgedessen Renovierun-

gen am Vereinsheim
14. Behandlung eingegangener Anträge
Weitere Anträge zur Tagesordnung müssen bis zum 21. März schrift-
lich beim Vorstand Michael Schlindwein eingereicht werden.
Die Tagesordnungspunkte des Fördervereins sind:
 1.  Begrüßung und Anwesenheitsprüfung
 2.  Bekanntgabe der Tagesordnung
 3.  Bericht des Vorstands
 4.  Bericht des Schriftführers
 5.  Kassenbericht des Kassiers
 6.  Aussprache zu den Berichten
 7.  Bericht der Kassenprüfer
 8.  Entlastung des Vorstands
 9.  Wahl eines/-r Kassenprüfers/-in
10.  Neuwahlen
11.  Behandlung eingegangener Anträge
Weitere Anträge zur Tagesordnung müssen bis zum 21. März schrift-
lich beim ersten oder zweiten Vorstand eingereicht werden.

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025 am Samstag, 15. März 
2025, 19 Uhr, im Schützenhaus des KKS Heidelsheim.
Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und der Be-
schlussfähigkeit
TOP 2  Bekanntgabe der Tagesordnung
TOP 3  Totenehrung
TOP 4  Berichte
 a) Vorsitzender
 b) Sportleiter
 c) Jugendleiter
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TOP 5  Aussprache über die Berichte
TOP 6  Bericht des Schatzmeisters
TOP 7  Bericht der Kassenprüfer
TOP 8  Entlastung der Vorstandschaft
TOP 9  Aktivitäten 2025
TOP 10  Behandlung eingegangener Anträge
TOP 11  Verschiedenes, Wünsche und Anregungen
MB

KoFeiFa e.V. -  
Kooperation Feierwilliger Fasenachter

Spenden mit Herz und Helau!
Bevor wir am Faschings-Samstag beim großen Fasnachtszug in Ho-
ckenheim die Straßen unsicher gemacht haben, durften wir noch ei-
nen Zwischenstopp einlegen!
In Kirrlach bei der KiKaGe wurde nicht nur geschunkelt, sondern auch 
Gutes getan – denn Herz ist Trumpf! 
Mit unserer kleinen, aber feinen Abordnung haben wir voller Stolz ei-
nen Spendenscheck über 555,55 Euro übergeben.
Diese Summe kommt den Projekten „Karlsruher Kindertisch e. V.“ 
und „SopHiE! Schutzhäuser im Landkreis Karlsruhe“ zugute – weil 
Fasnacht nicht nur bunt, laut und fröhlich ist, sondern auch voller 
Herz!
DANKE an unser Mitglied Miri, die uns auf diese tolle Aktion aufmerk-
sam gemacht hat.
Außerdem nochmal ein großes DANKE an die KiKaGe für euer Enga-
gement – im Zuge der Spendenaktion konnten in Summe sensatio-
nelle 17.000 Euro an die oben genannten Einrichtungen übergeben 
werden.

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Märzwanderung am 30. März
Am Sonntag, 30. März, führt uns Monika zwischen Heidelsheim 
und Helmsheim durch Feld und Flur. Ein spätes Mittagessen gegen  
14 Uhr machen wir in der Dorfschänke Helmsheim.
Treffpunkt: 11.30 Uhr am Friedhof Heidelsheim
Wir laufen mit dem Rückweg circa 8,5 Kilometer. Wegen Tischreser-
vierung bitte Anmeldung bei Breier (072 51) 58 68.
Frisch auf!

Reiterverein Heidelsheim

Termine
Freitag, 14. März, 20 Uhr, Jahreshauptversammlung
geplante Lehrgänge
29. März Richtiges Führen und Vormustern eines Pferdes
6. April HobbyHorsing Workshop
12. und 13. April Dressurlehrgang bei Patric Puscha
25. bis 27. April DoppellongenKurs und Fahrlehrgang 
 bei H. Schardelmann
Weitere Informationen zu den Lehrgängen finden Sie auf unserer 
Homepage.

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
des Sängerbunds Liederkranz
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Fördervereins am 
Dienstag, 25. März 2025 um 18.30 Uhr laden wir alle Mitglieder recht 
herzlich ein.
Ort: Rathaussaal, Merianstr. 18.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr 2024
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vorstandschaft und Finanzen
6. Ausblick 2025
7. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens bis  
17. März 2025 schriftlich bei der zweiten Vorsitzenden Alexandra 
Eder, Rosenstraße 17, 76356 Weingarten einzureichen.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Kinotag beim TV Heidelsheim am 22. März
Die TV-Jugend veranstaltet wieder den legendären Kinotag am 
Samstag, 22. März. Interessante Filme für alle Altersklassen stehen 
wieder zur Auswahl:
13 bis 14.30 Uhr: Alles steht Kopf 2, Kinderfilm, FSK 0
15 bis 16.30 Uhr: Ich einfach unverbesserlich 4, Kinderfilm, FSK 6
16.45 bis 18.30 Uhr: Der Buchspazierer, Komödie, FSK 6
16.45 bis 18.30 Uhr: Nur noch ein einziges Mal, Romantik, FSK 12
18.30 bis 20.30 Uhr: Trap, No Way, Thriller, FSK 12
19 bis 21 Uhr: The Beekeeper, Action, FSK 18
Der Eintritt inklusive einer Tüte Popcorn kostet 4 Euro. Für Ihr leibli-
ches Wohl ist auch ausreichend gesorgt. Über viele Besucher freut 
sich die TV-Jugend.
K.R.

Klassenerhalt wohl geschafft! TVH feiert dramatischen Sieg
Bereits die Vorzeichen vor der Partie zwischen Heidelsheim und 
Bruchsal standen auf Drama: Der zuvor noch sieglose TVH empfing 
die Gäste in der heimischen Halle, die in der bisherigen Saison nur 
das Hinspiel gewinnen konnten. Da Wiesental zu Beginn der Spielzeit 
ihre Mannschaft zurückgezogen hatte, reicht bereits der vorletzte Ta-
bellenplatz für den sicheren Klassenerhalt. Es kam in der TV-Halle 
somit zum direkten Abstiegs-Duell, bei dem Heidelsheim allerdings 
zwingend einen Sieg benötigte …
Die Hausherren legten dabei los wie die Feuerwehr und erwischten 
einen optimalen Start. Der TVH gewann alle drei Auftakt-Doppel so-
wie das erste Einzel. Heidelsheim war auf Siegkurs, doch die Gäs-
te ließen nicht nach und blieben stets dran. Nach zahlreichen pa-
ckenden Duellen, die reihenweise erst im fünften Satz entschieden 
wurden, stand es nach über drei Stunden Spielzeit zwischenzeitlich 
7:6 für Heidelsheim und denkwürdige letzte Partien sollten folgen. 
Matthias Lüttel, der bereits sein erstes Einzel gewonnen hatte, trat 
an die Platte und es kam wie es kommen musste: Sein Match wurde 
erst im fünften Satz entschieden, in welchem es schließlich 9:9 in 
Punkten stand.
Die Spannung in der Halle war zum Greifen nahe und nachdem Mat-
thias erst einen Matchball vergeben hatte, lag er plötzlich mit 10:11 
in Rückstand und hatte gegen sich Matchball. Ein einziger weiterer 
Punkt für Bruchsal hätte womöglich zum Abstieg von Heidelsheim 
geführt, doch Matthias behielt die Nerven, machte die nächsten drei 
Punkte und gewann mit 13:11. Thomas Heller siegte im Anschluss 
ebenfalls und besiegelte damit den 9:6-Heimsieg, der zum Verbleib 
in der Kreisliga B genügen sollte.
Florian Hartmann

Jahrgänge

Treffen des Schuljahrgangs 1940
Herzliche Einladung zum Treffen des Schuljahrgangs 1940 am Don-
nerstag, 20. März, 16 Uhr, im Clubhaus des FC 07 Heidelsheim beim 
Sportplatz.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim
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Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 18. März
Abfuhr Biotonne (660 l): Mittwoch, 19. März

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 19. März 2025, 19 Uhr, im Sitzungssaal der Verwaltungsstel-
le Helmsheim, statt.
Tagesordnung:
1 Informationen aus dem Wald durch Förster Manuel Mannuß
2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgeranliegen
5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 20.11.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/.
Bruchsal, 10.03.2025
gez. Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Bericht zum abgelaufenen Sängerjahr 2024 – Teil 1
Der Vorsitzende Hans Märtiens begrüßte die anwesenden Sänger/
innen, den Ehrenvorsitzenden H. Röthinger, OV Tatjana Grath und 
unser Ehrenmitglied Theo Eissler. Entschuldigt fehlten Heidrun Willy 
und unsere Dirigentin Sonja Oellermann. Achim Weik erinnerte in ei-
ner kurzen Ansprache an die verstorbenen Mitglieder.
Chorsprecher Michael Rohrpasser resümierte in seinem Protokoll 
eine sehr umfangreiche und intensive Probenarbeit im Sängerjahr. Er 
zeigte sich erfreut über den Zuwachs an neuen aktiven Mitgliedern 
zum Jahresende. Patricia Barth berichtete über die Chorarbeit im 
vergangenen Sängerjahr und über den Musikausschuss, der immer 
wieder neue Ideen einbringt. Besonders am Herzen liegt dem Aus-
schuss ein ausgewogenes Repertoire für Jung und Alt, von Klassik 
bis Pop. Dieses soll wie bisher breit gefächert sein. Wichtig sei aber, 
so Patricia, die Freude am Singen und an der Musik. Es soll einfach 
Spaß machen. Die Kameradschaft und das Kennenlernen unterein-
ander ist uns sehr wichtig.
Die Highlights waren Anfang 
Februar der Winterkaffee für die 
Keltergemeinschaft. Ende April, 
unser viel beachtetes Zirkuspro-
jekt im Rahmen der Maifestwo-
che und schließlich vom 30. 
April bis 1. Mai unser Maifest, 
beginnend mit dem Fassanstich, 
dem Musikverein Helmsheim 
und der Band Funcoustik. Auf 
dem neuen Maifestplatz war es 
ein voller Erfolg.
In der darauffolgenden Woche konnten unsere Singing Kids und 
auch andere interessierte Schulkinder täglich in den Zirkus kommen 
und sich von der Zirkusfamilie in Artistik unterrichten lassen. Jong-
lieren, Balancieren oder als Clown üben. Am 4. Mai feierten wir dann 

 
Es hat Spaß gemacht – unser 
Maifest 2024 Foto: hm

gemeinsam mit den Kindern und ihren Familien eine Abschlussgala, 
bei der die Kinder ihre erlernten Kunststücke vorführen konnten.
Am 8. Juni treffen wir uns in Wössingen zum „Festival der modernen 
Chöre“. Anschließend findet nach langer Zeit wieder ein Kelterfest 
mit Seniorennachmittag statt. Viele fleißige Hände aus dem Chor un-
terstützen uns bei den anfallenden Diensten im Küchenzelt und auf 
dem Festgelände.
Das Jahrhunderthochwasser hat auch uns im vergangenen Jahr 
nicht verschont. Unser Lagerraum der Vereinsutensilien wurde kom-
plett überflutet und richtete großen Schaden an. Vieles war nicht 
mehr zu gebrauchen und musste entsorgt werden.
Und schließlich am 12. Oktober unser Konzert „In 80 Takten um die 
Welt“ mit den Singing Kids und dem Gesangverein Forst.
Den 2. Teil lesen Sie kommende Woche.
Gesangverein Helmsheim

Musikverein Helmsheim

Erfolgreiches Probenwochenende
Hinter unseren Musiker/-innen liegt ein intensives, aber auch erfolg-
reiches Probenwochenende in der Alten Kelter. Bereits am Freitag-
abend wurden verschiedene Konzertstücke genauer unter die Lupe 
genommen. Am Samstag standen neben den Proben im Orchester 
auch Registerproben auf dem Plan. Zur Stärkung gab es zum Mit-
tagessen Pizza. Nachdem am Sonntagvormittag das gesamte Kon-
zertprogramm durchlaufen war, fand der Abschluss des diesjährigen 
Probenwochenendes in der Helmsheimer Dorfschänke statt.

 
 Foto: FH

Die Musiker/-innen des Musikvereins Helmsheim freuen sich darauf, 
Ihnen am 23. März in der katholischen Kirche St. Sebastian das Pro-
gramm präsentieren zu dürfen. Seien Sie gespannt und lauschen Sie 
den Klängen des Priestermarschs aus Mozarts Zauberflöte sowie 
Medleys mit den größten Hits von Frank Sinatra und der Band „Sun-
rise Avenue“. Mit im Programm sind auch verschiedene Solistenstü-
cke, die in der Kirche besonders gut zur Geltung kommen.
Konzertbeginn ist um 18 Uhr, Einlass um 17.30 Uhr. Der Eintritt ist 
wie immer frei!
Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu einem gemütlichen Beisam-
mensein bei Getränken und Häppchen in die Alte Kelter ein.
Der Musikverein Helmsheim freut sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher und einen stimmungsvollen Abend voller Musik und 
Geselligkeit!
Bei allen Veranstaltungen unseres Vereins wird auf die Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes geachtet.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Unkräuter bekämpfen
Unkräuter innerhalb eines Beetes lassen sich am besten mecha-
nisch mittels Harken, Hacken und Jäten bekämpfen. Insbesondere 
bei Ziergehölzen bietet sich aber auch das Mulchen mit Grasschnitt, 
Rindenkompost oder anderem Material an.
Letzte Pflanzarbeiten
Der März ist der Monat, in dem die letzten Pflanzarbeiten für wur-
zelnackte Ware durchgeführt werden können. Später als Mitte März 
gepflanzte Gehölze sind mitunter schon angetrieben und haben da-
her weniger Kraft zum Anwachsen. Grundsätzlich ist eine Herbst-
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pflanzung immer zu bevorzugen, weil die Bäume dann vor dem Aus-
treiben noch eine längere Verschnaufpause haben und direkt neue 
Saugwurzeln bilden können. Containerpflanzen können grundsätz-
lich das ganze Jahr gepflanzt werden, Bedingung sind ausreichende 
Wassergaben.
Abgestorbene Staudenreste entfernen
Damit Frühlingsboten wie Tulpen und Narzissen ihre Blüten unbe-
schadet entfalten können, sollten Sie nun die Staudenbeete von ab-
gestorbenen Pflanzenteilen und Laub befreien. Unter dieser schüt-
zenden Decke haben über den Winter Nützlinge wie Marienkäfer 
Unterschlupf gefunden. Entfernen Sie auch Laubreste vom Rasen, 
damit die Gräser darunter nicht absterben.
Sommerblumen aussäen
Sommerblumen, denen das Verpflanzen nicht behagt, können nun 
an Ort und Stelle ausgesät werden. Dazu zählen Hainblume, Mohn, 
Rittersporn, Atlasblume, Mädchenauge, Schleifenblume und Frauen-
spiegel.
Schnittlauch
Bei warmer Witterung fängt Schnittlauch im Garten an zu treiben. 
Düngen Sie die Pflanzen etwas, lockern Sie den Boden und legen Sie 
eventuell Vlies, Schlitz- oder Lochfolie auf. Damit lässt sich die Ernte 
deutlich verfrühen.
Bodenverbesserung
Verzichten Sie im Frühjahr auf das Einarbeiten von Torf zur Boden-
verbesserung. Der eigene Kompost oder Produkte wie Rindenhumus 
enthalten mehr organische Substanzen und Mineralstoffe. Damit 
leisten Sie einen wichtigen Beitrag zum Schutz von Torfmooren.
Frostspanner
Bereits zum Knospenaufbruch vieler Obstbäume rufen die Larven 
des Frostspanners Fraßschäden an Knospen, Blüten und jungen 
Blättern hervor. Später können auch die Früchte befallen werden, 
beispielsweise bei der Kirsche. Sie erkennen diese Raupen an ihrer 
typischen Fortbewegung, dem Katzenbuckel. Eine gute Möglichkeit, 
die Raupen schon im Vorfeld zu bekämpfen, ist das Anbringen von 
Leimringen am Stamm im Herbst des Vorjahres. Auch an das Auf-
hängen von Nistkästen ist zu denken.
Quelle: Gartenkalender für die elfte Kalenderwoche 
(Verlag Eugen Ulmer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
HG Oftersheim/Schwetzingen II : SG H/H 32:35 (16:20)

2. Mannschaft
HSG Walzbachtal II : SG H/H II 26:34 (13:15)

Jugendabteilung
weibliche B-Jugend
JSG Enztal : SG H/H/G 14:23 (6:10)
männliche B-Jugend
SG H/H/G : SG Nußloch 27:28 (11:16)
männliche C-Jugend
SG H/H/G : TSV Graben/Neudorf 32:35 (16:20)
weibliche D-Jugend
TV Birkenfeld : SG H/H/G 14:20 (7:8)
HSG Ettlingen : SG H/H/G II 20:12 (11:5)
männliche E-Jugend
SG Stutensee-Weingarten : SG H/H/G 21:18 (10:12)
SG H/H/G II : HSG Linkenheim/Hochstetten/Liedolsheim 25:18 
(14:10)
weibliche E-Jugend
HSG Ettlingen : SG H/H/G 7:33 (6:16)

Spielankündigungen
Samstag, 15. März
Oberliga Männer
SG H/H : TSG Wiesloch
20 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Oberliga Frauen
SG H/H : TSG Wiesloch
18 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Landesliga Männer
SG H/H II : SG Sulzfeld/Bretten
16:00 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal

Männer 32+
HSG Bruchsal/Untergrombach : SG H/H
14 Uhr TV Sporthalle Suzfeld
SG H/H : SG Stutensee/Weingarten
17.20 Uhr TV Sporthalle Sulzfeld
weibliche C-Jugend
SG H/H/G : TG Neureut
14.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
weibliche D-Jugend
SG H/H/G : TV Birkenfeld
13 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim
SG H/H/G II : HSG Walzbachtal II
14.30 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim
Sonntag, 16. März
Bezirksliga Frauen
SG H/H II : SG Odenheim/Unteröwisheim
16 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Bezirksliga Männer
SG H/H III : SG Odenheim/Unteröwisheim
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche B-Jugend
SG H/H/G : TSV Rot-Malsch
14.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche D-Jugend
SG H/H/G : HSG Walzbachtal
13 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche E-Jugend
Rhein-Neckar Löwen III : SG H/H/G II
11 Uhr Mehrzweckhalle Kronau
SG Hambrücken/Weiher : SG H/H/G
13 Uhr Lußhardthalle Hambrücken
weibliche E-Jugend
SG H/H/G II : Turnerschaft Mühlburg
15:45 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim

Turnverein 07 Helmsheim

Neue Fahrradabteilung gestartet – Fahr mit uns!
Egal, ob Jung oder Alt, mit E-Bike oder klassischem Drahtesel – bei 
uns ist jede/-r willkommen! Unsere Fahrradabteilung bietet ein ab-
wechslungsreiches Programm für alle, von Genussradelnden bis hin 
zu ambitionierten Sporttreibenden.
Erlebe, wie viel Spaß Radfahren in der Gemeinschaft macht!
• Gemeinsame Radausflüge – Die schönsten Strecken sind noch 

besser in guter Gesellschaft.
• Natur genießen – Abschalten, durchatmen und den Alltag hinter 

sich lassen.
• Neue Freunde auf zwei Rädern – Gemeinsam radeln, plaudern und 

lachen.
• Genuss-Radeln – Dein Tempo, dein Erlebnis – hier zählt der Spaß, 

nicht die Geschwindigkeit!
• Sportliche Touren – Lust auf mehr Action? Freu dich auf Rennrad- 

und Gravel-Touren für alle, die es sportlicher mögen!
Lust auf eine Tour? Dann schnapp dir dein Rad und fahr mit – denn 
zusammen macht Radeln doppelt Spaß!
Wir freuen uns auf dich!
Mehr Infos? Schreib uns einfach: fahrrad@tvhelmsheim.de.

Fitness und Gesundheit
Infos zu den Kursen
Antara-Training beim TV Helmsheim
– Für eine starke Mitte und gesunde Haltung!
Antara stärkt gezielt die tiefe Muskulatur, verbessert die Körperwahr-
nehmung und fördert eine aufrechte Haltung. Durch präzise Bewe-
gungen wird deine Stabilität sanft, aber effektiv aufgebaut – ideal 
zur Vorbeugung von Rückenschmerzen und für mehr Wohlbefinden.
Wann und wo? Donnerstagsabends beim TV Helmsheim
Ich freue mich auf dich!

Waldbaden
– Die heilsame Kraft des Waldes
Ab März lädt der TV Helmsheim zum Waldbaden ein: Ein Bad in der 
Natur, das die Sinne schärft, Stress abbaut und das Immunsystem 
stärkt.
• Den Wald riechen
• Frische Luft schmecken
• Die Vögel hören
• Den Wind spüren
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Termin: Jeden 1. Sonntag im Monat, 9 bis 11 Uhr
Treffpunkt: Eingang am Körbigwald
Gönne dir diese wertvolle Auszeit! Infos bei Inge Scherer.

„Bewegte Mittagspause“
– Mach mehr aus deiner Mittagspause!
Montags um 12.30 Uhr lädt Miriam zur „Bewegten Mittagspause“ via 
Zoom ein. Eine Aufzeichnung erfolgt auf vorherigen Wunsch. Aktivie-
re deinen Körper bequem in Alltagskleidung, ganz ohne Sportoutfit!
Anmeldung bis jeweils 10 Uhr per E-Mail. Das perfekte Mini-Workout, 
um den restlichen Tag energiegeladen anzugehen!
Alle weiteren Kurse wie Zumba, Yoga, LineDance, Zirkeltraining etc. 
findest du auf unserer Homepage unter: https://tvhelmsheim.de/ab-
teilungen/fitness-gesundheit/
Wenn du Fragen hast, dann melde dich doch gerne bei der Abtei-
lungsleitung: Miriam Boschert, E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr Grüne Tonne: Freitag, 14. März
Abfuhr Biotonne: Montag, 17. März

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 19. März 2025 um 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Obergrombach statt.
Tagesordnung
1.  Friedhofskonzept und Bestattungskultur
2.  Sachstand Vorranggebiete für Windkraftanlagen 
 auf Obergrombacher Gemarkung
3.  Bekanntgaben
4.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5.  Bürgerfragestunde
6.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 22.01.2025
Bruchsal, 6. März 2025
gez. Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
Ein Paar Handschuhe bei der Rathausstürmung.
Nachzufragen bei der Verwaltungsstelle Obergrombach.

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Einladung zum Sitztanz und zur Abendveranstaltung 
„Bitte Lächeln“
Einladung zum Sitztanz:
Haben Sie Lust, sich mit anderen zu treffen, gemeinsam zu bewegen 
und sich bei Gesprächen auszutauschen?

Dann nehmen Sie beim nächsten „Sitztanz“ mit Anita Neuberth am 
Mittwoch, 19. März, 14 bis 16 Uhr im Pfarrzentrum Obergrombach 
teil.
Terminvorankündigungen:
Nächster „Spielenachmittag“ ist am 27. März
Nächste „gemeinsame Wanderung“ ist am 3. April
Vortragsnachmittag: Besuch Digitaler Engel am 7. April
Nächstes „gemeinsames Mittagessen“ ist am 23. April
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet: mitt-
wochs, 14 bis 16 Uhr.
Terminvereinbarungen bitte ausschließlich unter der Rufnummer: 
(01 57) 36 38 05 32.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter nachbar-
schaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule ObergrombachVolkshochschule Obergrombach

40901 E Italienisch für Anfänger, zehnmal donnerstags, 18 bis 19.30 
Uhr, Joß-Fritz-Schule Untergrombach. Beginn: 3. April
30103 E Yoga für Zwei (Kind von 5 bis 10 Jahren und ein 
Erwachsene/r), Sonntag, 6. April, 10.30 bis 12 Uhr, Gymnastikhalle 
der Grundschule. Zu diesem Workshop dürft Ihr Kinder gerne einen 
Erwachsenen Eurer Wahl zum Yoga mitbringen, egal ob Oma, Opa, 
Mama, Papa, Tante oder Onkel. Wichtig ist nur, dass Ihr zu zweit seid 
und Euch auf ein gemeinsames Erlebnis und auf Yoga freut. Es gibt 
so viele tolle Übungen, die man nur zu zweit machen kann und die 
unglaublich viel Fun bringen. 
Anmeldungen unter www.vhs-bruchsal.de oder per E-Mail an Renate 
Bleier, vhs-bou@gmx.de, Telefon (072 51) 85 500.

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverband Obergrombach

Blutspendeaktion am 19. März, 14.30 bis 19.30 Uhr
Erst wenn's fehlt, fällt’s auf: Jetzt Blutspender werden.
Blut wird täglich zur Behandlung von Patienten in Krankenhäusern 
benötigt. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an alle Unentschlos-
senen, sich jetzt einen Termin zur Blutspende zu buchen: Es ist nie 
zu spät für eine gute Tat.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen etwa 2.700 
Blutspenden benötigt. Viele Menschen merken erst, wie wichtig 
eine Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen 
Unfall oder eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. Das DRK appel-
liert daher: Es ist nie zu spät für die gute Tat. Die Blutspende ist die 
einfachste Möglichkeit, um Leben zu retten. Benötigt wird für eine 
Blutspende lediglich etwa eine Stunde Zeit, davon dauert die reine 
Blutentnahme nur knappe zehn Minuten. Abgenommen werden 500 
Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann ein gesunder Körper ohne 
Probleme kurzfristig wieder ausgleichen.
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren und 
am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort unter Vor-
lage des Personalausweises anmelden und medizinischen Fragebo-
gen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und ein ärztliches 
Gespräch wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die 
Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit le-
ckerem Essen.
Worauf warten?
Jetzt direkt Termin unter www.blutspende.de sichern. Eine Blut-
spende kann bis zu drei Menschen helfen. Weitere Informationen 
rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de oder tele-
fonisch kostenfrei unter (08 00) 11 949 11.
Nächster Termin in Obergrombach (nur mit Terminreservierung) am 
Mittwoch, 19. März, 14.30 bis 19.30 Uhr, Turnhalle Obergrombach, 
Helmsheimer Straße 30.
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FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft

Glücklicher Last Minute Sieg zum Rückrundenstart!
FC Obergrombach : FzG Münzesheim 3:2 (1:2)
Zum ersten Rückrundenspiel traf unsere erste Mannschaft bei herr-
lichem Wetter auf die FzG Münzesheim. Im Gegensatz zum Wetter 
bot das Spiel leider erst wenig Sehenswertes. Schnell gerieten wir 
durch einen Abstimmungsfehler zwischen Verteidigung und Torwart 
in Rückstand. Danach kamen wir nur schlecht ins Spiel und konnten 
quasi aus dem Nichts mit unserer ersten Chance durch den aufge-
rückten Nico Roth nach Flanke von Paul Baric ausgleichen. Mün-
zesheim blieb deutlich bissiger in den Zweikämpfen und bestimmte 
das Spielgeschehen. Kurz vor der Pause trudelt ein weiter Freistoß 
der Münzesheimer an vier Verteidigern vorbei an den zweiten Pfos-
ten, wo ein Angreifer diesen Ball nur noch einschieben musste zur 
verdienten Halbzeitführung, die auch durchaus hätte höher ausfal-
len können. In der zweiten Halbzeit nahm unsere Mannschaft den 
Kampf mehr an und hatte das Spiel größtenteils unter Kontrolle, 
ohne aber gefährlich nach vorne zu werden. Die Münzesheimer 
Mannschaft fokussierte sich auf das Verteidigen und wollte nach 
Ballgewinnen kontern. Erst kurz vor Schluss schaffte unsere Mann-
schaft den dann doch verdienten Ausgleich durch Silas Helfrich, der 
den Ball über die Linie drückte. Plötzlich wurden Erinnerungen an das 
Hinspiel geweckt und wir wollten unbedingt den Siegtreffer erzwin-
gen, und so sollte es tatsächlich auch wieder kommen! Schon in der 
Nachspielzeit fand ein Ball über Außen durch Hakan Al dann Paul 
Baric, der die Vorlage souverän verwandelte. Gleich danach war das 
Spiel auch beendet.
Ein eher glücklicher und unschöner Sieg, der am Ende auch nicht un-
bedingt verdient war, aber so ist der Fußball nun manchmal. Nächste 
Woche geht es zu der zweiten Mannschaft des 1. FC Bruchsal. Diese 
konnte sich im Winter namhaft verstärken und setzte heute ein ers-
tes Ausrufezeichen, mit dem Sieg gegen Gondelsheim. Für uns heißt 
es nun so vollzählig wie möglich ins Training zu kommen und an den 
Problemen zu arbeiten!

2. Mannschaft

Zufriedenstellender Rückrundenstart trotz unnötigem Punktverlust
FC Obergrombach II : TSV Wiesental II  2:2 (1:1)
Eine solide Abwehrarbeit und zwei unnötige Fehler, die zu den Ge-
gentoren durch die Gäste des TSV Wiesental führten, so kann man 
das Spiel beschreiben.
Bei herrlichem Sonnenschein begann die Partie munter, das 0:1 fiel 
durch einen individuellen Abwehrfehler, der Stürmer lief einen Dia-
gonalball zwischen unseren Innenverteidigern ab und nutzte seine 
Chance. Der verdiente Ausgleich durch R. Wolf fiel dann 20 Minu-
ten später durch einen der vielen von uns vorgetragenen Angriffe. 
So ging es auch in die Kabinen. Direkt nach der Halbzeit konnte 
Wiesental das 2:1 nach einem Eckball erzielen. Wieder einmal wa-
ren wir nicht wach und konnten den Ball in unserem Strafraum nicht 
klären. Der Treffer stellte absolut unnötig das Geschehen auf den 
Kopf, da wir das Spiel und Gegner nahezu durchgängig im Griff hat-
ten. Danach haben wir leider einige eindeutige Chancen liegen las-
sen, konnten aber, bis auf die zwei Aussetzer, eine überzeugende 
Abwehrleistung abrufen. In der 80. Minute belohnten wir uns durch 
einen Elfmeter zum 2:2-Ausgleich, die unverwüstliche Legende VG7 
V. Grau verwandelte souverän. Im Anschluss wollten wir noch weiter 
drücken und alle drei Punkte holen, aber dazu fehlten uns dann doch 
die letzten Körner.
Trotz allem ein erfolgreicher Start in die Rückrunde mit einer guten 
Mannschaftsleistung, auf die man aufbauen kann.

Jugendabteilung

Termine unserer Jugendmannschaften
Auch bei der Jugend geht es wieder los!
Samstag, 15. März
E-Jugend
9.45 Uhr Kinderfußball bei uns in Obergrombach
D-Jugend
11 Uhr FC Germ. Forst II – JSG Ober-/Untergrombach
11.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach II – FzG Münzesheim III
C-Jugend
14.15 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – JSG Ubstadt-Weiher
A-Jugend
16 Uhr JSG Wiesental – JSG Ober-/Untergrombach

Spielankündigungen
Beide Mannschaften auswärts
Am nächsten Sonntag sind beide Mannschaften auswärts gefordert.
Um 13 Uhr ist Anstoß für die zweite Mannschaft
FC Huttenheim II : FC Obergrombach II
Gegen den Tabellennachbarn direkt dahinter heißt es, auf die Leis-
tung aufzubauen und den Platz im vorderen Mittelfeld zu verteidigen.
Um 15 Uhr ist die erste Mannschaft dran
1. FC Bruchsal II : FC Obergrombach
Auf dem Papier könnte man meinen, eine klare Sache für uns, ABER 
die Gastgeber haben sich in der Winterpause namhaft verstärkt und 
gleich mit einem Paukenschlag begonnen beim Sieg gegen den bis 
dahin drittplatzierten Gondelsheim!
Wir werden also hart daran arbeiten, unsere Fehler auszumerzen und 
werden diesen Gegner sehr ernst nehmen!
Wir hoffen dort auf eure Unterstützung!

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Aufgrund des schlechten Wetters musste unser geplanter Arbeits-
einsatz im Februar leider abgesagt werden. Doch aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben!
Der neue Termin ist Samstag, 
22. März von 9.30 bis 12 Uhr.
Es bleibt dabei: Wir wollen ge-
meinsam aktiv werden und un-
sere Anlage für die neue Saison 
vorbereiten. Der Fokus liegt auf 
Arbeiten rund um Hecken und 
Hölzer sowie der Pflege des 
Spielplatzes. Auch die Teams 
können ihre Beete bearbeiten. 
Jede helfende Hand ist willkommen!
Werkzeug ist vorhanden, aber eigene Gartenharken, Schaufeln oder 
Rechen können gerne mitgebracht werden. Nach getaner Arbeit sor-
gen wir wieder für das leibliche Wohl.

Zudem möchten wir euch noch einmal auf unsere Jahreshauptver-
sammlung hinweisen:
Diese findet am Samstag, 5. April 2025, 16 Uhr, im Vereinsheim des 
FC Obergrombach in der Helmsheimer Straße 51 statt.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!
Vielen Dank für eure Unterstützung – wir sehen uns am 22. März!

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Abteilungsversammlung 2025 am 14. März, 18.50 Uhr
Termin am Freitag, 14. März findet unsere Abteilungsversammlung 
um 18:50 Uhr im Feuerwehrhaus Obergrombach statt. Hierzu laden 
wir Dich recht herzlich ein.
Abteilungskommandant
Andreas Konrad

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Rückblick Kampagne 2025

 
 Foto: Annika Stiel

So schnell ist es wieder vorbei:
Kampagne 2025 – es war uns eine Freude! Am Schmutzigen Don-
nerstag spielten wir den Einwohnern Obergrombach zusammen mit 

 
 Foto: FSO
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den Blankenlocher Hardtwaldhexen einen Morgenstreich und läute-
ten die heiße Narrenphase ein. Danach übergaben wir Pfarrer Fritz 
die erste Ausgabe der Narrgengazette 2025.
Vielen Dank an die Redaktion der Faschingszeitung. Am Freitag, 28. 
Februar, wurde das Rathaus gestürmt. Zusammen mit dem Musik-
verein Obergrombach begleiteten wir das Programm.
Am Samstag, 1. März, fuhren die Nashörner nach Tuttlingen und 
Oberkirch. Bei bestem Wetter präsentierten wir unsere Stücke.
Am Sonntag ging es für uns traditionell nach Ersingen. Ebenfalls bei 
strahlendem Sonnenschein kamen einige Nashörner bei der hügeli-
gen Umzugsstrecke ins Schwitzen. Da kam die Pizza am Abend wie 
gerufen. Vielen Dank an den Organisator. Am Rosenmontag reisten 
die Nashörner nach Nordrach. Bei einem etwas anderen Umzug als 
erwartet genossen die Nashörner das schöne Wetter und hörten mit 
Begeisterung den anderen Guggemusiken beim Spielen zu. Und zu 
guter Letzt waren die Nashörner am Dienstag in Büchenau bei den 
Basselschorra. Ein gelungener Abschluss der Kampagne 2025.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Heimatverein Obergrombach lädt zum Ausflug 
ins Kloster Bronnbach und nach Wertheim ein
Der Heimatverein Obergrombach organisiert auch in diesem Jahr 
wieder einen Ausflug und lädt alle Interessierten herzlich dazu ein. 
Die Fahrt findet am Sonntag, 21. September, statt und führt zum 
Kloster Bronnbach, wo eine fachkundige Führung durch die Kloster-
anlage auf dem Programm steht.
Das Kloster Bronnbach, eine ehemalige Zisterzienserabtei aus dem 
zwölften Jahrhundert, beeindruckt mit seiner romanischen Kloster-
kirche, dem prächtigen Kreuzgang und kunstvollen Fresken. Heute 
dient es als Kultur- und Veranstaltungszentrum.
Nach der Besichtigung geht es weiter nach Wertheim, wo die Teil-
nehmer zu Mittag essen und anschließend Zeit zur freien Verfügung 
haben. Die malerische Altstadt mit ihren historischen Fachwerkhäu-
sern, gemütlichen Gassen und der imposanten Wertheimer Burg lädt 
zum Erkunden ein.
Genauere Informationen zu Abfahrtszeiten, Kosten und Anmeldung 
folgen in Kürze. Der Heimatverein freut sich auf eine rege Teilnahme!

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Blutspenden am Mittwoch, 19. März, 14.30 bis 19.30 Uhr
Am Mittwoch, 19. März, ist kein Training in der Halle möglich, da hier 
die Blutspende-Aktion des DRK stattfindet.
Wer also noch eine Möglichkeit sucht (ohne Training), ein halbes Kilo 
zu verlieren, meldet sich noch fix für einen Termin an!
Möglich ist dies von 14.30 bis 19.30 Uhr!

Jahreshauptversammlung der TVO-Jugend 
am Donnerstag, 27. März, 19 Uhr
Am Donnerstag, 27. März, 19 Uhr, findet die Jahreshauptversamm-
lung der TVO-Jugend statt. Besucher sind wie immer herzlich will-
kommen!

Sportliches – Was kannst du?
Am Sonntag, 23. März, 14.30 bis 16 Uhr, findet in der TVO-Halle wie-
der „Was kannst du?“ statt, das Turnabenteuer für unsere Jüngsten. 
Alle Kinder von Laufanfänger bis Schulanfänger sind zusammen mit 
ihren Familien herzlich eingeladen. Es gibt jede Menge Spiel, Sport 
und Spaß. Eine Stärkung in Form vom Kuchen gibt es auch, und nach 
erfolgreicher Bewältigung aller Stationen bekommt jeder natürlich 
eine Medaille.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit euch in der TVO-
Halle!

Nächste Termine
15. März | TVO – Gaggenau (TVO-Halle, ab 16 Uhr)
15. März | Spieltag Volleyball in Karlsruhe (Rennbuckelhalle, ab 14.30 Uhr)
19. März | Blutspende (TVO-Halle, ab 14.30 Uhr)

Nervenkrimi zum Saisonauftakt
Nach einer erfolgreichen Faschingssaison ging es für unsere TVO-
Jungs direkt zum Saisonauftakt der Landesliga Nord gegen den 
TV Bühl II. Ein klarer Favorit war nicht auszumachen, da Bühl mit 
einer Mischung aus jungen Talenten und erfahrenen Turnern antrat, 
während der TVO verletzungsbedingt auf Leistungsträger verzichten 
musste. So gab Rouven als Sechskämpfer sein Landesliga-Debüt.

Bereits am ersten Gerät wurde deutlich, wie spannend der Wett-
kampf werden sollte. Nach fünf starken Übungen konnten sich un-
sere Jungs einen kleinen Vorsprung erturnen. Folglich holte sich 
Bühl am Seitpferd die Führung. Ringe und Sprung gingen knapp an 
uns, den Barren sicherte sich Bühl. Vor dem letzten Gerät lagen die 
Gastgeber mit einem Punkt vorne – Spannung pur! Doch am Reck 
zeigte unser Team Nervenstärke, während Bühl patzte. Johannes 
setzte mit einem sauberen Salto-Abgang den Schlusspunkt zum 
230,95:243,50-Auswärtssieg!
Bester Einzelturner wurde Jonas, gefolgt von Marvin und Rouven. 
Danke an alle Fans für die Unterstützung! 

 
 Foto: TVO

Nächster Wettkampf: 
Samstag, 15. März, in Obergrombach gegen den TB Gaggenau vor 
den heimischen Fans. Der Wettkampf beginnt um 16 Uhr, das Eintur-
nen eine Stunde früher. Wir freuen uns auf euch!

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Wer backt uns einen Kuchen? Herzliche Einladung zur FCI-
Qualifikationsprüfung SV am Wochenende 22. und 23. März
Liebe Mitglieder, liebe Hundefreunde,
die Vorbereitungen für die FCI-Qualifikationsprüfung LG Baden lau-
fen auf Hochtouren! Für uns Schäferhundfreunde aus der Region ist 
diese Veranstaltung immer ein ganz besonderes Highlight, und wir 
erwarten viele Teilnehmer und interessierte Besucher.
In den vergangenen Jahren habt 
Ihr/Sie mit Euren/Ihren wunder-
vollen Kuchen und Torten unser 
Kuchenbuffet zu etwas ganz 
Besonderem gemacht – und 
dafür möchten wir uns herzlich 
bei Euch/Ihnen bedanken! Eure/
Ihre Spenden haben immer für 
viel Freude und Begeisterung 
gesorgt.
Auch in diesem Jahr findet die 
FCI-Qualifikationsprüfung LG 
Baden am Wochenende vom 22./23. März auf dem Sportplatz des 
Fußballclubs Alemannia 1929, Helmsheimer Straße 51 in 76646 
Bruchsal-Obergrombach statt.
Unser Kuchenbuffet lebt von Euren/Ihren tollen Spenden – ob selbst-
gebacken oder gekauft, ob Schokoladen- oder Obstkuchen, ob Blech-
kuchen oder Gugelhupf. Alles ist herzlich willkommen. Wir freuen 
uns sehr auf jede Kuchenspende und danken Euch/Ihnen schon jetzt 
von Herzen!
Damit wir besser planen können, wäre es wunderbar, wenn Ihr/Sie 
uns eine kurze Rückmeldung geben könnten. Dies könnt Ihr/Sie ger-
ne per E-Mail an sv.og.obergrombach@gmail.com oder telefonisch 
bei Barbara Losereit unter (01 73) 32 22 285 tun.
Wir freuen uns auf eine schöne Veranstaltung und viele leckere Ku-
chen!
Wir freuen uns sehr, Sie zur FCI-Qualifikationsprüfung SV, die am 
Samstag und Sonntag, 22. und 23. März in Obergrombach stattfin-
den wird, einzuladen. An diesen Tagen werden Hundesportler mit ih-
ren treuen Begleitern in den Disziplinen Fährtenarbeit, Unterordnung 
und Schutzdienst ihr Können unter Beweis stellen. Es wird eine span-
nende und beeindruckende Veranstaltung, die Sie sich auf keinen 
Fall entgehen lassen sollten!
Wir laden Sie herzlich ein, bei dieser besonderen Veranstaltung dabei 
zu sein und die faszinierende Zusammenarbeit zwischen Mensch 
und Hund zu erleben.

 
 Foto: Barbara Losereit
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Besuchen Sie uns auf dem Gelände des Fußballclubs Alemannia 
1929 in der Helmsheimer Straße 51, und lassen Sie sich von den tol-
len Leistungen der Hunde und ihrer Hundeführer begeistern!
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!
Eure Schäferhundler aus Obergrombach
www.sv-og-obergrombach.de

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Jahreshauptversammlung am 15. März
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, 15. März, 19 Uhr, 
im Vereinsheim laden wir alle Ehrenmitglieder sowie alle aktiven und 
fördernden Mitglieder recht herzlich ein. Zeigt mit eurer Teilnahme 
euer Interesse am Verein.
Wir freuen uns auf euch.
Uwe Wilhelm, 1. Vorstand

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr Grüne Tonne: Freitag, 14. März
Abfuhr Biotonne: Montag, 17. März

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Hinweis: Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach 
am Mittwoch, 19. März 2025, um 19 Uhr im Bürgersaal der Verwal-
tungsstelle Untergrombach findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
• ein Schlüsselbund ohne Autoschlüssel.
Die Fundsache kann während der Öffnungszeiten in der Verwal-
tungsstelle Untergrombach abgeholt werden.

Aus den Kindergärten

Evangelische Kindertagesstätte HimmelszeltEvangelische Kindertagesstätte Himmelszelt

Kindersachenflohmarkt – Kommt vorbei!
Der Elternbeirat unserer Kita lädt herzlich zum Kindersachenfloh-
markt ein.
Wann? Samstag, 15. März, 13 bis 15 Uhr
Wo? Kleintierzuchtverein Untergrombach
Stöbern Sie nach gut erhaltenen Kinderkleidern, Spielzeug und mehr 
– oder genießen Sie eine gemütliche Pause bei Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf viele Besucher!

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

40901 E Italienisch für Anfänger, 10-mal donnerstags, 18 bis 19.30 
Uhr, Joß-Fritz-Schule Untergrombach. Beginn: 3. April
30505 E Veganer Osterkochkurs, Samstag, 29. März, 14 bis 19 Uhr, 
Joß-Fritz-Schule. Frische Salate, veganer Ersatz für den traditionel-
len Osterbraten, tolle Beilagen, frische Kräuter und das alles in ver-
schiedenen Variationen, einmal quer durch den österlichen Markt.
Anmeldungen unter www.vhs-bruchsal.de oder per E-Mail an Renate 
Bleier, vhs-bou@gmx.de, Telefon (072 51) 85500.

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Generalversammlung
Einladung zur Generalversammlung am Freitag, 21. März, 19.30 Uhr, 
im Vereinsheim.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den ersten Vorstand
 2. Totenehrung
 3. Bericht des ersten Vorstands
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Bericht des Gewässer- und Jugendwarts
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Entlastung des Kassiers
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10.  Wahlen:
 Sportwart
 stellvertretender Jugendwart
 Kassenprüfer
11.  Ehrung Fischerkönig, Fischerprinz
12.  Anträge
13.  Verschiedenes
Die Vorstandschaft

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Seniorenzentrum Bundschuh
„Schmutziger Donnerstag“ im Seniorenzentrum Bundschuh
Mit Helau, Alaaf und Ahoi wurde am schmutzigen Donnerstag 2025 
im Seniorenzentrum Bundschuh wieder zünftig Fasching gefeiert.
Unter dem diesjährigen Motto „Die Schlümpfe“ mit Vadder Abraham 
verwandelten alle Mitarbeitenden sowie die tolle Dekoration, den 
Bundschuh in ein blau-weißes Schlumpfhausen.

 
 Foto: LSc

Traditionell begrüßte Helge Feller die Bewohner und Bewohnerin-
nen, sowie alle Anwesenden und eröffnete mit dem „Einmarsch“ der 
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Schlümpfe die Veranstaltung. Diese konnte nach dem fertiggestell-
ten Umbau wieder in der altgewohnten Cafeteria stattfinden.
Nach der ersten Schunkelrunde mit Maria wurde eine Frau mit einer 
„praktischen Idee“ angekündigt. Diesen Vortrag verkörperte unsere 
Leni. Sie war der Meinung, dass sie mit einem Nudelholz überflüs-
sige Pfündchen an Bauch, Beine und Po wegrollen kann. Der Beifall 
zeigte, dass die Zuschauer* Spaß an der Aufführung hatten.
Als Höhepunkt durften wir auch in dieser Kampagne die „Piccolo Gar-
de“ aus Ubstadt herzlich willkommen heißen. Diese zeigte in zwei ver-
schiedenen Choreografien und Outfits ihr Können. Natürlich ließen wir 
die jungen Frauen nicht ohne die eingeforderte Zugabe gehen.
Nach einer kleinen Umbau-Pause hatte Helge verschiedene Ge-
schicklichkeitsspiele mit bunten Bechern, Bällen, Strumpfhosen und 
Keksen vorbereitet. Hierzu suchte und fanden sich „Freiwillige“, die 
Lust auf Abenteuer hatten. Diese tolle Aktion brachte alle zum La-
chen, der Saal tobte …
Direkt im Anschluss folgte eine Polonaise, die den ganzen Raum der 
Cafeteria in Anspruch nahm, mit altbekannten Faschingsliedern wie 
Rucki-Zucki, Hände zum Himmel, Rosenmontagslied, ein „Hoch auf 
uns“ und vieles mehr. Die Stimmung stieg auf Höchstform. Es wurde 
geschunkelt, geklatscht, gewedelt, getanzt, gesungen und gelacht.
Leider ging auch dieser närrische Nachmittag viel zu schnell vorbei.
Frau Schalk bat alle Mitwirkenden zum gemeinsamen Schlussbild 
auf die „Bühne“ und bedankte sich für den Einsatz jedes Einzelnen 
für das gelungene Bundschuh-Fest.
Aber halt – unser Schlusslied: „So ein Tag, so wunderschön wie heu-
te“ durfte natürlich nicht fehlen.
Bericht: LSc

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des DRK Untergrombach 
findet am Mittwoch, 2. April, 19.30 Uhr, im DRK- und Feuerwehrhaus in 
Bruchsal-Untergrombach, Joß-Fritz-Straße 1, statt. Hierzu werden die 
aktiven Helferinnen und Helfer sowie insbesondere auch die Förder-
mitglieder des Ortsvereines sowie Interessierte herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Berichte der Vorstandschaft und Rotkreuzgemeinschaften mit 

Aussprache
4.  Bericht des Jugendrotkreuzes
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Anträge
8.  Verschiedenes
Anträge zu TOP 7 sind bis spätestens 26. März beim ersten Vorsit-
zenden Wolfgang Müller, Michaelsbergstraße 28, 76646 Bruchsal, 
schriftlich oder per E-Mail vorstand@drk-untergrombach.de einzu-
reichen.
Wolfgang Müller, erster Vorsitzender

Initiative Bürgertreff

Frosch-Café am 14. März – zu Gast Frau Gregor 
zum Thema Foodsharing
Am kommenden Freitag, 14. März, wird Frau Sandra Gregor von der 
Initiative Foodsharing Bruchsal bei uns im Frosch-Café zu Gast sein, 
mit interessanten Informationen zum Thema Foodsharing und Le-
bensmittelverschwendung.
Foodsharing Bruchsal ist eine Initiative gegen Lebensmittelver-
schwendung in Bruchsal und dem nördlichen Landkreis Karlsruhe. 
Die Grundidee: Menschen teilen Essen. Elf Millionen Tonnen Le-
bensmittelabfälle im Jahr in Deutschland. Diese Lebensmittelver-
schwendung möchten die Foodsaver durch ihre Aktionen verhindern. 
Foodsharer/-innen helfen, überschüssige Lebensmittel zu verwerten 
und „überproduzierte“ Lebensmittel bei Supermärkten, Bäckereien, 
Bauern und anderen Betrieben abzuholen, um diese im Anschluss 
kostenlos zu „fairteilen“.
Wir laden Sie herzlich ab 15 Uhr in die Bundschuhschänke des TKV, 
Obergrombacher Straße 32, in Untergrombach ein. Verbringen Sie 
Zeit mit netten Begegnungen und interessanten Gesprächen bei Kaf-
fee und Kuchen. Wir freuen uns auf Sie.
Nächste Termine, immer freitags: 21. März / 28. März
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de
Telefon: (072 57) 31 18

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Auftakt misslungen
Der Start in die Rückrunde ging daneben. 0:3 verlor der FCU die Aus-
wärtspartie beim VfR Kronau. Die Germanen verschliefen den Start 
und mussten bereits in der dritten Spielminute nach einem Eckball 
das 0:1 hinnehmen. Danach allerdings hielten sie die Begegnung 
jederzeit offen. Tom Niederer vergab allein vor dem Torwart die gro-
ße Chance zum Ausgleich. Ein unverändertes Bild ergab sich nach 
der Pause. Unser Team war dem Gegner absolut ebenbürtig, besaß 
sogar leichte Feldvorteile. Doch im Spiel nach vorne fehlte es an 
der notwendigen Durchschlagskraft, um das gegnerische Gehäuse 
in Gefahr zu bringen. Das 2:0 der Gastgeber in der 72. Spielminute 
durch einen direkt verwandelten Freistoß bedeutete die Vorentschei-
dung. Kronau legte in der Schlussphase gegen die aufgerückte FCU-
Abwehr noch das 3:0 nach. Auch diese Partie wies Ähnlichkeiten mit 
vielen Spielen der Vorrunde auf. Die Germanen über weite Strecken 
gleichwertig, können gut mithalten, doch Zählbares springt dabei 
nicht heraus.
FCU: Reichert, Klein, Schlegel, Michael Berten, Moritz Herb, Veith, 
Niederer (73. Luis Bräutigam), Fisekci (72. Schwarz), Fabian Dulkies, 
(67. Andrei Moldovan), Wäckerle, Gaag (72. Moritz Weiß)

Auch „Zweite“ verliert
Auch die zweite Mannschaft hat ihr Auftaktspiel verloren. Eine über-
aus schwache Leistung in der ersten Spielhälfte begünstigte die 
2:3-Niederlage in Kronau. Die Gastgeber lagen zur Halbzeit schon 
2:0 in Front. Unmittelbar nach der Pause zogen die Kronauer auf 3:0 
davon. Jan Becker erzielte wenig später durch einen direkten Frei-
stoß den Anschlusstreffer. Wiederum Jan Becker verkürzte in der 58. 
Spielminute auf 3:2. Danach drängte unser Team vehement auf den 
Ausgleich, hatte auch die ein oder andere gute Chance, ein Treffer 
wollte aber nicht mehr gelingen. 

Der nächste Spieltag:
Sonntag, 16. März:
13 Uhr FC Untergrombach II – FV Hambrücken II
15 Uhr FC Untergrombach – FV Hambrücken

Förderkreis Schützenverein (FKS)
Untergrombach e.V.

Jahreshauptversammlung des FKS
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am 4. April2025, 
19 Uhr, im Vereinsheim des Schützenvereins Untergrombach, Am 
Rötzenweg 13 in Untergrombach, laden wir alle Vereinsmitglieder 
recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Abgabe Bericht 1. Vorsitzender
4. Bericht der Schatzmeisterin
5. Bericht der Kassenprüfer*in
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Behandlung eingegangener Anträge
9. Verschiedenes
Auf eine rege Beteiligung würde sich die Verwaltung sehr freuen.
Anträge müssen bis spätestens drei Tage vor der Versammlung 
beim 1. Vorsitzenden Friedrich Lumpp, Frank-Liszt-Str. 26 in Unter-
grombach eingegangen sein.
Ricarda Weberpals
Schriftführerin

Sie erhalten kein Amtsblatt oder 
immer verspätet? 

Dann wenden Sie sich an 
info@gsvertrieb.de
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Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Lange Jahre Vorsitzender und Großes geleistet
Der Gesangverein 1864 trauert um sei-
nen langjährigen Sänger und ehemali-
gen Vereinsvorsitzenden Alfred Haden, 
der nach längerer Krankheit im Alter von 
81 Jahren verstorben ist.
Alfred Haden trat 1971 dem MGV 1864 
bei und hat seitdem über 50 Jahre zu-
erst den Männerchor und später den 
gemischten Chor im ersten Bass unter-
stützt. Seine besondere Stellung im GV 
1864 ist aber durch eine ganz andere 
Tatsache begründet: Er war nämlich von 
1981 bis 2011 ununterbrochen in der 
Vereinsverwaltung tätig. Als Schriftfüh-
rer, Kassier, zweiter Vorsitzender und 
schließend sogar von 2002 bis 2011 
als erster Vorsitzender hatte er 30 Jahre Verantwortung im Verein 
übernommen. Mit Tugenden wie Führungsstärke, Teamfähigkeit, 
Entscheidungsfreudigkeit, soziales Engagement und Verantwor-
tungsbewusstsein hat er erfolgreich die vielfältigen Aufgaben in der 
Vereinsverwaltung bewältigt. In Würdigung seiner großen Verdienste 
um den GV 1864 wurde Alfred Haden 2011 zum Ehrenvorsitzenden 
des Vereins ernannt.
Wir haben einen guten Kameraden verloren, der in unseren Reihen 
eine große Lücke hinterlässt. Wir danken unserem lieben Alfred ganz 
herzlich für alles, was er zum Wohle des Vereins geleistet hat und 
werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. Als letzte Ehrer-
weisung an den Verstorbenen wird der gemischte Chor seine Trauer-
feier musikalisch umrahmen. Seinen trauernden Hinterbliebenen gilt 
unser aufrichtiges Mitgefühl.
Gabriele Braun, 1. Vorsitzende

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Gedenkfeier in neuer Form
Die Erinnerung an unsere ver-
storbenen Mitglieder ist uns 
als Verein ein Herzensanliegen. 
Deshalb haben wir bisher jedes 
Jahr einen Gedenkgottesdienst 
durchgeführt. 
In diesem Jahr haben wir uns für 
eine neue Form des Gedenkens 
entschieden: eine kurze Gedenk-
feier auf dem neuen Friedhof in 
Untergrombach, um individuell 
auf unsere Verstorbenen einge-
hen zu können.
Am 8. März fand sich dafür Ton-Art unter der Leitung von Christel 
Lauber vor Ort ein. Wir freuten uns sehr, dass einige Angehörige und 
Freunde der Verstorbenen an der Feier teilnahmen. Nach dem Eröff-
nungslied „Lege deine Sorgen nieder“, das das Thema „Loslassen 
und Vertrauen“ aufgreift, erinnerte Anja Krug, die Vorsitzende für 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, an die Verstorbenen. 
Wir gedachten besonders Helga Matzke, Hermann Doll, Norbert 
Klotz und Theo Becker, die uns 2024 verlassen haben. Sie alle wa-
ren langjährige (Ehren-)Mitglieder des Gesangvereins Bruderbund, 
die ihre ganz eigenen Talente in unsere Gemeinschaft einbrachten. 
Krug erinnerte an alle und hob die jeweiligen Verdienste hervor, die 
zum Gelingen der Vereinsarbeit des Gesangvereins Bruderbund über 
Jahrzehnte beigetragen haben.
Anschließend verabschiedete sich Ton-Art musikalisch mit „Vater 
unser Vater“ von den Verstorbenen. Patrick Rittershofer legte für alle 
Verstorbenen stellvertretend einen Blumengruß nieder und entzün-
dete eine Kerze der Erinnerung. 
„Mit dieser würdevollen Form des Gedenkens wollen wir die Dank-
barkeit gegenüber unseren verstorbenen Mitgliedern wachhalten 
und ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren“, so die einhellige Mei-
nung der Teilnehmenden. 
AK.

 
Alfred Haden Foto: privat

 
Ton-Art bei der Gedenkfeier
 Foto: Christian Borchert

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren erkämpfen sich nächsten Heimsieg
HSG Bruchsal/Untergrombach - TSV HD-Wieblingen  29:27 (13:13)
Zum nächsten Heimspiel in der Verbandsliga empfing unsere ers-
te Mannschaft den aktuellen Tabellenzweiten aus Heidelberg. Nach 
dem überraschenden Hinspielsieg der HSG in der harzlosen Aus-
wärtshalle in Heidelberg war klar, dass der TSV alles daran setzen 
würde, sich zu revanchieren. Es wartete also eine schwere Aufgabe 
auf unsere Herren.
Die erste Halbzeit verlief insgesamt ausgeglichen. Die Führung 
wechselte immer wieder hin und her, keine Mannschaft konnte sich 
absetzen. Folgerichtig ging es mit einem Unentschieden in die Halb-
zeitpause. Nach dem Seitenwechsel änderte sich zunächst nichts 
am Spielgeschehen. Das Spiel war von hohem Tempo, aber auch 
von einigen technischen Fehlern von beiden Mannschaften geprägt, 
weshalb der Spielstand bis zum 17:17 weiterhin ausgeglichen blieb. 
Dann folgte die beste Phase der Gäste, die sich die erste kleinere 
Führung in diesem Spiel erarbeiten konnten (18:21, 43. Spielminu-
te). Als die HSG anschließend eine Zwei-Minuten-Strafe hinnehmen 
musste, schien es so, als könne das Spiel nun vollends auf die Seite 
der Heidelberger kippen. Doch unsere Herren zeigten nun ihre Kämp-
ferqualitäten und hielten leidenschaftlich dagegen. So gelang es, 
den Abstand auf die Gäste während der zweiminütigen Unterzahl 
konstant zu halten (19:22). Leider fing sich die HSG dann wieder 
eine Zeitstrafe ein, wodurch die Gäste erneut die Chance hatten, in 
Überzahl den Torabstand auf unser Team auszubauen. Doch das 
Gegenteil trat ein; durch einen 3:0-Lauf in Unterzahl glichen unsere 
Herren aus (22:22), das Spiel war nun wieder völlig offen. Mit einem 
Unentschieden (24:24) ging es in die letzten zehn Spielminuten. Un-
sere Mannschaft hatte durch die letzten Minuten sichtlich Selbstver-
trauen getankt und war nun voll da. Ein 4:0-Lauf sorgte für die erste 
größere Führung der HSG (24:24/28:24). Zweieinhalb Minuten vor 
Spielende war beim Stand von 29:25 eine Vorentscheidung gefallen. 
Zwar musste die HSG in der Folge eine weitere Zeitstrafe hinneh-
men, jedoch ließen sich unsere Herren den Sieg trotz noch einiger 
vergebener Torchancen nicht mehr nehmen. Am Ende stand ein hart 
erkämpfter Sieg für die HSG-Herren zu Buche, wodurch man gegen 
den Tabellenzweiten in dieser Saison beide Spiele gewinnen konnte. 
Zwar war die Fehlerquote gegen auf das Tempo drückende Gäste 
über die gesamte Spieldauer etwas zu hoch, zudem scheiterte die 
HSG immer wieder am starken Torhüter des TSV.
(weiter unten)

 
 Foto: HSG

Jugendabteilung

Fortsetzung Bericht Herren
Jedoch blieb unsere Mannschaft durch eine tolle kämpferische Leis-
tung an den Gästen dran und konnte in der Crunchtime entscheidend 
wegziehen.
So fuhren die HSG-Herren zwei Bigpoints im Kampf um die Plätze 
für die Playoffs um den Verbleib in der Verbandsliga ein und steht 
mit 23:17-Punkten weiterhin auf dem 6. Tabellenplatz. Am nächsten 
Samstag steht für unsere Herren ein ganz wichtiges Spiel an. Die 
HSG fährt zum Tabellenachten TV Eppelheim, gegen den man im 
Hinspiel nach einer ganz schwachen zweiten Halbzeit eine mehr als 
unnötige Heimspielpleite (30:35) einstecken musste. Es wird eine 
sehr gute Leistung vonnöten sein, um dort zwei Punkte mitnehmen 
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zu können. Wir hoffen, dass uns viele Zuschauer zu diesem 4-Punk-
te-Spiel begleiten werden. Anwurf in der Capri Sonne Arena Eppel-
heim wird um 20.30 Uhr sein.
Spieler HSG: Nick Wilhelm (1, Tor), Leon Mächtel (Tor), Alexander 
Klimovets (9), David Kolb (5), Jakob Lamminger (5), Luis Benz (3), 
Stefan Lamminger (2), Max Weickum (2), Jannis Seitner (1), Magnus 
Hofmann (1), Philippe Gramm, Alexander Köstel, Silas Keidel.

Heimsieg für die HSG-Damen
HSG Bruchsal/Untergrombach – SV Langensteinbach II 27:22 (13:9)
Zunächst startete man ausgeglichen bis zum 3:3 in der zwölften 
Minute ins Spiel. In den nächsten drei Minuten baute die HSG einen 
3-Tore-Vorsprung aus (7:3), und ab diesem Zeitpunkt gelang es dem 
SV nie näher als zwei Tore an die HSG heranzukommen. Mit einem 
Spielstand von 13:9 gingen beide Mannschaften in die Halbzeitpause.
In den folgenden fünf Minuten konnten die Damen der HSG mit sie-
ben Toren in Führung gehen (17:10). Bis zur 53. Minute konnte eine 
Führung von sieben bis neun Toren aufrechterhalten werden, danach 
wurde das Spiel auf Seiten der HSG auf einmal deutlich unkonzen-
trierter und es kam zu immer mehr verlorenen Bällen. Dies führte 
schließlich zu einem Vier-Tore-Lauf des SV, sodass die Damen der 
HSG am Ende nur noch mit fünf Toren Vorsprung bei einem Stand 
von 27:22 gewinnen.
Durch diesen Sieg sind die Damen nun punktemäßig mit 13:13 genau 
ausgeglichen.
Es spielten:
Corinna Sicko (Tor), Annika Potthoff (11/1), Jennifer Beims (4), Caro-
lin Lackus (4), Emma Becker (2), Susanne Hofmann (2), Ronja Zorn 
(2), Yasemin Ameti (1/1), Amelie Barilla (1), Amely Holler, Melisa Me-
tovic, Jessica Wilczek

 
 Foto: HSG

Die kommenden Spiele
Am kommenden Wochenende steht ein Auswärtsspieltag für unsere 
Teams an. Einen Überblick über die kommenden Spiele finden Sie 
in diesem Amtsblatt im Abschnitt „Kernstadt Bruchsal“ unter TSG 
Bruchsal Handball.

MustertextKleintierzuchtverein 1930 e.V. 
C 193 Untergrombach

Wir sind fertig ...
Das „Pimp up“ des Vereins-
heims ist von unserer Seite her 
nun abgeschlossen. Der große 
Saal erhielt am Wochenende 
einen neuen Anstrich und er-
strahlt nun auch wieder in Weiß. 
Einige Kleinigkeiten waren noch 
zu tun, wie zum Beispiel das 
Anbringen der neuen Wand-
beleuchtung im Saal sowie 
das Bohren und Montieren der 
neuen Gardinenstangen samt 
neuer Vorhänge. Im Kaminzimmer wurde noch eifrig das Geschirr 
eingeräumt und ja, es hat sich gelohnt. Es sieht jetzt durch unsere 
Aktion richtig gut gepimt aus, das Vereinsheim. Danke an alle, die 
sich Zeit genommen haben, über diesen langen Zeitraum bei der 
Umgestaltung mitzuwirken. Jetzt steht noch das Elektrische an. Ein 
neuer Verteilerkasten kommt noch und dazu jede Menge neue Kabel, 
Lichter und Schalter für das Vereinsheim, damit wir stromtechnisch 
auf dem neusten und sicheren Stand sind. Dies tätigen wir aber nicht 

 
 Foto: K. Mohr

in Eigenleistung. Da kommt der Fachmann dann, was auch unser 
größter Kostenpunkt sein wird.
Für Fragen und Anregungen stehen wir euch gerne unter Kleintier-
zuchtverein-untergrombach@gmx.de zur Verfügung.
Text: B. Mau

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder
Am kommenden Sonntag,  
16. März, findet um 10.30 Uhr 
der jährliche Gottesdienst für 
unsere verstorbenen Mitglieder 
statt. Unser Orchester begleitet 
die Messe in der katholischen 
Kirche St. Cosmas und Dami-
an musikalisch. In diesem Jahr 
gedenken wir unserem Mitglied 
Helmut Lechner. 
Sie sind herzlich eingeladen, 
diesen Gottesdienst mit uns zu 
feiern.

VdK Ortsverein 
Untergrombach-Bruchsal

Verstärkung im Ehrenamt – Ortsverband Bruchsal
„Wir engagieren uns direkt vor Ort – mach mit!“
Wir setzen uns für die Belange und Rechte von Menschen mit Be-
hinderungen sowie chronischen Erkrankungen, Seniorinnen und Se-
nioren sowie sozial Schwachen ein. Sie haben Freude, eine große 
Leidenschaft und Lust, sich ehrenamtlich zu engagieren?
Was wir bieten: Schulungsmöglichkeiten, Vereinsversicherung,  
Ehrenamtsnachweis und gesellige Aktivitäten.
Interesse?
Melden Sie sich und werden Sie Teil des Vorstandteams!
VdK-Ortsverband Bruchsal
Kontakt: ov-bruchsal@vdk.de
Telefon (01 57) 83 97 75 96

Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Untergrombach e.V.

Weidenkörbchen flechten am 12. April in Untergrombach / 
Anmeldung erforderlich – Für Kinder und Erwachsene
Eine Aktion für Kinder und Erwachsene: Was aus den frisch ge-
schnittenen Ruten der Kopfweiden werden kann, die entlang dem 
Grombach alljährlich durch den örtlichen Verein für Umwelt- und Na-
turschutz Untergrombach gepflegt werden, zeigt ein Workshop im 
Rahmen des Jahresprogramms der Naturschützer. Unter dem Titel 
„Wir flechten Weidenkörbchen auf Baumscheiben“ können unter Lei-
tung von Sabine Fetzner am Samstag, 12. April, zwischen 10 und  
12 Uhr aus den Ruten auf Baumscheiben österlich dekorierte oder 
bepflanzte kleine Behältnisse gestaltet werden. Die Teilnahme er-
folgt auf Spendenbasis, eine Anmeldung ist erforderlich unter der 
Adresse: deineweile@web.de.

Jahrgänge

Jahrgang 1946/1947
Unser nächstes Treffen findet am 27. März im Clubhaus des FC Ger-
mania um 18 Uhr statt. Meldet euch kurz bei mir, ob ihr daran teilneh-
men könnt. Bis dahin alles Gute und bleibt gesund. E.H.

Jahrgang 1940/41
Unsere nächste Zusammenkunft findet am Donnerstag, 20. März,  
12 Uhr, im Vereinsheim des Hundevereins statt. Bitte kommt recht 
zahlreich. Bis dahin alles Gute. Fritz

 
 Foto: Musikverein Untergrombach

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?



TRAUER

NUSSBAUM.de  |  43Amtsblatt Bruchsal  •  13. März 2025  •  Nr.  11

Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Thomas Friedl

† 25. Februar 2025

Bad Schönborn, im März 2025

Franz Friedl

Danksagung

Im Namen der Familie

Legt alles still in Gottes Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

D

A

N

K

E

-

-

-

-

-

der Gemeindereferentin Frau Beate Hintermayer-Tilly 
für die würdevolle und sehr persönliche Gestaltung 
der Trauerfeier
Sabines Blumenlädchen für den schönen 
Blumenschmuck
Herrn Sebastian Perino vom Bestattungsinstitut 
Ganninger für die hilfreiche Unterstützung und 
schöne Gestaltung der Aussegnungshalle
dem Pfarrer i. R. Karl-Heinz Speckert für die 
herzliche Anteilnahme
allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben

E s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.
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Mehr als 7.500 Coupons immer im Blick – gri� bereit, sparen, freuen.                           .de

Die besten Deals 
in deiner Nähe!

Von Restaurantbesuchen über Freizeitspaß bis hin zu Events – 
alles günstiger mit NUSSBAUM.de

50 % Rabatt
HANS IM GLÜCK* 
Burgergrill-Bar

Essen & Trinken

2 € Nachlass auf das 
Tagesticket für die CMT
CMT Die Urlaubs-Messe

Freizeit

2 Erwachsene zahlen nur 
1 x Eintritt in der KLIMA ARENA
KLIMA ARENA, 
Klimastiftung für Bürger
Freizeit

„Ich hab schon wieder 
richtig viel gespart!“

nussbaumwelt.net/coupons

KOSTENLOS FÜR 
ABONNENTEN!

Es handelt sich um beispielhafte Coupons. Keine Garantie auf Vollständigkeit, 
Aktualität oder Richtigkeit. * Ein Angebot von Mobile-Gutscheine.de.
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

 www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit 

Unsere Angebote der Woche gültig bis 20.3.2025

Stück 2.60FRÜHLINGSQUARKWECK
Stück

KÄSESCHNITTEN 2.60MIT MANDARINEN

1000 g 4.20REINES ROGGENBROT

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

 Ideal als 
Geschenk! Hubschrauber-Rund� ug

 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen 
guten Zweck! Helfen Sie mit! 

 Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät weckt 
so viel Leidenscha�  und Faszination in Menschen. 
Kaufen Sie ein Ticket für einen Mit� ug im Hub-
schrauber und tun Sie damit auch noch Gutes. 
Denn 20% des Flugpreises werden für den Bau von 
Schulen in Entwicklungsländern an die Reiner 
Meutsch Sti� ung FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: NB01

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Abfl ugorte und Termine 2025
Datum Tag Flug
25.07.25 Freitag Baden-Baden (vormittags)
25.07.24 Freitag Freiburg (nachmittags)
26.07.24 Samstag Kempten  

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P.) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 € 80.-
 pro Person ab 

Foto: Yana Tikhonova/iStck/Getty Images Plus
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FREIZEIT

 

Vom 13. März bis zum 
14. April finden be-
reits zum 42. Mal die 
Baden-Württember-
gischen Literaturtage 
statt. Dieses Mal in Ett-
lingen. Ein Überblick über das Progamm 
unter dem Motto „Heimat(en)" findet sich 
unter diesem QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/literaturtage

Baden-Württemberg ist nicht nur das Land der 
Tüftler und Denker, sondern auch eine Hochburg 
der Literatur. Wer hier unterwegs ist, spaziert auf 
den Spuren großer Dichter, legendärer Werke 
und lebendiger Gegenwartsliteratur.

VON MINNESÄNGERN UND KLASSIKERN
Schon im Mittelalter blühte hier die Dichtkunst. 
Der berühmte Codex Manesse, eine Handschrift 
aus dem 14. Jahrhundert, bewahrt Minnelieder 
von Walther von der Vogelweide und anderen 
Troubadouren. Romantische Verse, Ritterge-
schichten und Liebesklagen – dieser Schatz der 
Poesie ist heute in der Universitätsbibliothek Hei-
delberg zu bestaunen.

LITERATURSTADT MARBACH
Dann kam Friedrich Schiller – ein echter Star der 
deutschen Klassik. Geboren in Marbach am Ne-
ckar, verzauberte er mit Dramen wie Die Räuber 
oder Kabale und Liebe. Wer mehr über ihn erfah-
ren will, kann im Schiller-Nationalmuseum in Mar-
bach in seine Welt eintauchen. Gleich daneben 
findet sich mit dem Deutschen Literaturarchiv 
eine der wohl wichtigsten deutschen Kulturein-
richtungen – der Nachlass unzähliger Autorinnen 
und Autoren wird hier aufbewahrt.

Ein weiterer Gigant: Hermann Hesse. In Calw ge-
boren, wurde er mit Siddhartha oder Der Step-
penwolf weltberühmt. Später lebte er in Gaien-
hofen am Bodensee. Sein literarisches Erbe lebt 
im Hesse-Museum in Calw weiter.

Nicht zu vergessen: Friedrich Hölderlin, einer der 
bedeutendsten Lyriker der deutschen Sprache. In 
Lauffen am Neckar geboren, verbrachte er prä-
gende Jahre in Tübingen. Sein berühmter Turm 
am Neckarufer, wo er die letzten Jahrzehnte sei-
nes Lebens verbrachte, ist heute eine Pilgerstätte 
für Literaturbegeisterte. 

LITERATUR UND DIE HÖFE
Literatur spielte auch an den Höfen eine zentra-
le Rolle. Der Mannheimer Hof unter Kurfürst Carl 
Theodor war ein kulturelles Zentrum, das nicht 
nur die Musik förderte, sondern auch Dichter und 
Denker anzog. Hier erlebte das Theater eine Blü-
tezeit, und Schillers erstes Drama Die Räuber wur-
de 1782 im Nationaltheater uraufgeführt. Auch 
am württembergischen Hof in Stuttgart war die 
Literatur von großer Bedeutung – nicht zuletzt 
durch den Einfluss von Herzog Carl Eugen, unter 
dessen Herrschaft Schiller an der Karlsschule sei-
ne Jugend verbrachte.

Ein entscheidender Förderer der Literatur war 
zudem der Verleger Johann Friedrich Cotta aus 
Tübingen. Er verlegte die Werke von Schiller, Goe-
the und vielen anderen Größen der deutschen 
Literatur. Ohne ihn wäre die Verbreitung klassi-
scher Werke in Deutschland und darüber hinaus 
kaum denkbar gewesen.

Im Schwarzwald ließ sich Johann Peter Hebel 
von der alemannischen Mundart inspirieren und 
brachte Volksmund und Literatur zusammen.

LITERATUR IN BEWEGUNG
Doch Baden-Württemberg ist nicht nur Geschich-
te – die Literatur lebt! Autoren wie Thaddäus Troll, 
Peter Härtling, Jagoda Marinić oder Saša Stanišić 
haben in ihrer Biografie Bezüge zum Ländle.

Mit der Buchstadt Stuttgart, den Heidelberger 
Literaturtagen oder dem Literaturhaus Freiburg 
gibt es jede Menge literarische Hotspots. Die Sze-
ne ist lebendig, modern und vielfältig.

Ob Klassiker oder Bestseller, historische Manu-
skripte oder Poetry-Slams – Baden-Württemberg 
zeigt, dass Literatur hier nicht nur geschrieben, 
sondern gelebt wird. (jr)

LITERATURLAND BADEN-WÜRTTEMBERG –  
HEIMAT GROSSER GESCHICHTEN

Foto: DLA Marbach

Das Literarische Museum der Moderne (LiMo) in 
Marbach ist ein Zentrum der Gegenwartsliteratur.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERANSTALTUNGEN

Stromrechnung zu teuer?  
Dann spare privat/gewerbl. bares Geld!

Wie?  Das erfährst Du am 18.03., um 19 Uhr live

Wo:  Walksches Haus, Weingarten

Anmeldung und mehr Infos: https://lmy.de/UsCSP

Ihre Immobilienexperten 
in der Region für alle Fragen rund um  
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf 
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen 
Erfahrung. 
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Geschäftliche Information - Anzeige -

Diagnose: Grauer Star
Kommt es zu einer Trübung der zuvor klaren Augenlinse, 
spricht man vom Grauen Star (Katarakt). Diese Trübung ent-
steht durch Degeneration der Linseneiweiße infolge von Licht-
belastung und altersbedingten Sto� wechselproblemen. Zu-
meist entsteht der Altersstar jenseits des 60. Lebensjahres. Weil 
der Graue Star schleichend voranschreitet, stellen Betro� ene 
die Beschwerden oft erst in einem verhältnismäßig späten Sta-
dium fest.

Wenn die zu Beginn leichte Linsentrübung stärker wird und 
Ihre Sehkraft deutlich nachlässt, ist eine Operation die einzig wirk-
same Maßnahme. Diese erzielt sehr gute Erfolge, besonders 
wenn neben dem Grauen Star keine weiteren Augenerkran-
kungen festgestellt wurden.

Operation beim Grauen Star
Die Katarakt-Operation zählt heute zu den häu� gsten Operati-
onen. Jahr für Jahr werden in Deutschland etwa 600.000 Patien-
ten wegen eines Grauen Altersstars operiert. 

Bisher gibt es keine me-
dikamentöse Behand-
lungsmöglichkeit. Der 
Graue Star kann daher 
nur durch den Austausch 
der trüben Linse gegen 
eine klare Kunstlinse be-
handelt werden.

20.03.25 | 19.30 H

REFERENT: DR. KOHM

Foto: Adresimaging/iStock/Thinkstock
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„Adbekaka Togo!“ –  
Vielen Dank für unvergessliche Eindrücke 

Anzeige

>  Kerstin Albrecht beim traditionellen 
Tanz mit den Schulkindern.

> Die Namen der Spender stehen zum  
Dank an die Spender auf den Schul-
bänken.

Brigitte und Tim Nussbaum sowie Kerstin Albrecht 
und Philip Wolf waren in Togo bei den Einweihun-
gen der neuen Schulen von White Angel for Fly and 
Help und bedanken sich mit „Adbekaka Togo!“, also 
„Vielen Dank Togo!“ in der Muttersprache Ewe, für 
zahllose emotionale Momente. 

„Das Erlebte kann kaum in Worte gefasst werden. 
Wir kennen die Länder in der dritten Welt aus den 
Medien und man bereitet sich mit Gesprächen und 
Impfungen auf die anstehende Reise vor. Doch was 
einen dort an Eindrücken überrollt, darauf kann man 
sich nicht einstellen. Auch jetzt, einige Wochen nach 
der Rückkehr, habe ich viele Impressionen noch 
nicht verarbeitet. Immer wieder ploppen Bilder und 
Emotionen auf“, erzählt Kerstin Albrecht.

Eine Reise wie diese verändert einen. Togo ist eines 
der kleinsten Länder Afrikas und zählt zu den 30 
ärmsten Ländern der Welt. 85% der Bevölkerung 
lebt in Armut, diese ist überall sichtbar. Die klima-
tischen Bedingungen sind extrem. So sind es im 
Süden des Landes 30°C mit über 70% Luftfeuchtig-
keit und im Norden herrscht trockene Hitze. Allen 
war klar, dass dies keine erholsame Urlaubsreise 
wird. Wechselnde Unterkünfte sowie ein straffes 
Programm von 7:30 Uhr bis nach 19:00 Uhr war zu 
bewältigen. Der Verein „Hilfe für Togo e.V.“ führte die 
Reise gemeinsam mit uns durch und gab uns die 
Gelegenheit, weitere Projekte vor Ort zu begleiten. 
Zusammen nahmen wir offizielle Termine wahr, be-
sprachen neue Projekte und bekamen Anregungen 
sowie eine Wunschliste für zukünftige Schulprojekte 
in Togo mit FLY&HELP. 

Die erste Schuleinweihung war in Madjikkpeto 
Lomé, der Hauptstadt von Togo. Rund 1400 Schü-
ler, 22 Lehrkräfte, die Eltern und viele Anwohner 
begrüßten uns mit tosendem Jubel. Tanz- und Ge-
sangsvorführungen sowie Ansprachen von Ver-
tretern der Stadt und der Kirche standen auf dem 
Programm, bevor die Schlüssel zur Schule feierlich 
übergeben wurden. Das Schulgebäude hat vier 
Klassenzimmer, ein Lehrerzimmer und einen Lager-
raum. Je Klassenraum werden bis zu 100 Kinder von 
einer Lehrkraft unterrichtet. Jedes Kind hat oft nur 
einen Stift und ein Heft, oder eine Kreidetafel mit 

Griffel zur Verfügung. Umringt von strahlenden und 
lachenden Kindern besichtigten wir die Räume und 
das Gelände. Die Dankbarkeit war greifbar.

Die zweite Schuleröffnung war in Moumouane im 
Regierungsbezirk Savanes, im Norden Togos. Eine 
extrem trockene und karge Region, in der die Armut 
überall zu sehen war. Würdenträger und eine Krie-
gertanzgruppe empfingen uns mit einer traditio-
nellen Opferzeremonie und beteten für den Erfolg 
der Schule mit vier Klassenzimmern, einem Lehrer-
zimmer und einem Verwaltungsbüro. Trotz der bit-
teren Armut werden alle aus der Reisegruppe von 
den Eltern der Schüler mit klassischen afrikanischen 
Gewändern eingekleidet und mit köstlichem Essen 
verwöhnt. Diese Menschen haben nichts, aber wir 
werden reich beschenkt und spüren die aus tiefstem 
Herzen kommende Dankbarkeit.

Während den Dankesreden saßen wir bei 35°C im 
Schatten, die Schüler standen andächtig über zwei 
Stunden in der prallen Sonne. Das Programm wurde 
durch Aufführungen von Tänzen und Gesängen be-
reichert, bevor die Schlüssel überreicht wurden. Mit 
viel Gesang und Tanz zum Abschied traten wir am 
Abend die Rückfahrt in den Süden an. 

Wer unseren europäischen Lebensstandard ge-
wohnt ist, kann sich kaum vorstellen, dass die Togo-
lesen so viel Glücklichkeit ausstrahlen und so dank-
bar sind. Wir wurden Zeuge, wie dank der Spenden 
Schulen gebaut wurden und die Menschen durch 
Bildung bessere Perspektiven für ihre Zukunft ha-
ben. So bleibt abschließend das „adbekaka“ an alle 
Spender und an die Stiftung FLY&HELP zu wieder-
holen. „Adbekaka“ auch an die Partner von „Hilfe für 
Togo e.V“, welche den Bau der Schulen vor Ort um-
gesetzt haben. 

In den vergangenen vier Jahren konnten von White 
Angel for Fly and Help 13 Schulen realisiert werden, 
ein Teil davon in Togo. Nachdem sich während der 
Reise die Wunschliste verlängerte, hat Teamchef 
Bernd Albrecht nun alle Hände voll zu tun, diese 
zu erfüllen. Wer sich diesem Projekt für den guten 
Zweck anschließen möchte, kann über den QR-
Code oder per E-Mail mit ihm in Kontakt treten.  
flyandhelp@albrecht-911.de

Für mehr Infos zu den 
Projekten oder um uns 
via PayPal/Überweisung 
direkt zu unterstützen,  
scannen Sie den QR-Code.

> Schild der Schule über der Eingangstüre.
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STELLEN

Ev. Sozialstation Karlsruhe 
Team Graben-Neudorf

Hauptstraße 11a
76676 Graben-Neudorf

Tel: 07255 6425
E-Mail: info@evsozka.de

Pole Position in 
Graben-Neudorf

Möchten Sie Ihre berufl ichen Fähigkeiten in einem 
engagierten Team einbringen, etwas Gutes tun und 

dazu noch ab 4.000 € monatlich verdienen?

Die Ev. Sozialstation Karlsruhe vergrößert das 
Team in Graben-Neudorf und sucht 

qualifi zierte examinierte Pfl egekräfte (m/w/d) 
in der ambulanten Pfl ege. 

Jetzt bewerben und einsteigen! 

BÜROKAUFFRAU 

BÜROKAUFMANN
(m/w/d) Teilzeit

ZZuurr  UUnntteerrssttüüttzzuunngg  uunnsseerreess  TTeeaammss  

ssuucchheenn  wwiirr  zzuumm  nnääcchhssttmmöögglliicchheenn  ZZeeiittppuunnkktt

IIHHRREE  AAUUFFGGAABBEENN::

--  BBeettrreeuuuunngg  ddeerr  TTeelleeffoonnzzeennttrraallee

--  AAllllggeemmeeiinnee  BBüürrooaarrbbeeiitteenn

--    AAnnggeebboottsseerrsstteelllluunngg  uunndd  AAuuffttrraaggsseerrffaassssuunngg  nnaacchh  VVoorrllaaggee

--    EERRPP  ––  EErrffaassssuunngg  vvoonn  WWaarreenneeiinnggaanngg  uunndd  EEiinnggaannggssrreecchhnnuunnggeenn

IIHHRR  PPRROOFFIILL
--    AAbbggeesscchhlloosssseennee  kkaauuffmmäännnniisscchhee  BBeerruuffssaauussbbiilldduunngg  

--  SSeehhrr  gguuttee  MMiiccrroossoofftt--OOfffificcee--KKeennnnttnniissssee

--    OOrrggaanniissaattoorriisscchhee  SSttäärrkkeenn  uunndd  kkoommmmuunniikkaattiivvee  KKoommppeetteennzzeenn

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*
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Frühjahrsputz: Neustart für Zuhause und Geist
Im Frühling stehen alle Zeichen auf Neustart. Wie die Natur sich für die neue Jahreszeit so richtig herausputzt, so nut-
zen auch wir Menschen diesen Zeitpunkt, um unser Zuhause auf Vordermann zu bringen und gründlich zu putzen.

Das Aufräumen und Putzen der 
Wohnung muss dabei durch-
aus nicht als lästige P� icht 
empfunden werden, sondern 
kann auch zur Entspannung 
dienen. Man räumt nicht nur 
das Haus und die Wohnung, 
sondern auch die Gedanken 
auf und bringt mit Routine 
Ruhe in den Geist. So scha� t 
der alljährliche Frühjahrsputz 
Klarheit – innen genauso wie 
außen. Dann geht‘s mit guter 
Laune ans Werk. Die richtige 
Musik steigert die gute Laune 
sogar noch, da darf gerne laut 
aufgedreht und mitgesungen 
werden. Dann fehlen nur noch 
die passenden Produkte und 
ein guter Plan.

Checkliste machen
Am Anfang steht die individu-
elle Checkliste. Zur Vorberei-
tung gehört auch, vorhandene 

Produkte zu prüfen und feh-
lende zu besorgen. Reiniger 
gegen Kalk am Spülbecken, im 
Bad und WC sowie gegen Fett-
schmutz in der Küche sollten 
ebenso einsatzbereit sein wie 
P� egemittel für Böden und 
Möbel und Utensilien wie Tü-
cher, Eimer oder Bürsten. Was 
ist vorhanden, was fehlt und 
muss noch gekauft werden?

Systematisch vorgehen
Vor dem eigentlichen Putzen 
kommt die Planung: Wird lie-
ber einen Raum nach dem 
anderen gesäubert oder sollen 
gleiche Tätigkeiten wie Fens-
terputzen oder Staubsaugen 
zusammengefasst und jedes 
Zimmer mehrmals besucht 
werden? Denn wo man mit 
dem Frühjahrsputz beginnt, 
bleibt den eigenen Gewohn-
heiten und Vorlieben überlas-

sen. Generell gilt dabei immer: 
von hinten nach vorne und 
von oben nach unten putzen. 

Aufräumen und anfangen
Doch bevor es richtig losgeht, 
wird noch aufgeräumt. Also 
weg mit dem unnötigen Bal-
last! Dabei bietet sich die Gele-
genheit, gründlich auszumis-
ten: die Zeitschriften aus dem 
letzten Jahr, den Mantel, den 
man immer nochmal tragen 
wollte oder nicht mehr ver-
wendbare Lebensmittel, die 
sich ganz hinten im Schrank 
verstecken. Man trennt sich 
von allem, was man nicht mehr 
benötigt. Entrümpeln vor dem 
Großreinemachen ist sinnvoll, 
denn es verscha� t Überblick 
und erleichtert die Arbeit. Das 
große Putzen, Reinigen und 
P� egen startet man schließlich 
am besten mit einer leichten 

Tätigkeit wie dem Abstauben, 
um in Schwung zu kommen. 
Gerade beim Frühjahrsputz 
sind vor allem versteckte 
Ecken nicht zu vergessen und 
auch mal Möbel zu verrücken, 
um überall hinzukommen.

Motiviert bleiben
Seien wir ehrlich, gründliches 
Putzen bereitet den wenigs-
ten von uns Freude. Aber das 
Hochgefühl, in einer sauberen 
Umgebung zu entspannen, 
entschädigt für die vorheri-
gen Strapazen. Man sollte ver-
suchen, nicht alles auf einmal 
sauber zu machen, sondern 
sich einzelne Projekte vorzu-
nehmen, wie etwa das Bade-
zimmer. So erreicht man im-
mer wieder Zwischenziele, das 
motiviert zusätzlich. (Indust-
rieverband Körperp� ege- und 
Waschmittel e. V./red)

 Hier � nden Sie Tipps fürs Ausmisten 
vor dem Putzen, welche Utensilien Sie 
unbedingt für den Frühjahrsputz 
benötigen und wie Sie am besten 
vorgehen:

https://go.nussbaum.de/fruehjahrsputz/

2025-11_BauWoh_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/

BAUEN &
WOHNEN
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POLYMER

Die Reiß GmbH, mit Stammsitz in Rauenberg OT Malschenberg,  
ist ein innovatives, mittelständisches Unternehmen im Bereich der 
High-Tech Polymer Kleb-, Dicht- sowie Beschichtungssysteme 
und agiert seit über 28 Jahren erfolgreich in ihren Zielmärkten.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitunkt einen

Bürokaufmann (m/w/d)

in Vollzeit, mit buchhalterischen Kenntnissen.

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
•  Verantwortung für den gesamten Zahlungsverkehr (Kreditoren/

Debitoren) 
• Kontierung von Rechnungen, Gutschriften, Korrekturen 
• Vorbereitende Buchhaltung für das Steuerbüro - DATEV
• Mitwirkung bei Angebots- und Auftragsbearbeitung 
• Pflege unseres Internetauftrittes und Produktdokumentationen
• Allgemeine administrative Tätigkeiten 

Ihre Qualifikation:

Sie haben:
- eine kaufmännische Ausbildung
- buchhalterische Kenntnisse wünschenswert 
-  gute EDV-Kenntnisse und einen sicheren Umgang mit 

modernen Kommunikationsmitteln
- eine rasche Auffassungsgabe und selbstständiges Arbeiten  

Sie sind:
- motiviert, engagiert und teamorientiert

Wir bieten:
- abwechslungsreiche Aufgaben  
- flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege
- eine angenehme Arbeitsatmosphäre
- unbefristete Festanstellung
- weitere Benefits, wie VWL, Job-Bike, Betriebsrente etc.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter- 
lagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins sowie 
Gehaltswunsches.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, bevozugt per E-Mail, an:

Reiß GmbH, Zum Rittersberg 34, 69231 Rauenberg 

E-Mail: dspoehr@reiss-kraft.de, zu Hd. Frau Spöhr

Unser Topangebot! Stundenweise, Teilzeit, Vollzeit oder volle Selbstständigkeit mit oder ohne Mietvertrag, 
eigene Krankenkassenzulassung möglich. Eigenständiges freies Arbeiten im Therapiezentrum. 

Sehr gute Vergütung mit zusätzlichen Einkommenszulagen.

Physiotherapeutin (m/w/d)
Topbewertung vom Team und online erhalten, bester Chef, kompetente, freundliche Mitarbeiterinnen. 

Fortbildungen werden voll unterstützt.
Ambulante Unfallnachsorge, Physiotherapie, Rehapraxis, Osteopathie, Heilpraktiker und Wellness am Vogelpark

 07249 952180 www.physiotherapie-stutensee.de

bd-karriere.de

Wir suchen Sie
Mitarbeiter (m/w/d)
für die Frühstücksgruppe
Seniorenheim 
im Kirchengarten in Forst
auf Minijob-Basis

Ansprechpartnerin:
Tatjana Kaaz
Telefon: 07251 981-320

 SCHAFFEN

VIELFALT 

GEMEINSAM

bd-karriere.de

Wir suchen Sie
(m/w/d)

für die Frühstücksgruppe

im Kirchengarten in Forst

Ansprechpartnerin:

 07251 981-320
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Koordinator:in (m/w/d)
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Unterstützung 
unseres Teams eine:n Koordinator:in (m/w/d) in Teilzeit (50 - 80 %).
Die Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung begleitet 
schwerkranke Menschen und ihre Angehörigen. Unsere Ehren-
amtlichen stehen den Menschen sowohl in der Sterbebegleitung 
wie auch in der Trauer zur Seite.
Sie haben ein abgeschlossenes Studium im Bereich sozialer Arbeit 
oder Pflege, Sie sind ausgebildete Pflegekraft oder Sie haben eine 
adäquate Qualifikation. Sie haben möglicherweise bereits die Aus-
bildung zur Koordinatorin durchlaufen. Sie haben Freude an Netz-
werkarbeit. Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B.
Wir bieten ein Gehalt in Anlehnung an den TV ÖD, ein dreizehntes 
Monatsgehalt, Mitsprache bei der Arbeitszeitgestaltung und ein 
gutes Arbeitsklima in einem kleinen Team.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bewerben Sie sich bei uns!

Per E-Mail an: Bewerbung@Hospizgruppe.de
In Schriftform an:  Ambulante Hospizgruppe 

Bruchsal und Umgebung 
Personalverwaltung 
Kaiserstraße 18 • 76646 Bruchsal
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Kinderseite

Kinder-Gitter Rätsel
Fridolin ist in die Ruinen-
stadt Machu Picchu gereist, 
die vor rund 600 Jahren 
von den Inkas erbaut wur-
de. Übertrag die Linien auf 
dem Plan auf das Buch-
stabengitter und trag die 
Buchstaben in die Käst-
chen ein, dann erfährst du, 
in welchem Gebirge und in 
welchem Land sich Fridolin 
befindet.

Lösung:

Wusstest du, dass man-
che Haie einen Veggie-
Day einlegen?
Haie gelten oft als blut-
rünstige Raubtiere. Doch 
von den weltweit 500 Ar-
ten werden uns nur sehr 
wenige gefährlich. Pro 
Jahr sterben sogar mehr 
Menschen an den Stichen 
von Bienen, Wespen und 
Hornissen als an Hai-An-
griffen. Was auch daran 
liegt, dass wir nicht auf 
dem Speiseplan der Raub-
fische stehen.
Eine Hai-Art nascht so-
gar gerne Grünzeug. Der 
Schaufelnasen-Hammer-
hai frisst Fische, Kalma-
re – und Seegras! Seine 
Nahrung besteht sogar zu 
mehr als der Hälfte aus 
Pflanzen!

„Machu Picchu“: Er ist in den Anden in Peru.
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UNTERRICHT

VERSCHIEDENES

PFLEGE

Musikunterricht in Bruchsal und Untergrombach bei 
professioneller Musiklehrerin
Schnupperkurs Blockflöte/Kinderquerflöte für Erstklässler oder Kinder im 
letzten Kindergartenjahr für einmalig € 40. Wie oft? 7-mal ab 03/2025

Querflötenunterricht ab ca. 7 Jahren 
Klavierunterricht ab 5 Jahren

NEU:  Querflötenkurs in der Gruppe  
 Laufzeit 3. und 4. Schuljahr, inkl. Leihflöte für 40 €/Monat 
ab 10/2025

Susanne Betz-Simon 
www.betz-simon.homepage.t-online.de  “ 07257 903857

Schule bald vorbei – und jetzt? 

In den cts Sankt Rochus Kliniken Bad Schönborn bieten wir 
mehrere Stellen für den Bundesfreiwilligendienst und das 
Freiwillige Soziale Jahr (w/m/d) in folgenden Bereichen an: 
 Patientenversorgung / Stationsdienst
 Patientenbegleitservice
 Technischer Dienst
 IT-Bereich
 Verwaltung/Gästeservice
 Physio-/Bewegungstherapie, Physikalische Therapie

Jetzt bewerben und die Chance nutzen! Weitere Infos und 
Bewerbungsmöglichkeiten www.wir-sind-cts.de   
Wir freuen uns auf Dich! 

  Seval Adigüzel, Personalwesen 07253 82-4233 

jobs@sankt-rochus-kliniken.de   

Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 47.500 Einwohner) zeichnet sich durch 
eine sehr gute infrastrukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage 
aus und bietet mit einem vielfältigen Schul- und Freizeitangebot eine hohe  
Wohn- und Lebensqualität. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für das Hauptamt eine/-n 

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
für das Veranstaltungsmanagement  

Stellenkennziffer 2025-0030 - Bis Entgeltgruppe 8 TVöD 

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. Planung und Durchführung 
von Brauchtums- und Repräsentationsveranstaltungen, Unterstützung bei 
Sicherheitsvorgaben, Kooperation mit Vereinen, Vereinsförderung,  
Öffentlichkeitsarbeit sowie Budgetverantwortung.  

Bewerbungsschluss: 30. März 2025 

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter 
www.bruchsal.de/stellenangebote 
Hier finden Sie auch weitere Informationen.  
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Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Zu kaufen gesucht
Antiquitäten aller Art, Zinn, Bestecke, Gemälde, Porzellan, 

Bierkrüge, Puppen, Schmuck, Münzen, Armband- und 
Taschenuhren, auch defekt.

Tel. 0152 21983648 | Frau Kreischer | b.kreischer@gmx.de

24-Stunden-Pflege in Ihrer Häuslichkeit
- Alle Altergruppen
- Versorgung von behinderten Menschen
- Assistenzpflege und Betreuung
- Medizinische Versorgung
- Direkte Abrechnung über alle Pflegekassen

Info:

www.pflegedien
st-rundum24.de

07254 / 406
9077

Mitarbeiter (m/w/d)

gesucht

Zuverlässige Putzhilfe gesucht
für Einfamilienhaus in Karlsdorf (14-tägig, ca. 3 Stunden).
Bei Interesse bitte melden: 0157/55505732.
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Foto: elxeneize/iStock / Getty Images Plus

Foto: zlikovec/iStock /Getty Images Plus

Energiee�  ziente Fenster trotz Denkmalschutz
Alte Gebäude haben Charme, aber meist eine schlechte Energiebilanz. Denkmalschutz und Energiee�  zienz schlie-
ßen sich nicht gegenseitig aus. Ein Beispiel: nachgebaute Fenstersysteme, die aussehen wie die Originale.

Wenn es im Altbau windiger 
ist als vor der Tür, dann wird 
es höchste Zeit, sich um neue 
Fenster und gegebenenfalls 
Türen zu kümmern. Dies sollte 
natürlich immer im Einklang 
mit dem Denkmalschutz ge-
schehen.

Denkmalschutzbehörde
„Empfehlenswert sind dabei 
neue Fenster mit klassischer 
Optik oder die Ergänzung der 
alten Fensteranlage mit neuen 
Elementen, die sich perfekt in 
das Gesamtbild des Hauses 
einfügen“, erklärt der Fenster-
Pro�  Ulrich Tschorn. Speziali-
sierte Fenster- und Fassaden-
fachbetriebe können selbst 
komplizierte Aufgabenstellun-
gen realisieren, die ganz nah 
am Original liegen, gleichzei-
tig aber viel e�  zienter, sicherer 
und komfortabler sind. Bevor 

man sich an das Modernisie-
rungsprojekt heranwagt, soll-
te auf jeden Fall das Gespräch 
mit der zuständigen Denkmal-
behörde gesucht werden. Die-
se muss das Vorhaben nach 
Prüfung aller Unterlagen erst 
noch genehmigen. „Ziel des 
Denkmalschutzes ist immer 
der Erhalt des Originals. Wenn 
dies nicht sinnvoll bzw. mach-
bar ist, müssen Lösungen um-
gesetzt werden, die überwie-
gend dem historischen Vorbild 
entsprechen“, erklärt Tschorn.

Den Charakter erhalten
Dies gelte in der Regel sowohl 
für die Art der Konstruktion, 
als auch für die verwendeten 
Materialien, die Pro� lierung, 
die Ober� ächenbehandlung 
sowie die Art der Montage. 
„In all diesen Belangen soll 
und muss dem ursprünglichen 

Charakter des Hauses Rech-
nung getragen werden.“ Dies 
gelte allerdings nicht für die 
Punkte Energiee�  zienz, Si-
cherheit und Komfort: Es gibt 
Lösungen von gut und preis-
wert bis hin zu High-end-Va-
rianten in Form von perfekt 
ausgebildeten Nachbauten.

Nachbau wärmegedämmt
Für den Einbau in denkmal-
geschützte Gebäude können 
Wärmedämmfenster herge-
stellt werden, die dem Original 
bis ins Detail nachempfunden 
sind. Mit � ligranen Pro� lleis-
ten und extra angefertigten 
äußeren Blendrahmen wir-
ken sie wie einfach verglaste 
Fenster, besitzen jedoch eine 
viel bessere Wärmedämmung. 
Nicht minder interessant sind 
Verbundfenster aus zwei Flü-
geln, die sich wie ein Einfach-

fenster ö� nen und schließen 
lassen. Dank ihrer schmalen 
Pro� le sehen sie dem Origi-
nal täuschend ähnlich. Am 
aufwändigsten ist der exakte 
Nachbau historischer Einfach-
fenster mit neuester Technik, 
die wie exakte Kopien der Vor-
bilder aussehen, aber e�  zien-
ter und komfortabler sind.

Historie trifft Zukunft
„Für alle Varianten gilt: Neben 
den traditionellen Rahmen-
werksto� en Holz oder Metall 
können auch Fensternach-
bauten aus Kunststo� , Metall 
oder Kombinationswerkstof-
fen eine originalgetreue Optik 
gewährleisten. Sie erfüllen alle 
technischen Voraussetzungen 
von heute und wahren trotz-
dem den Stil der damaligen 
Architektur“, schließt Tschorn. 
(VFF/DS/red)

 Sanieren mit Denkmalschutz: Tipps zu 
Planung und Finanzierung plus Förderung 
in Baden-Württemberg � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/denkmal-sanieren/

2025-11_AltSan_ThKoll-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/

ALTBAU
SANIERUNG



AltSan_ThKoll-Kopf

ALTBAUSANIERUNG
Alle Themen finden Sie auch auf  
www.nussbaum.de/themen/
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Günstig kaufen, klug sanieren
Freie Baugrundstücke sind in vielen Regionen knapp, die 
Baukosten sind stark gestiegen. Für Immobilien-Interes-
senten kann es eine lohnende Alternative sein, sich im Be-
stand umzusehen. Altbauten mit Sanierungsbedarf lassen 
sich oft günstiger kaufen – um sie anschließend energe-
tisch zu modernisieren. Wichtig ist dabei insbesondere die 
energetische Dämmung der Gebäudehülle, um Wärme-
verluste zu verhindern und somit Heizkosten dauerhaft 
zu senken. Die Studie „Auf die Zukunft bauen“ von WWF 
kommt zu dem Fazit, das die Vollsanierung auf ein Effi  zi-
enzhausniveau unabhängig von der gewählten Heizung 
zu den niedrigsten Gesamtkosten bis 2045 führt. „Das 
sanierte Gebäude kann danach über viele Jahre ohne 
größere Baumaßnahmen genutzt werden. Es lohnt sich 
also, einzelne Maßnahmen in einen großen Schritt zu bün-
deln.“ Zusätzlich locken verschiedene Fördermittel wie aus 
dem KfW-Programm 308 „Jung kauft Alt“. (djd/red)

Worauf es bei der Altbausanierung ankommt:
www.nussbaum.de/go/themenartikel161/

    Erfolgreich Sanieren
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer, deren Immobilie 
in die Jahre gekommen ist, müssen in der Regel Sanierungs-
maßnahmen vornehmen. Am Anfang stehen viele Fragen: Wie 
dringend muss ich sanieren? Wo fange ich an? Wer kann mich 
beraten? Wie viel wird das kosten? „Gerade die ersten Schrit-
te sind von großer Bedeutung für das spätere Gelingen einer 
Gebäudesanierung“, betont Frank Hettler von Zukunft Altbau. 
Ein dringender Sanierungsbedarf besteht in jedem Fall, wenn die 
Heizung 20 Jahre oder älter ist. Auch ein Jahresverbrauch über 
15 Liter Heizöl oder über 15 Kubikmeter Erdgas pro Quadratme-
ter Wohnfl äche signalisiert einen erheblichen Handlungsbedarf.

Ganzheitlich beraten lassen
Unterstützung bei der Planung erhalten Hauseigentümer von 
unabhängigen Gebäudeenergieberatern. Sie erstellen einen 
individuellen Sanierungsfahrplan (iSFP). Diese Beratung wird 
vom Bund fi nanziell unterstützt. Klar ist: Eine Modernisierung 
kostet Geld. Damit es während der Bauarbeiten kein böses 
Erwachen gibt, sollten Sanierungswillige bereits im Vorfeld einen 
realistischen Finanzplan erstellen. Dies ist auch im Rahmen der 
Gebäudeenergieberatung möglich. Finanzielle Unterstützung 
erhalten Hauseigentümer vom Staat. Energetische Maßnahmen 
werden gefördert. (www.zukunftaltbau.de/red) 

Tipps zur Expertensuche für die Sanierung gibt es auf
www.nussbaum.de/go/themenartikel4144/
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Was haben Margarethe 
Steiff, Sophie Scholl 
oder Malaika Miham-
bo gemeinsam? Sie 
alle sind Baden-Würt-
tembergerinnen, die 
Geschichte schrieben. Infos zu ihnen und 
anderen starken Frauen aus dem Ländle fin-
den Sie über den QR-Code oder auch hier::

https://go.nussbaum.de/starkefrauen

Am 8. März ist Weltfrauentag. Wir stellen 
Frauen aus Baden-Württemberg vor, die Be-
sonderes geschafft haben.

Frauen verstehen nichts von Technik? Sie ha-
ben die Weltgeschichte nicht beeinflusst? Von 
wegen! Auf nussbaum.de präsentieren wir 
zehn inspirierende Baden-Württembergerin-
nen, die bleibende Spuren in Kunst, Sport und 
Gesellschaft hinterlassen haben. Sie zeigen, 
warum es sich lohnt, mit Konventionen zu bre-
chen und Herausforderungen anzunehmen. 
Drei von ihnen gibt es hier, mehr online.

MUTIGE AUTO-PIONIERIN: BERTHA BENZ 
Carl Benz gilt als Erfinder des Automobils 
– das Ländle ohne Benz? Unvorstellbar. Je-
doch nutzte Carl sein Fahrzeug zunächst nur 
für Fahrten innerhalb seiner Heimatstadt. 
Es war seine Frau Bertha, die mit dem Benz 
Patent-Motorwagen Nummer 3 die weltweit 
erste Langstreckenfahrt mit dem Automobil 
unternehmen sollte.  Gemeinsam mit ihren 
Söhnen Eugen und Richard fuhr sie 100 Ki-
lometer von Mannheim nach Pforzheim. 

Getuschel oder kritische Blicke konnten der 
selbstbewussten Badenerin dabei nichts an-
haben.

SPÄTE BESTSELLERAUTORIN: INGRID NOLL 
Sie gilt als eine der erfolgreichsten Krimiau-
torinnen unserer Zeit. Ihre Bücher wurden 
bereits in 27 Sprachen übersetzt. Seit vielen 
Jahren lebt Ingrid Noll in Weinheim. Ihre ers-
ten Lebensjahre verbrachte sie dabei fernab 
vom „Ländle“. Im September 1935 wurde sie 
in Shanghai geboren, die Familie floh vor Mao 
in die Heimat, die für Ingrid Noll zunächst ein-
mal fremd war. Früh übte sie sich im Schrei-
ben, erst einmal heimlich.  Erst als ihre Kinder 
erwachsen wurden, widmete sich Noll wie-
der ihrem Hobby, mit Erfolg. Ihr Erstling „Der 
Hahn ist tot“ von 1991 wurde auf Anhieb ein 
Bestseller. Ihre Heimat, die Bergstraße, macht 
sie oft zum Schauplatz ihrer Krimis. Die Ver-
bundenheit zur Region brachte Noll einige 
Auszeichnungen ein, 2023 wurde sie zur Eh-
renbürgerin ihrer Heimatstadt ernannt, zwei 
Jahre später erhielt sie – ganz aktuell – das 
Bundesverdienstkreuz.

WUNDERKIND MIT SCHLAGKRAFT:  
STEFFI GRAF 
Der Begriff Tennis ist in Deutschland vor allem 
mit einem Namen verbunden: Steffi Graf. Als 
einziger Sportlerin jemals gelang ihr der soge-
nannte „Golden Slam“: Innerhalb eines Jahres 
gewann sie alle vier großen Grand Slam-Tur-
niere, 22 Grand Slam Titel insgesamt: Eine be-
eindruckende Bilanz.

Ihre ersten Lebensjahre verbrachte die 1969 
geborene Graf jedoch fernab von Paris, Syd-
ney oder Wimbledon. In Mannheim geboren, 
wuchs sie im beschaulichen Brühl in Nord-
baden auf. Einheimische erinnern sich an 
den Tennisstar heute noch als bescheidene, 
freundliche Person. Mit drei Jahren hält sie 
erstmals einen Tennisschläger in der Hand, mit 
15 steht sie erstmals im Achtelfinale der Aust-
ralian Open. 1987 wurde sie bis zur bis dahin 
jüngsten French Open-Gewinnerin. Heute lebt 
sie mit ihrem Mann, Tennis-Legende Andre 
Agassi in den USA, besucht aber auch ab und 
zu ihre Heimat. 
(jer/jr)

STARKE FRAUEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG –  
IHRER ZEIT VORAUS

Starker Schlagarm: Tennis-Legende Steffi Graf 
besucht immer wieder ihre kurpfälzische Heimat 

- wie hier in Heidelberg vor einigen Jahren bei 
einem Charity-Event.

Foto: Mercedes Benz-Museum Stuttgart

Das Automobil hat Bertha Benz, der Ehefrau des 
Automobilerfinders Carl Benz, viel zu verdanken.

Foto: jr/NM-Archiv
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Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

ANZEIGE

Neueröffnung: 
Bäcker Görtz in Untergrombach - Zeit, Backwaren  
& Kaffee zu genießen! 

 
Für Sie da
Mo - Fr:   5:30 -  8:30 Uhr
Sa:  06:00 - 17:00 Uhr
So: 07:30 - 17:00 Uhr

Frischer Duft von Brot und  
Gebäck, einladendes Ambien-
te und gemütliche Plätze zum 
Verweilen - das erwartet die Be-
sucher der neuen Bäcker-Görtz- 
Filiale in Untergrombach, die am 
13. März ihre Türen öffnet.

An der Bruchsaler Straße 99, 
wo einst eine Roller-Werkstatt 
stand, ist nach einer umfassen-
den Sanierung, ein modernes 
Bäckerei-Café mit stilvollem 
Design und rund 130 m² Flä-
che mit 30 Sitzplätzen ent-
standen. Die großzügige Back-
warentheke lädt schon beim 
Betreten zum Entdecken ein, 
während die offene Raumge-
staltung mit großen Glasfronten 
für eine helle und freundliche  

Atmosphäre sorgt. Gäste kön-
nen ihren Kaffee und ihre Lieb-
lingsbackwaren im gemütlichen 
Innenbereich genießen oder auf 
der weitläufigen Außenterrasse 
entspannen. 

Wer sein Frühstück zu Hause 
genießen möchte, kann sich 
die frischen Brötchen natürlich 
auch bequem mitnehmen -  
perfekt für ein entspanntes 
Sonntagsfrühstück mit Familie 
oder Freunden.

• Hecken-, Baum- und Rosenschnitt 
• Hochdruckreinigung
• Pfl anz- und Umpfl anzarbeiten
•  Stauden, Büsche und Sträucher 

schneiden

01520 4460 180Garten- & Landschaft sbau
•  Verti kuti eren, Bodenfräsarbeiten, 

Unkraut jäten u. v. m.
• Rollrasen, Kunstrasen verlegen
• Pfl asterarbeiten
• Zauninstallati on

Super günsti ge Frühlingsangebote 2025

 0178   5529403 |    gartenprofi2010@hotmail.com

Der Gartenprofi2010 Jusuf

•   Gartenarbeiten  aller  Art
•   Heckenrückschnitt
•   Obstbaumspezialist
•   Vertikutieren  &  Boden fräsen
Der  Termin  und  Beratung  sind  kostenlos.

GUT UND GÜNSTIG!

gartenprofi2010@hotmail.com

10 %Willkommens-rabatt 
gartenprofi2010@hotmail.comgartenprofi2010@hotmail.com

Willkommens-

•  FRÜHJAHRSSCHNITT
•   Rindenmulch  &  Unkrautvlies
•   Zauninstallation
•   Bewässerung
•   u. v. m. 

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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